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Der dickste SpaZz aller Zeiten!

propper und wohlgenährt liegt die aktuelle Juli-Ausgabe 
des SpaZz vor Ihnen, liebe Leserinnen und Leser. Genau 
in dem Monat, der mit vielerlei Festaktivitäten und dem 
Höhepunkt Schwörmontag zeigt, dass WIR ULM SIND und 
Ulm die Stadt der ganz großen Emotionen ist. Und dass es 
an der Donau auch in Sachen Genuss bei genauem Hinse-
hen ganz schön lecker zugehen kann, dokumentieren wir 
erstmals im großen SpaZz-Genussspecial dieser Ausgabe, 

das auf 32 Seiten die 66 besten Genussadressen in Ulm und Neu-Ulm prämiert. Los 
geht’s auf Seite 21.
Die schräge Kurve zum Thema Feiern und Festen an der Donau ist an dieser Stelle 
noch der Hinweis auf unser pickepackevolles Buchpaket »Ulm & Neu-Ulm feiert«, 
das künftig einmal jährlich erscheint, nun erstmals Mitte Juli: Der erste regionale 
Eventguide , der Ihnen alle wichtigen Adressen und tolle Hintergrundinformationen 
für die Planung von Feiern aller Art, ob Firmenevent, Hochzeit oder Kinderfest prä-
sentiert. Im Buchhandel erhältlich für nur 4,90 Euro, Umfang knapp 200 Seiten. 
Und damit auch online alles verfügbar ist, geht Mitte Juli synchron das Event-On-
lineportal www.unuf.de an den Start.
Feiern Sie sich, feiern Sie Ulm, feiern Sie mit uns, und wenn Sie neben all den Mo-
menten des Feierns noch Gedanken für Ernstes haben, und beispielsweise einen neu-
en Job suchen, dann ab i n die nächste Buchhandlung: Hier bekommen Sie kosten-
los »PROFILE 2010« – das Handbuch der besten Arbeitgeber in der Region. Hiermit 
endet der Werbeblock.
herzlichst,

Jens gehlert

24

€ 4,90  
ISBN 3-1234567-8-9
WWW.KSM-VERLAG.DE

Nimmermüde  
unterwegs für Ulm
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DAS UMFASSENDE HANDBUCH
FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND 
PRIVATFEIER, TAGUNG, KONGRESSE, EVENTSMit allen wichtigen 
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Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.
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Riesterrente Premium – 
Ihre Chance auf 

überdimensionales 
Wachstum.

Die Zukunftsvorsorge mit der 
Anlage-Kompetenz der DWS

Entscheiden Sie sich jetzt für eine Vorsorge mit hohen Renditechancen und sichern
Sie sich Ihre staatlichen Zulagen.

Mit der db FörderRente Premium investieren Sie in erstklassige Investmentfonds 
Ihrer Wahl und profitieren dabei vom aktiven Fondsmanagement der DWS.

■ Sie setzen auf attraktive Renditechancen.
■ Sie sichern sich staatliche Zulagen.*
■ Die Beitragsgarantie sichert Ihnen die eingezahlten Beiträge und zugeflossenen staatlichen Zulagen.
■ Mit der persönlichen Höchststandsicherung können Sie ab Ihrem 55. Lebensjahr den Wert Ihres 

Investments auf hohem Niveau absichern.
Profitieren Sie von wachstumsorientierten Investmentfonds der DWS – Deutschlands bester Fondsgesellschaft. 

Sprechen Sie jetzt mit uns.
Investment & FinanzCenter Ulm
Münsterplatz 33, 89073 Ulm
Daniela Kogler, Telefon (07 31) 15 24-3 62

*Förderberechtigt sind alle rentenversicherungspflichtigen Personen, Beamte, Richter, Berufs- und 
Zeitsoldaten. Über Einzelheiten informiert Sie Ihr Kundenberater.

Daniela Kogler, Telefon (07 31) 1524-362

AZ0907_Deutsche Bank_Korrektur.indd   1 20.07.2009   9:27:36 Uhr
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Adieu SpaZz!

Nun ist es also soweit. Ich werde den KSM Ver-
lag verlassen und meinen ehrenvollen Titel FiP 
(Frau im Praktikum) an Melanie weitergeben. 
Es war eine schöne Zeit in einem wirklich tol-
len Team. Von Anfang an wurde ich als eine 
von ihnen behandelt und musste nie gemeine 
Praktikantenaufgaben erfüllen. Im Gegenteil: 
Ich hatte zeitenweise sogar ein eigenes Büro – 
was für ein Luxus. Mir wurde schnell klar, dass 
gutes Essen und gute Weine im Verlag über die 
Maßen geschätzt werden. Meine Defizite an 
Weinkenntnissen konnte ich allerdings erfolg-
reich ausgleichen, indem ich meine Kollegen mit 
meinen umfangreichen Musicalkenntnissen er-
staunt habe. Eine echte Leistung in einem Büro, 
in dem Rockmusik gehört und PUR konsequent 
abgelehnt wird. Ja, das alles wird mir fehlen. 
Der immer freundliche Tonfall im Umgang mit-
einander, die liebenswerte Offenheit gegenü-
ber Tieren und Kindern und die tiefsinnigen 

philosophischen Ge-
spräche.
Besonders vermis-
sen werde ich den 
wöchentlichen Chef-
salattag. 

Vielleicht werde ich diese Tradition fortsetzen 
und bei jedem Salatessen wehmütig an das lie-
be Team denken.

Zum Abschluss darf ich die Schlussfrage aus 
dem letzten SpaZz Interview beantworten. Im 
Juni wollte Herr Pfnür wissen, was wir wirk-
lich über seinen Kollegen Ebo Riedmüller den-
ken. Ich kenne ihn zwar nicht persönlich, habe 
aber gehört, dass Herr Riedmüller ein pfiffiges 
Kerlchen sein soll – oder wie man auf schwä-
bisch sagen würde: ein Fuchs. 
 Nicole Wesely

PS: Grüße von 
unserem Ver-
lagsschaf. 
Diesen Monat 
heißt es Horst.

Der  erklärt sich selbstDer  erklärt sich selbst
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Die Sarah
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Die nicole (Fip) und die Melanie (Fip)
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iMpreSSUM

Titelfoto:  
Daniel M. Grafberger

unterstützen den Spazz. Vielen Dank dafür!

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT)

Für gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt wer-
den und müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer 
sind damit einverstanden, dass ihr Name im Rahmen der Nachbe-
richterstattung genannt wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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...bessereEnergie!

...bessereEnergie!

anzeige anzeige

Kanarische Inseln  Buffet.

www.moevenpick-hotels.com

Kommen Sie mit auf eine kulinarische Reise 
mit charakteristischen Gerichten der Kanaren. 
Am 3., 10., 17. und 24. Juli 2010, samstags ab 
19.00 Uhr, EUR 28,50 pro Person.

Mövenpick Hotel Ulm/Neu-Ulm
Silcherstraße 40, 89231 Neu-Ulm
Tel 0731 8011 739, Fax 0731 85967
hotel.ulm@moevenpick.com

 

Infoabend: 

Dienstag, 27.07.2010 um 18.48 Uhr
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Spazz: Frau Dietz, was bringt einem Unternehmen die Mit-
gliedschaft in der »Ulmer City«?
anna-Maria Dietz: Sie bringt vielfältige Möglichkeiten. Zum 
einen haben wir eigene Produkte, die wir ausschließlich an 
unsere Mitglieder verkaufen – zum Beispiel die Münster-
fruchtgummis. Ganz neu haben wir die Ulm-Briefmarke ent-
wickelt. Zum anderen die Unterstützung als weicher Stand-
ortfaktor. Ein Arbeitnehmer sieht, Ulm ist ein interessanter 
Standort zum Leben, mit Freizeit, Kultur, Bildungs- und 
Schulmöglichkeiten und hat beim Thema »vielfältige Auswahl 
zum Einkaufen« kaum Leerstände in der Innenstadt.
Können Sie bei Leerständen vermitteln?
Ja, wir haben jede Woche Anfragen von Unternehmen, die 
gerne in Ulm ein Geschäft aufmachen möchten – vorwiegend 
Handel, aber auch Gastronomiebetriebe. Wir arbeiten eng mit 
der Abteilung Liegenschaften zusammen, bei der die Immo-
bilienbörse online eingestellt ist – mit freien Liegenschaften, 
Handels- und Büroflächen. Wir können vermittelnd tätig wer-
den, indem wir sagen, wenden Sie sich da oder dort hin.

Nochmals: Ein Unternehmer ist bereit, im Quartal 200 
Euro Mitgliedsbeitrag zu leisten, was bekommt er für sein 
Geld?
Vorweg: Der Beitrag ist gestaffelt. 200 Euro im Quartal ist eine 
höhere Stufe. Der Einstiegsbeitrag liegt bei 200 Euro im Jahr. 
Er bekommt die Werbemöglichkeit auf unserer Homepage, 
zum Beispiel das Einstellen von Presseartikeln auf unserer 
Homepage. Auf der Homepage wirbt nicht der Verein für sich, 
sondern sie ist die Kommunikationsplattform unserer Mit-
glieder mit der Öffentlichkeit. Allein diese Möglichkeit ist, 
bei den Zugriffszahlen, die wir haben, ein recht guter Wer-
beträger für das Unternehmen. Dann haben wir auf unserer 
Homepage einen Markenfinder integriert. Geschäfte können 
die Marken, die sie führen, eintragen lassen, und Leute, die 
nach Ulm kommen, können sich im Vorfeld informieren, wo 
sie diese oder jene Marke bekommen. 

EDA-Spezialist
Spezialist für
rekonstruktive Zahnmedizin, Ästhetik und Funktion der EDA

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow

Zahnarzt-Praxis
Dr.  med.  dent.  Ingo  Bütow
Rosengasse  15
89073  Ulm
Telefon:  07 31/2 10 00
Telefax:  07 31/2 10 20

info@dr-buetow.de
www.dr-buetow.de

Als Spezialisten für komplexe Behandlungen 
nehmen wir auch Ihre kleinen Zahnprobleme 
ernst. Von der professionellen Zahnreinigung 
über ästhetische Maßnahmen bis zur rekon-
struktiven Zahnmedizin führen wir in unserer 
modernen Praxis sämtliche Verfahren der 
Zahnmedizin professionell durch.
Auf Wunsch auch unter Narkose.
Bei uns sind Sie in guten Händen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Für ein strahlendes Lächeln!

Praxis für nachhaltige Zahnmedizin

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow

Rosengasse 15
89073 Ulm
Telefon: 07 31 / 2 10 00
Telefax: 07 31 / 2 10 20
info@dr-buetow.de
www. dr-buetow.de

Wir freuen 
uns über 
Ihren Anruf!

Praxis für nachhaltige Zahnmedizin

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow

Der Ulmer Zahnarzt

Telefon: 2 10 00… egal in welchem Alter
… gesunde Zähne
… feste Zähne

aus Liebe zum Beruf

AZ2010_BuetowZahnarzt_Spazz_152x71_V2.indd   1 20.04.2010   11:00:23 Uhr

»Wir schaffen die 
Frequenz, von der die 
Geschäfte profitieren«
anna-Maria Dietz, Citymanagerin des Ulmer City Marke-
ting e. V., im gespräch über die Marke Ulm, politisches 
Wirken und warum sie public Viewing dem Ulmer zelt 
vorzieht

DaS groSSe Spazz-geSpräCh

Dogs machen Czisch hot ...
In der Not frisst der Teufel Fliegen, so heißt es zumindest. Und 
in der Not zählt die Stadt Hunde. So wirkt zumindest der Brief, 
den Finanzbürgermeister Gunther Czisch in alle Briefkästen 
der Stadt werfen ließ. Auch der Köter müsse Steuern zahlen! 
Stolze 9 Euro für den ersten Hund. Da sein Job – das Verteilen 
von Geld – grad wenig hergibt, verbleibt Herrn Czisch neben-
her ein wenig Dienstzeit, um die Hundehäufchen in der Stadt zu 
zählen, zu katalogisieren und nach Hunderassen aufgeschlüs-
selt mit der offiziellen Statistik abzugleichen. Nun hegt Herr 
Czisch den Verdacht, das manchem tierlieben Menschen das 
Pflichtbewusstsein abhanden gekommen zu sein scheint. So 
werden nun alle Bewohner unserer schönen, aber leider steu-
erhinterzieherisch vollgekackten Stadt aufgefordert, die Zahl 
der Hunde im Haushalt fachmännisch zu prüfen und bei einem 
Ergebnis größer Null, falls nicht geschehen, umgehend anzu-

melden. Bei einer Selbstanzeige folgt die Leinenpflicht auf Be-
währung! Nebenbei bemerkt: Bei ein paar mehr angemeldeten 
Tölen sind die Verwaltungskosten für das charmante Schreiben 
des Herrn Czisch bestimmt schnell wieder reingespart … Aber 
wenn der GEZ-Hausbesuchsdienst dank GEZ-Reform 2013 ar-
beitslos wird, könnten die doch die schwarzen Schafe unter den 
Hundehaltern identifizieren, oder?

Die Vorboten der Hochzeitsglocken?
Ein schmackhaftes Fischerl hat sich Radio 7-Geschäftsführer 
Dr. Bernhard Hock da geangelt und gleich via bundesweiter 
Frauenpresse seine Vermählungsabsicht mit der Schauspiele-
rin Cosima von Borsody bekanntgegeben. »Frau im Spiegel« 
hat das glückliche Paar beim großen Maserati-Opening im 
Hotel »Vier Jahreszeiten« in München abgelichtet. Der SpaZz 
gratuliert bereits einmal vorab zur glamourösen Liaison.

Lemmi
In der Juni-Ausgabe haben wir gefragt, wie Lemmi mit bür-
gerlichem Namen heißt. Anita Seitter aus Ulm hat’s gewusst: 
Jörg Zweng. Vielen Dank! Glückwunsch zum gewonnen »Re-
staurantführer«!

Der  erklärt die AnderenDer  erklärt die Anderen

Der Czisch

Der hock und die Borsody

Der Brief

anna-Maria Dietz: Citymanagerin in Ulm

anzeige
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Was können Sie politisch erreichen?
Wir haben zum Beispiel zwei verkaufsoffene Sonntage in-
stalliert. Was im Wettbewerb der Einkaufsstandorte ein ganz 
wichtiges Signal ist. Wir beschäftigen uns in einem Arbeits-
kreis mit Themen der Ulmer Innenstadt, mit Verbesserungen 
der Aufenthaltsqualität. Wir sind eingebunden in den Ver-
kehrsentwicklungsplan. Aktuell sind wir im Gespräch mit der 
Verwaltung zum Thema neue Einkaufsgalerie »Sedelhöfe«, 
und da kann man zum Teil politisch mit Einfluss nehmen. 
Können Sie die offizielle Zielsetzung des Vereins erklären?
Die strategische Zielsetzung, die man 2005 neu beschlos-
sen hat, ist, für die Mitglieder Stadtmarketing zu betreiben 
und alle Akteure einer Stadt im City-Marketing als Netz-
werk zu vereinen. Daraus leiten sich in der Folge operative 
Maßnahmen ab.
Die Anzahl der Mitglieder hat sich inzwischen sehr positiv 
entwickelt …
Ja! Am 1. Juni 2005 habe ich mit 146 Mitgliedern angefan-
gen und hatte eine konstante Entwicklung bis zur letzten 
Mitgliederversammlung am 18. Mai 2010. Aktuell sind es 
265 Mitglieder. 
Gibt es eine Grenze, kann die Zahl zu groß werden?
Nein, je mehr Mitglieder wir haben, desto besser. Umso wich-
tiger wird unsere Meinung und umso mehr können wir uns 
Gehör gegenüber Verwaltung und Politik verschaffen. Je mehr 
Mitglieder wir haben, desto besser können wir uns finan-

ziell aufstellen. Wir generie-
ren Einnahmen aus den Mit-
gliedsbeiträgen. Für uns ist das 
Volumen an Wachstum sehr 
wichtig, damit wir bestimmte 
Dinge refinanzieren können. 
Wenn wir Produkte wie die 
Münsterfruchtgummis ma-
chen, funktionieren wir im 
Grunde wie eine Einkaufs-
gemeinschaft. Wir bestellen 
zentral und müssen es aber 
vorfinanzieren – ohne vor-
her hundertprozentig zu wis-
sen, wie viel Absatz wir haben 
werden. Deshalb ist es für uns 
wichtig, die Mitgliederzahl zu 
erhöhen und damit das Bei-
tragsvolumen.
Sie führen sehr viele Ge-
spräche mit dem Ziel, neue 
Mitglieder zu gewinnen. Muss 
man die Menschen extrem 
stark überzeugen?
Bei Geschäften, die neu auf-
machen, ist das Interesse sehr 
groß. Unternehmen, die den 
Verein noch als City-Werbege-

meinschaft kennen, klar zu machen, was für eine Aufgabe 
das City-Marketing hat und was für eine Aufgabe der Unter-
nehmer als solcher hat, ist schwieriger. Zum Beispiel sind wir 
bei den verkaufsoffenen Sonntagen dafür verantwortlich, 
mit einem Werbekonzept die Stadt voll zu machen. Aber ich 
kann in diesem Rahmen natürlich nicht für einzelne Ge-
schäfte werben. Wir schaffen die Frequenz, von der die Ge-
schäfte profitieren. 
Welche Gründe werden genannt, wenn Sie bei einem solchen 
Gespräch nicht erfolgreich sind?
Das häufigste Argument ist das Budget. Mit einer Einstiegs-
preislage von knapp 15 Euro im Monat denke ich aber oft, 
das ist nicht der wahre Grund. Bei größeren Unternehmen 
bieten wir eine Fördermitgliedschaft für pauschal 200 Euro 
im Jahr an. Vielleicht ist es manchmal mangelnde Solidarität 
zum Standort? Dass man die Verbindung nicht sieht: Was ist 

»Es hat sich herausgestellt, 
dass es funktioniert –  
keine Frage.«

 
Anna-Maria Dietz auf die Frage,  

ob man eine Stadt wie ein Produkt vermarkten kann.

ein weicher Standortfaktor? Warum ist er für ein Unterneh-
men wichtig, auch wenn er kein Ladengeschäft hat?
Was kann das Stadtmarketing allgemein bewegen?
Aufgekommen ist Stadtmarketing Anfang bis Mitte der 90er-
Jahre, als es Suburbanisierungsprozesse gab. Die Einwoh-
ner sind aus den Innenstädten abgewandert, wodurch viele 
Geschäfte weniger Umsatz gemacht haben. Da entstand die 
Frage, ob man Städte und Regionen mit den gleichen Instru-
menten vermarkten kann, die man aus der freien Wirtschaft 
oder von Produkten kennt. Die Befürworter haben gesagt: 
Ja, ich kann eine Stadt als Produkt verkaufen. Die anderen: 
Nein, dazu ist eine Stadt zu unterschiedlich. Es hat sich he-
rausgestellt, dass es funktioniert – keine Frage.
Gibt es Unterschiede bei der Herangehensweise?
Wir haben im Verein ein Marketingkonzept entwickelt, wie 
man es herkömmlich auch in Unternehmen macht: »Wo ste-
hen wir?«, Stärken-/Schwächenprofil, Chancen-/Risikenana-
lyse – all diese Instrumente können Sie genauso anwenden 
und damit herauskristallisieren, wie Sie sich gegenüber an-
deren Städten am Markt positionieren wollen. Die Mecha-
nismen sind die gleichen, die Vorgehensweise ist die gleiche, 
aber beim Findungsprozess zeigt sich, dass eine Stadtmar-
ke davon lebt, dass alles sehr unterschiedlich ist. Professor 
Häussler hat zur Marke »Ulm« gesagt, man müsse darauf 
achten, dass es eben nicht wie in einem Unternehmen ist, 
in dem ich alles alleine bestimmen kann, in dem alles sehr 
einheitlich ist.
Zum Thema Ulm als Marke hat besagter Prof. Häussler 
im Auftrag der Stadt ein Gutachten erstellt. Ist dieses 
fertig?
Es gibt eine Vorlag von Professor Häussler, in der ging es zu-
nächst um die Frage: Kann Ulm überhaupt eine Marke sein? 
Man kann nicht alles zur Marke machen. Das Projekt ist in-
sofern abgeschlossen, dass diese Findungsphase vorbei ist. 
Als Ergebnis gibt es eine Arbeitsmatrix mit dem Titel: »Die 
Ulmer Plattform«. Mit dieser Plattform soll es möglich sein, 
bestimmte Ereignisse zu identifizieren, die dazu geeignet 
sind, die Marke »Ulm« nach außen zu transportieren. Das 
war im März und seither habe nichts mehr gehört.
Schwingt da eine gewisse Unzufriedenheit mit?
Nein, überhaupt nicht.
Bei wem ist das Projekt jetzt angesiedelt?
Der Inhaber der Rechte der Marke »Ulm« kann nur die Stadt 
sein. 

Botschafter der Marke Ulm: Die Münsterfruchtgummis

ZUR PERSON: ANNA-MARiA DiEtZ
Anna-Maria Dietz, Jahrgang 1964, verheiratet, hat 1987 ihre 
Meisterprüfung im Augenoptikerhandwerk abgelegt. Danach 
folgte eine Reihe Abschlüsse bei der IHK: 1997 als Fachkauffrau 
für Marketing, 2000 als Betriebswirtin und 2006 als City- und  
Regionalmanagerin. Die Abschlussarbeit zum letzten Abschluss 
trägt den Titel »Die Entwicklung einer kommunalen Marke-
tingstrategie – Brand Management zwischen Pflicht und Kür«. 
Seit 1. Juni 2006 ist sie City-Managerin in Ulm.

livekonzepte

fi rmenevents
kulturevents
künstlervermittlung
künstlermanagement

www.livekonzepte.de

li konzepte

Tickets » 

www.livekonzepte.de | 0731/166-2120 | SWU traffi ti

Südwest Presse | Neu-Ulmer Zeitung | Roxy | Theatro Café Nia

Deine Lakaien

Mi., 06.10.2010
Theatro Ulm 

Urban Priol

Do., 14.10.2010 » 
Congress Centrum Ulm  

Die Happy 

Di., 19.10.2010 » 
Roxy Ulm

Flying Pickets

Sa., 30.10.2010 » 
Theatro Ulm

Revolverheld

Mi, 15.12.2010 » 
Theatro Ulm

Götz Alsmann, 
Helen Schneider & 
SWR Big Band

So., 09.01.2010 » 
Congress Centrum Ulm 

AZ1007_livekonzepte_152x109.indd   1 22.06.2010   16:33:09 Uhr
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Jetzt muss etwas umgesetzt werden. Wenn es der OB in sei-
ner Schublade hat, bringt es noch nicht viel …
… es ist Chefsache und damit ist es im Moment beim OB 
angesiedelt. Soweit ich weiß, gibt es für die nächsten Jahre 
einen Auftrag an den Hauptausschuss, diese Ereignisse zu 
identifizieren und zu schauen, wie diese finanziert werden. 
Diese Diskussion ist natürlich im Moment nicht ganz ein-
fach. Das Thema Marke ist im jetzigen Stadium beim OB si-
cherlich richtig angesiedelt. Aber wir wollen in der Tat noch 
eine Veranstaltung mit Professor Häussler machen: »Marke 
Ulm – wo soll es jetzt hingehen«. 
Können Sie den Markenkern der Marke »Ulm« umreißen?
Sie kennen die Begriffe, die durch die Gegend gegeistert 
sind: spatzig, verschwört und kompakt. Das sind aber Be-
griffe, die nie in der Werbung oder als Slogan auftauchen 
würden. Das Wort »spatzig« sagt aus, wir setzen Dinge auf 
Besondere Art um – kreativ, witzig und das, was man mit 
der Spatz-Legende verbindet. »Verschwört« zielt auf die Be-
deutung des Schwörwochenendes ab, auf den Schwörbrief 
und soll heißen, wir tun es gemeinsam. Und »kompakt« 
heißt einfach, wir sind sehr übersichtlich, eine Stadt der 
kurzen Wege. Dazu kommt das Thema »Vergangenheit und 
Zukunft«. Professor Häussler hat dazu folgendes Beispiel 
gebracht: Noch eine Postkarte vom Ulmer Münster brau-
chen wir nicht, es gibt viele verschiedene. Die Frage ist: 
Wie können wir das Thema Münster mit dem Aspekt der 
Zukunft in Verbindung bringen und daraus etwas Neues 
entstehen lassen?

Das Gutachten hat sehr viel Geld gekostet…
… ich meine, es wären 150.000 Euro gewesen.
Wir sind im SpaZz bekannt dafür, gerne Wetten anzubieten. 
Die Stadt Ulm ist prädestiniert dafür, teure Gutachten zu 
machen, die nach einem Jahr in der Schublade verschwin-
den – wie die Kulturkonzeption. Würden Sie eine Wette mit 
uns eingehen, ob dieses Gutachten in einem Jahr überhaupt 
noch relevant ist?
Ich wette normalerweise nie, aber wenn Sie mich so fragen, 
würde ich aus zwei Gründen eine Flasche Champagner mit 
Ihnen wetten, dass es weiter geht. Erstens: Wir werden den 
Motor am Laufen halten, wir haben es angestoßen. Zum 
zweiten glaube ich, dass OB Gönner die Notwendigkeit sieht. 
Wenn man noch im Ohr hat, was er als Grußwort gespro-
chen hat, ist er quasi schon jetzt ein Markenbotschafter von 
Ulm geworden.
Wir wetten also: Sie sagen das Gutachten bleibt relevant, 
der SpaZz sagt, das Gutachten geht unter!
Ich sage ja – um eine Flasche Champagner! Aber noch eine 
kurze Anmerkung zum Preis des Gutachtens: Es ist sicherlich 
sehr gut angelegtes Geld, weil es die Grundlagen im Bewusst-
sein schafft. Das Problem ist, dass ganz viele über Marketing, 
Marke, Markenführung sprechen, ohne wirklich zu wissen, 
was das im Kern bedeutet. Ich glaube, dass wir mit dem Pro-
fessor Häussler einen wahnsinnigen Glücksgriff gemacht 
haben. Das Geld, das dafür bezahlt wurde, liegt bestimmt 
weit unter dem, was er sonst bekommt. Das ist sicherlich ein 
Freundschaftspreis für seine Heimatstadt.
Gibt es ein Netzwerk, das sich regelmäßig trifft? Rathaus, 
die Ulmer City, die Ulm/Neu-Ulm Touristik (UNT), der Stad-
tentwicklungsverband etc.?
Ja, wir haben in der Zwischenzeit eine sehr gute Vernetzung. 
Ich bin zum Beispiel regelmäßig bei der Beiratssitzung der 
UNT, beim touristischen Roundtable, im Arbeitskreis »Ulm 
nach Vorne«. Dann bin ich regelmäßig auch bei den öffent-
lichen Ausschusssitzungen – sei es Hauptausschuss, Bauaus-
schuss, was uns eben betrifft. Da bekommt man viele Infor-
mationen, mit denen man gezielt auf Leute zugehen kann. 
Ganz konkrete Projekte eben.
Sie sind seit 2005 City-Managerin. Was haben Sie bislang 
erreicht?
Wir haben eine Strategie im Verein, die gab es vorher nicht. 
Vorher hatte der Verein, was man lobend erwähnen muss, eh-
renamtlichen Vorstände. Die haben sich viel Mühe gemacht, 
die frühere Idee der Werbegemeinschaft umzusetzen. Es war 
aber eine strategische Neuorientierung notwendig. Die ha-
ben wir 2005 gemacht. Wir haben das Gutscheinsystem re-
formiert, eine neue visuelle Ausrichtung des Vereins geschaf-
fen, eine Webpage als Plattform für unsere Mitglieder erstellt 
und wir haben die zwei verkaufsoffenen Sonntage installiert. 
Dazu haben wir das Thema »Marke Ulm« angestoßen. Das 
Citymarketing wird von ganz vielen in der Stadt als zuver-
lässiger Partner für bestimmte Themen gesehen.
Wo sehen Sie die Stärken und Schwächen von Ulm?

Die Stärken sind eigentlich klar. Da kann ich auch nur das 
sagen, was tatsächlich jeder weiß: Wir haben den höchsten 
Kirchturm der Welt, eine wahnsinnig hohe Aufenthaltsqua-
lität und in den letzten Jahren in der Stadtentwicklung eine 
außerordentliche Wandlung durchgemacht. Sie finden kaum 
eine Stadt, die die Möglichkeit hatte, nochmals ein Parkhaus 
in so zentraler Lage zu installieren. Das ist sensationell, auch 
in der Qualität. Aus diesen Stärken ergeben sich manche 
Schwächen. Man wird gerne bequem, wenn alles so gut läuft. 
Die Ansprüche in Ulm sind relativ hoch, aber man vergisst, 
dass es einem deutlich besser geht als in anderen Städten und 
dass man dafür einfach etwas tun muss. Nicht einmal um 
sich zu verbessern, sondern um den Stand zu halten. 
Können Sie das ein wenig konkretisieren?
Ich habe Verständnis dafür, dass es in einer finanziell engen 
Situation wichtige Themen gibt, wie Bildung, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Ausstattung und Qualität der Schu-
len – alles gar keine Frage. Aber ich kann nicht die Zukunfts-
entwicklung stoppen, in dem ich sage: Wir brauchen keine 
Multifunktionshalle, steckt das Geld lieber in Kindergärten 
und Schulen. Wenn ich es – das ist jetzt eine gewagte The-
se – versäume, Investitionen in Zukunftsentwicklung zu 
stecken, muss ich mich fragen, wie lange brauche ich noch 
Schulen und Kindergärten? Wir wachsen nur noch dadurch, 
dass Leute hierherziehen. 
Gibt es Branchen, die Ihnen in der Innenstadt fehlen?
Die Branchen sind im Moment eigentlich gut vertreten, bis 
auf das Thema »Baby und Kind«. Da haben wir zwar einen 
Bestand, aber keine sehr große Auswahl. Es gibt sicher noch 
ein paar Branchen, in denen sich das Angebot qualitativ ver-
ändern könnte. 
Ein Beispiel?
Es gibt bestimmt Marken in Ulm, die fehlen. Im Moment 
gibt es wenige kleinere Flächen in den 1A-Lagen. Deshalb 
sind wir auch grundsätzlich für die Entwicklung der »Sedel-
höfe«. Aber man muss sehr behutsam mit dem umgehen, was 
da reinkommen soll.
Es gab jahrelang Debatten, ob die Blaubeurer Straße zur 
»City« gehört. Ist das mittlerweile akzeptiert?
Die Grabenkämpfe sind vorbei. Das haben wir 2005 erreicht. 
Vorher war es tatsächlich so, dass Betriebe aus der Blaubeu-
rer Straße nicht Mitglied werden konnten. Wir haben damals 
gesagt: Wir sind ein Standort. Es gab von der Südwest Pres-
se eine Marktmediastudie, die bewiesen hat, dass es eine 
sehr große Schnittmenge der Kunden gibt, die in die Blau-
beurer Straße und in die Innenstadt gehen. Wenn Sie sehen, 
wer heute in der Blaubeurer Straße ist, sind das tatsächlich  

integration der Blaubeurer Straße ist längst kein thema mehr: »Die Graben-
kämpfe sind vorbei«

»Man wird gerne bequem, 
wenn alles so gut läuft.«

Anna-Maria Dietz zu den Schwächen der Stadt Ulm.

inh. antonio meccariello
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wenig innenstadtrelevante Sortimente. Ein Baumarkt in der 
Innenstadt ergibt keinen Sinn – weder vom Sortiment noch 
vom Handling.
Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Ralf Milde?
Ein kreativer Kopf.
… Ihrem Vorgänger Dieter Schwalbe?
Habe ich persönlich nicht kennen gelernt.
… Wolfgang Dieterich?
Macht im Rahmen seiner Möglichkeiten einen super Job.
Bitte entscheiden Sie sich zwischen…
… einem WM-Spiel im Ball oder einem Konzert im Ulmer 
Zelt?
Schwierig … (lacht) da ich als Veranstalter vor Ort sein muss, 
muss ich mich für den Ball entscheiden.
… Rhein oder Donau?
Die Donau.
… Ihr Küchenzubehöreinkauf lieber bei IKEA oder Abt?
Das kommt auf den Artikel an.
Wie dürfen wir uns Ihren Wohnstil vorstellen?
Gemischt unkonventionell.
Das bedeutet?

Die Einbauküche ist eine Einbauküche – in hellblau, graue 
Lochblechfronten, glänzend. Es gibt Stücke wie Kerzenleuch-
ter, die mir eine Freundin aus Stockholm mitgebracht hat, ein 
Bild, das ich aus einem italienischen Lokal heraus erstanden 
habe oder ein Motorrad im Wohnzimmer, gepaart mit Vitri-
nen im amerikanischen Look. Es gibt aber auch Schränke 
aus dem Antiquitätenhandel. Von Zimmer zu Zimmer sehr 
unterschiedlich.
Sie wohnen als Citymanagerin …
… mitten in der Innenstadt.
Wobei können Sie am besten entspannen?
Bei einem gemütlicher Abend mit meinem Mann oder mit 
Freunden. Lecker Essen – das ist immer gut.
Was ist ihre Leibspeise?
Nudelgerichte in ganz vielen Varianten.
Dazu gibt es welchen Lieblingswein?
Einen trockenen Weißwein. Im Winter auch gerne einen tro-
ckenen Rotwein. Mehrheitlich aber weiß.
Mit regionalen Vorlieben?
Nein, da bin ich offen.
Gibt es einen Lieblingsort in Ulm?
Mehrere. Das Donauufer ist traumhaft schön, der Judenhof 

ist durch die Umgestaltung ganz toll geworden und ich gehe 
gerne an der Stadtmauer entlang spazieren. Aber auch die 
kleinen Gassen im nördlichen Münsterquartier sind traum-
haft. Es gibt viele schöne Plätze. 
Was machen Sie, wenn Sie Freizeit haben?
Da haben Sie genau richtig gefragt – wenn ich Zeit habe. Ein 
bisschen Sport und wenn es die Zeit erlaubt, sitze ich bei 
schönem Wetter auf mein Motorrad.
Es steht nicht nur eins in der Wohnung …
… sondern ich habe auch selbst eins. 
Reisen Sie gerne? 
Ja.
Auch mit dem Motorrad?
Ja.

Gibt es ein Lieblingsreiseland?
Nein, dazu habe ich von der Welt noch zu wenig gesehen, um 
mich jetzt schon entscheiden zu können.
Gibt es noch einen Ort, an den sie unbedingt noch hin wol-
len?
Ganz viele! Sowohl innerhalb als auch außerhalb von Deutsch-
land. In Deutschland würde ich mir wahnsinnig gerne wie-
der einmal Berlin und Lübeck anschauen. In beiden Städten 
war ich beruflich. Da interessiert mich, wie die sich entwi-
ckelt haben. International würde ich gerne Südamerika, im 
speziellen Brasilien, anschauen. In den Staaten war ich auch 
noch nie. 
Welche Musik haben Sie auf ihrem iPod?
Von Anastacia bis ZZ Top – querbeet. 
Jazz oder Klassik?
Eher weniger, eher Rock und Pop.
Welches Konzert würde Sie reizen?
Ich freue mich richtig auf das Nina Hagen-Konzert im Ul-
mer Zelt. Ich hätte nicht gedacht, sie in meinem Leben noch 
einmal live zu sehen.
Gehen Sie gerne ins Kino?
Wenig, weil ich in meiner Freizeit kein Herdentier bin. Eher 
etwas mit nicht ganz so vielen Leuten. 
Aber Filme sind interessant, zum Beipiel auf DVD?
Ja, das gerne. »Der Teufel trägt Prada« oder »Das Parfüm« – 
das sind tolle Filme
Gibt es Lieblingsfilme?
Lieblingsfilme kann man so nicht sagen. Es gibt einen Lieb-
lingskinofilm, das ist die »Rocky Horror Picture Show«. Den 
würde ich mir immer wieder im Kino anschauen – der ist 
alleine daheim langweilig. Ich weiß nicht, wie oft ich den 
schon gesehen habe.

Ausgestattet mit Zeitung, Reis, Toast …
Nein, ganz so wild nicht. Aber die Atmosphäre ist einfach 
immer toll. 
Ihre Lieblingsfarbe?
Keine. Das Leben ist bunt. 
Lesen Sie gerne?
Ja. Ich muss relativ viele Fachzeitschriften und -bücher le-
sen, um aktuell zu sein. Insofern komme ich nicht zu Un-
terhaltungsbüchern oder normalen Romanen Ich habe vor 
Kurzem ein interessantes Buch von meinem Bücherbord ge-
holt: »Trends 2015«. Das ist 1995 erschienen, und was da 
vor 15 Jahren drin stand zum Thema Socialmedia, ist fast 
so eingetroffen wie prognostiziert. 
Gibt es so eine Lieblingslektüre? Jede Woche die Gala oder 
ein anderes Geheimnis? Etwas, auf das Sie wirklich nicht 
verzichten möchten?
Ja, die Bibel.
Sind Sie ein gläubiger Mensch?
Ich versuche ein christlicher Mensch zu sein.
Gibt es Sendungen im Fernsehprogramm, die Sie ungern 
verpassen?
Ich hatte jahrzehntelang keinen Fernseher. In der Zwischen-
zeit habe ich einen, aber ein Großteil des Fernsehprogramms 
ist verzichtbar. Wenn es sich ergibt, ist der Tatort als Aus-
klang eines Sonntagabends ganz nett. 

hat wenig Freizeit: Aber wenn, schwingt sie sich gerne aufs Motorrad

»Die Bibel.«
Anna-Maria Dietz,  

gefragt nach unverzichtbarer Lektüre.
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Wie würden Sie sich selber in drei Worten beschreiben?
Optimistisch, geduldig und neugierig.
Worüber können Sie so richtig herzhaft lachen?
Über den Humor meines Mannes, Situationskomik und gute 
Witze. 
Gibt es Eigenschaften die Sie an sich nicht mögen?
Bei manchen Sachen, fällt es mir schwer, die Balance zwi-
schen Perfektionismus und dem praktischen Nutzen davon 
zu finden. In manchen Sachen, die mir sehr wichtig sind, 
kann ich sehr ungeduldig sein. Und ich neige dazu, zu gut-
mütig zu sein.
Im beruflichen oder im persönlichen Bereich mehr?
Im persönlichen Bereich.
Über was können Sie sich so richtig aufregen?
Das tue ich selten, aber was mich in Rage bringt, sind In-
toleranz und Ignoranz. Da kann ich mich dann schon er-
eifern.
Was ist Intoleranz für Sie?
Wenn jemand nicht bereit ist, bestimmte Dinge aus einem 
anderen Blickwinkel zu sehen. Intoleranz ist, ihn nicht zu ak-
zeptieren. Aber Ignoranz, ist die Bereitschaft erst gar nicht zu 
haben, dass man einfach unterschiedliche Ansichten haben 
kann. Oder gleich zu sagen, jeder sieht es aus seinem Blick-
winkel, aber meiner ist der richtige. Das ist Ignoranz.
Können Sie hassen?
Nein.
Gibt es verborgene Talente?
Nein. Die Talente, die ich habe, kann ich im Beruf einset-
zen. 
Gab es als Kind einen speziellen Berufswunsch?
Ja, Lehrerin. 
Was hat Sie daran gereizt?
Ich bin immer gerne in die Schule gegangen. Ich wollte auch 
immer lernen und habe auch immer gelernt in meinem Le-
ben. Es inspiriert mich, anderen Leuten Wissen weiter zu 
geben.
Haben Sie einen Plan B?
Den gibt es nicht, aber wenn er kommt, werde ich ihn anneh-
men. Für mich gibt es immer nur Plan A, und wenn sich etwas 
ändert, dann gibt es wieder den Plan A. Ich bin keiner, der 
sich schon Gedanken macht »wenn jetzt heute das nicht, dann 
dieses oder jenes«. Ich bin da nicht so festgelegt, sondern bei 
mir ist es tatsächlich so, dass das, was ich mache, mir Spaß 
macht und ich es mit Überzeugung mache. Ein Ziel, das ich 
noch verwirklichen möchte, ist Klavierspielen lernen.
Unsere obligatorische Schlussfrage: Stellen Sie dem SpaZz 
doch bitte eine Frage …
Kommt nach oder parallel zu »Feuchts Einwurf« »Mildes 
Querschläger«? 

 Das Gespräch führten 
 Jens Gehlert und 
 Daniel M. Grafberger
 Fotos: Daniel M. Grafberger 

Film- aber kein Kinofan: Ausnahme – »The Rocky Horror Picture Show« geht 
nur im Kino
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Mrs.Sporty Club Ulm-Zentrum
Kammachergasse 1
(Nähe Platzgasse/neben 
Bärenland)
89073 Ulm
Tel.: (0731) 60 28 00 60

Mrs.Sporty Club Ulm-Söfl ingen
Magirusstraße 35/2
(In der Söfl inger Tagesklinik)
89077 Ulm
Tel.: (0731) 140 50 878

www.mrssporty.de/club23

* Das Angebot gilt für die ersten 50 Neumitglieder pro teilnehmenden Club: Bei Abschluss einer Mitgliedschaft zwischen dem 1.7. und dem 31.8.2010 kann sofort mit dem Training begonnen werden. Die Zahlung des 
monatlichen Mitgliedsbeitrags (ab € 39,99) erfolgt erst ab dem 1.9.2010. Bei Vertragsabschluss werden einmalig Kosten (Startpaket und Verwaltungsgebühr) fällig. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

Für die ersten 50 Neumitglieder

Trainieren Sie den

ganzen Sommer gratis.*

Gültig bis 31.08.10

In allen teilnehmenden Clubs

Kinderleicht!
Aktiv zu sein, schafft jeder.
Mrs.Sporty Mitglied Birgit Eckert ist glücklich mit ihrer Tochter und ihrer Figur.

AZ1007_MrsSporty_152x71mm.indd   1 18.06.2010   10:00:11 Uhr

Cindy von Mahrzahn, das ist moderne Bildungs – und Zu-
kunftspolitik. 2100 Besucher in der Donauhalle klopften 
sich lachend und prustend auf die Schenkel, als die primi-
tive Dicke aus Berlin stundenlang die großen drei Fs erklär-
te. G-Punkt und Furzgebiete detailliert auszuloten, war auch 
für die anwesenden Kinder und Frühteenies enorm wichtig. 
Schließlich sollten ab dem 5. Lebensjahr Kinder wissen, wel-
che Kamasutrastellung Mami und Papi auf der Kellertrep-
pe bevorzugen. Nicht jede Erziehungsphilosophie kann das 
Nachmittagsfernsehen abdecken, und die Softpornos, so ab 
16 Uhr, sind doch sehr undifferenziert. Gab es schon einmal 
die Prügelstrafe für Eltern?
Der ihK-präsident hatte seinen großen Tag, neulich in einem 
Ulmer Gymnasium. Wie wird man eigentlich Unternehmer? 
hieß das Thema, so ein sozialkalter Charakter, Ausbeuter und 
Trickser, der nur sein eigenes Ego im Sinne hat? Der IHK-Prä-
sident hatte ein paar locker beschwingte, coole Rezepte für die 
Abiturienten parat. Hokuspokus, ein paar nette Ideen, viel-
leicht einen Taschenrechner dazu, für solche Abiturienten, 
die nicht auf drei zählen können, und wenn sie eine Dumpf-
backe sein sollten, kaufen sie einfach einen intelligenteren 
Menschen dazu, fertig ist der perfekte Unternehmer. Besser 

Walter Feucht:
Multi-Unternehmer, Vorsitzender 
der TSG Söflingen, Knallbonbon-

Veranstalter, Chef von »Pomp Duck 
and Circumstance« in Stutt gart, 

Familienvater, Ex-Stadtrat.

Man DarF DaS niCht BeMerKen

Feuchts Einwurf
Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

wäre es allerdings, die Schüler gewännen vorher im Lotto. 
Oder noch besser, sie würden Erbe eines Unternehmens. Ich 
bin mir ganz sicher , dass dieser Vortrag des IHK- Präsidenten 
eine Ulmer Gründungswelle auslösen wird, und das Bild des 
deutschen Unternehmers wurde positiv gefestigt.
Deutschland heißt jetzt Schland! Die schlande Fußballnatio-
nalmannschaft spielt (vielleicht spielte sie dort?) in Südafrika 
bei der WM. Wir alle drücken unserer schlanden Mannschaft 
kräftig die Daumen, malen uns mit schlanden Farben an und 
schwenken schlande Fähnchen. Witzig dabei ist, dass die mei-
sten Fan-Protagonisten gar nicht erklären können, warum 
sie Schland-Trikots tragen. Egal – wenigstens alle vier Jahre 
sind Millionen stolz auf Schland und unsere schlanden Ki-
cker. Was guckst du, hast du Problemm?
Übrigens: Vielleicht wird der Bundesbanker Sarrazin zu Un-
recht als dumm bezeichnet, und die anderen sehen vor lauter 
Bäumen den Wald nicht mehr. Unsere Bundeskanzlerin zum 
Beispiel, deren größte Leistung es bisher war, dass sie noch 
niemals eine Landtagswahl erfolgreich bestreiten konnte und 
die CDU zur Splitterpartei verkommen lässt. Profillos, halt-
los und mit Speichelleckern als Beratern in ihrem Umfeld. 
Wenn 41 % wie in NRW nicht mehr zur Wahl gehen, stinkt 
etwas gewaltig im neuen »Schland« . Aber unseren vorma-
ligen Volksvertretern geht das an Cindys bevorzugten Ge-
bieten vorbei. Müssen wir das Volk austauschen? Hat Bertolt 
Brecht etwa recht ?

 Seriös, aber herzlich Walter Feucht

Ab sofort immer  
und überall!

Den Pflugmerzler jetzt 
auch draußen genießen

aBt aM MÜnSterplatz hat einen WeBShop 
eingeriChtet

neUe aUSSenBeStUhlUng in Der pFlUggaSSe 
eingeWeiht

abt am Münsterplatz, das beliebte Lifestylehaus, hat kürzlich 
eine neue Filiale eröffnet. Wer sich fragt, wo nun nach Ulm 
und Günzburg die Firmenphilosophie »Schöner leben!« Ein-
zug hält, der bekommt von den abt-Machern eine kurze Ant-
wort: überall.
Denn das jüngste Kind des Ulmer Unternehmens heißt abt-
shop.de und ist der neue Ideenshop im Internet für alle Pro-
dukte rund um Lifestyle, Design, Haushalt, Hobby, Heimwer-
ken und Spielwaren. »Momentan haben wir 20.000 Artikel im 
Shop untergebracht«, so Michael Zeller, Leiter des Bereichs 
E-Commerce. Mittelfristig soll das gesamte abt-Stammsor-
timent mit über 100.000 Artikeln verfügbar sein. Beim Look 
wird viel Wert auf Stimmungsbilder und intuitive Navigation 
durch die Themenwelten gelegt. Außerdem sind Rubriken wie 
»Männergeschenke« oder das »Trendthema« vorgesehen, die 
zum Anlass passende Geschenke vorschlagen. Sogar die Kurse 
der neuen abt-Kochschule TAVOLA lassen sich hier buchen. Ab 

Was gibt es schöneres, 
als an einem lauen Som-
merabend in geschichts-
trächtigem Ambiente mit 
einem himmlischen Rin-
derfilet, einem knackigen 
Blattsalat und einem rubinroten Glas Rotwein auf der Terrasse 
zu sitzen? Wenig! Und genau das ist im, beziehungsweise viel 
mehr vor dem Pflugmerzler nun möglich. Edle Tischplatten 
aus Vollholz mit Chrombeinen und braune Stühle machen klar, 
dass das Pflugmerzler-Team das Konzept des Innenraums auch 
draußen durchzieht: edle Materialien und feines Ambiente. 
Ergänzt wird die Außenbestuhlung durch eine angenehme 
Außenbeleuchtung. dmg

einem Bestellwert von 49 Euro liefert abt versandkostenfrei 
innerhalb weniger Tage. 
aber auch rubriken wie Vorführtermine und das aktuelle 
abtjournal finden sich auf der Homepage. Auf die Frage, was 
den abtshop von anderen Shops unterscheidet, antwortet Ge-
schäftsleiter Gunter Strauß: »Wie im Geschäft bieten wir nur 
Produkte an, von deren Qualität wir überzeugt sind. Zusätz-
lich geben wir den Kunden durch Themenwelten, die verschie-
denste Produkte kombinieren, Ideen und Inspiration.« dmg

iNFORMAtiON
www.abtshop.de

iNFORMAtiON
Restaurant Pflugmerzler, Pfluggasse 6, 89073 Ulm, Tel. 0731 
6027044, www.pflugmerzler.de

anzeige

anzeigen

kultur im
museumshof

Weitere Infos unter:
www.museumshof.neu-ulm.deSP
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Sa 24. 7.  20.00 Uhr
Konzert

Fr 30. 7.  20.30 Uhr
Konzert

Sa 31. 7.  20.30 Uhr
Kabarett

Fr 6. 8.  20.30 Uhr
Kabarett

Sa 7. 8.  20.30 Uhr
Konzert

Fr / Sa 13. 8. / 14. 8.  
jeweils 20.00 Uhr

Theater

„Musikalische Kuriositäten”
Erweitertes Kammerorchester 
der Petruskirche und Gäste

Cara
Irish Folk

Michael Altinger ist
„Der entscheidende Tor“

Sebastian Schnoy
Hauptsache Europa
 
Ortner-Roberts-Duo 
Hot World Chamber Music

AuGuS-Theater Neu-Ulm
„Liebe geht durch den Magen”
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nießen bietet völlig neue Erfahrungen. Alles riecht anders, 
bekommt einen neuen Wert. Auf verschiedenen Erlebnistou-
ren, von denen einige sogar über mehrere Tage gehen, oder in 
»geschlossener Gesellschaft« kann man die Schwäbische Alb 
neu entdecken und neben bekannten Besichtigungspunkten 
auch Geheimtipps finden. Und ganz besonders romantisch: 
eine Kutschfahrt mit dem oder der Liebsten. Vielleicht sogar 
am Hochzeitstag? Rossnatour macht es möglich! nw

©

werden mussten. Außerdem 
wird Deutschlands Jazzmusi-
ker Nummer 1, Till Brönner, 
mit seiner Live-Band am 26. 
Juli die Open Air-Bühne un-
sicher machen. Kaum ein anderer deutscher Musiker hat in 
den letzten Jahren die Jazzszene so beeinflusst wie er. Dem-
nächst wird er als Juror in der VOX Talentshow »X-Factor« 
zu sehen sein. Neben seiner Haupttätigkeit als Trompeter ar-
beitet Brönner auch als Sänger, Komponist und Arrangeur. 
Auf Schloss Kapfenburg spielt er ein Best of seiner jazzigen 
Ohrwürmer. Das weitere Festivalprogramm ist eine feurige 
Mischung aus Klassik und Komik, Musik und Feuerwerk, Le-
sung und Rockmusik – da ist für jeden etwas dabei.

MILOW live auf der Kapfenburg

Im Trab über Stock  
und Stein

FeStiVal SChloSS KapFenBUrg VoM 23. JUli BiS 31. aUgUSt

Mit roSSnatoUr Die SChWäBiSChe alB Wäh-
renD einer KUtSChFahrt neU entDeCKen 

DIE REGION ERLEBEN – IN DREI STUNDEN AM ZIEL 

iNFORMAtiONEN
Karten für alle Festivalveranstaltungen gibt es telefonisch unter 
07363 961817 oder online unter www.schloss-kapfenburg.de

3 hours3 hours
Haben Sie Tipps, Reiseideen,  

Ausflugsempfehlungen?  

Bitte kontaktieren Sie uns: 

redaktion@spazz-magazin.de

Vor atemberau-
bender Kulis-
se gibt sich der 
Newcomer des 
Jahres 2009 die 
Ehre: Der bel-
gische Sänger 
MILOW wird 
am 29. Juli 
mit seiner ein-

fühlsamen Stimme und sei-
nem Gitarrenspiel wohl alle 
Frauenherzen zum Schmel-

zen bringen. Vor etwa einem Jahr gelang ihm mit seinem 
Hit »Ayo Technology« der Durchbruch in Deutschland. Seine 
neueren Songs »You don’t know« und »Out of my hands« sind 
so erfolgreich, dass die Konzerte des 28-jährigen Überflie-
gers nicht nur einmal von kleineren in größere Hallen verlegt 

endlich ist der Sommer da! Alles grünt und blüht. Die Son-
ne strahlt einem ins Gesicht und die Vöglein zwitschern. Es 
zieht einen geradezu in die Natur. Wie wäre es da einmal mit 
einer Kutschfahrt ins Grüne? Gerade in unserer stressigen 
und hektischen Zeit ist es wichtig, sich seiner Ursprünge zu 
entsinnen. Frei nach dem Motto: Zurück zur Natur, zurück 
zu mir selbst. Rossnatour hat sich dies schon immer zu Her-
zen genommen. Die Firmengründerin Christl Erz stellt fest: 
»Am wohlsten fühle ich mich, wenn ich mit meinen Schwarz-
wälder Rössern im Wald zusammen arbeiten oder auf dem 
Kutschbock die Landschaft erkunden kann.« Diese Freude 
möchte sie teilen. Nichts ist entspannender als der ruhige 
Rhythmus von Pferdehufen. In diesem Tempo die Natur zu ge-

»Festival Schloss Kapfenburg«: 
 Atemberaubende Atmosphäre im 
Schlosshof (Foto: Ralf Baumgarten)

Beehrt das Festival Schloss Kapfen-
burg: Senkrechtstarter Milow

iNFORMAtiONEN
www.rossnatour.de

Open Air  
vor malerischer Kulisse

Kundenzufriedenheit 
steht an erster Stelle

SoMMerBÜhne aM BlaUtopF VoM 9. JUli BiS 
zUM 8.aUgUSt

tentSChert iMMoBilien aB Jetzt ganz  
zentral in Der FraUenStraSSe

am 9. Juli beginnt das alljährliche Open Air Highlight der 
Region. Bis zum 8. August gibt es wieder jede Menge Musik, 
Theater, Comedy und Vorträge. Regional bekannte und in-
ternationale Künstler haben ihr Kommen angekündigt. Der 
Ulmer Jazztrompeter und Komponist Joo Kraus, die SWR-
Bigband und die brasilianische Sängerin Paula Morelenbaum 
entführen das Publikum musikalisch ins alte Europa und 
nach Brasilien. Besondere Highlights am malerischen Blau-
topf sind zwei Geburtstagsprogramme zu Ehren von Wolf-
gang Dauner und Helmut Hoffmann. Dauner wird in einem 
einmaligen Projekt auf der Sommerbühne zu sehen sein: 

Viel glas, viel Platz und ein ganz besonderer Treppenaufstieg 
kennzeichnen die neuen Räume von Tentschert Immobili-
en in der Frauenstraße 7. Seit Anfang Mai befindet sich das 
Büro des führenden Immobilienexperten in Ulm an zentraler 
Stelle. »In den vorherigen Büroräumen waren in jedem Zim-
mer zwei Mitarbeiter, und wir hatten auch nur ein Bespre-
chungszimmer, das nie ausgereicht hat. Es war ganz einfach 
zu eng«, erklärt der Geschäftsführer Martin Tentschert. Jeder 
der acht Mitarbeiter hat im neuen Haus sein eigenes Büro, 
und es gibt verschieden große Besprechungszimmer. Durch 
die größeren Räumlichkeiten können auch mehrere Kunden 
zur gleichen Zeit betreut werden, ohne dass jemand gestört 
wird. Der Treppenaufstieg zum Obergeschoss befindet sich 
in einer schwarzen Röhre. »Das ist etwas Außergewöhnliches, 
so etwas hat nicht jeder«, stellt Tentschert fest. Im Oberge-
schoss sind die Büroräume: schnörkellos, großzügig und mit 
viel Licht. Tentschert Immobilien, die an private und gewerb-

Ulms bekanntester trompeter: Joo Kraus

iNFORMAtiON
Sommerbühne am Blautopf vom 9.Juli bis zum 8.August 2010
www.sommerbuehneblautopf.de

Kontakt: Arbeitskreis Kultur und Geschichte,  
Peter Imhof: 07344 4624

iNFORMAtiON
Tentschert Immobilien GmbH & Co KG, Frauenstraße 7, 89073 
Ulm, Telefon: 0731 3795220, Telefax: 0731 6021379
www.tentschert.de

Der Weltklasse-Jazzer spielt zusammen mit dem »Stuttgart 
Jazz Orchestra« Stücke des »United Jazz & Rock Ensembles«. 
Helmut Hoffmann wird eine Jazz-Gala geschenkt, mit vielen 
bekannten Künstlern – unter anderem Klaus Wagenleiter, 
Markus Fritsch, Eric Stevens, Enrique Crespo und Mice Tool. 
Für Unterhaltung sorgt Florian Schröder, der sich irgendwo 
zwischen Politiksatire und schräger Komik bewegt. Für die 
Saison haben außerdem zugesagt: der bekannte deutsche 
Schauspieler und Sänger Wolfgang Fierek zusammen mit der 
Siggi Schwarz-Band, die Cello Mafia sowie das Landespoli-
zeiorchester Baden-Württemberg. nw

liche Kunden Immobilien verkaufen und vermieten, profi-
tieren von der weltweiten Finanzkrise. Viele Anleger sind 
unsicher, was aus ihrem Geld wird, deshalb investieren sie 
in Immobilien. »Diese bleiben auf jeden Fall erhalten, Geld 
kann irgendwann weg sein«, erklärt Martin Tentschert. Um 
seine Kunden noch individueller beraten zu können, sind die 
neuen Räume perfekt. nw

an neuem ort: Tentschert Immobilien
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… Herr Settele
Thomas Settele, 44, ist Inhaber 
der Firma Settele Partyervice und 
Settele Event. Der gebürtige Ulmer 
lebt in einer festen Beziehung in 
Weißenhorn. Er hat zwei Kinder – 
im Alter von 17 und 19. 

ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Jungfrau – Zuverlässigkeit
ihre Schuhgröße?
43
ihr leibgericht?
Alles, was mit Herz und Verstand zubereitet wird
Was treibt Sie an?
Spaß am Leben und der Umgang mit netten Menschen
Das Schönste an der region Ulm/neu-Ulm?
Die Region mit vielen Möglichkeiten für Beruf und Freizeit und 
ein Leben in relativer Sicherheit
auf welche Frage wüssten Sie gerne eine antwort?
Eigentlich habe ich keine wirklichen Fragen – ich nehme es 
so, wie es kommt.
Was war als Kind ihr Berufstraum?
Landwirt
Das thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Partys ohne Kummer vom Schweinchen bis zum Hummer
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Lieben: Menschen, die noch halten, was sie versprechen. 
Verachten: auf schwäbisch gesagt Schwätzer
Welchen traum möchten Sie noch verwirklichen?
Ein Leben ohne Stress auf meinem eigenen Bauernhof im 
Allgäu.

Mal ehrliCh ...

… Herr Settele

Eine schreckliche Bluttat er-
schüttert ein ganzes Dorf. 
Auf einem abgelegenen Hof 
wurden alle Mitglieder der 
Familie Danner (u. a. Vitus 
Zeplichal, Lisa Kreuzer und 
Brigitte Hobmeier) mit ei-
ner Spitzhacke erschlagen 
– vom Täter fehlt jede Spur. 
Zwei Jahre später kommt die 
junge Kathrin (Julia Jentsch) 
in das Dorf, um an der Beer-
digung ihrer Mutter teilzuneh-
men. Sie deckt nach und nach 
die Hintergründe der Tat auf. 
Eines wird klar: Unschuldig ist 

hier niemand. Die Verfilmung des Bestsellers von Andrea Ma-
ria Schenkel ist als Blue-Ray und DVD mit zahlreichen Extras 
ab dem 24. Juni erhältlich. 

Der SpaZz verlost drei exemplare der DVD! Wer sie gewinnen 
will, schreibt bis zum 16. Juli unter dem Stichwort »tannöd« 
eine Mail an verlosung@spazz-magazin.de. Die vollständige 
Adresse nicht vergessen!

»tannöd« auf DVD 
und Blue-Ray

Der BeängStigenDe thriller naCh einer Wahren 
BegeBenheit

GEWiNNSPiElGEWiNNSPiEl
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THEMEN

Die 33 Top-Genuss-Adressen 4

Die 33 besten Marktstände 
des Ulmer Wochenmarkts 17

Achten Sie künftig bei Ihren 
Einkäufen auf dieses Signet: 
Sie fi nden es an den Schaufen-
stern der geschäfte, die vom 
SpaZz in dieser ausgabe als 
top-einkaufsadresse ausge-
zeichnet werden.

Geschäftsinhaber und 
Genussfreunde aufgepasst,

für die Ausgabe 2011 können Sie sich bei uns für die Aufnahme 
in das SpaZz-Genuss-SpeZzial bewerben. 
Leser können uns ihre persönlichen Favoriten empfehlen: 
Schreiben Sie an redaktion@spazz.de

Nach aufwändigen Recherchen, vielen Geschäftsbesu-
chen und Einkäufen, zahlreichen Gesprächen und Leser-
zuschriften und nicht zuletzt harten Diskussionen inner-
halb der erfahrenen Testredaktion des KSM Verlages liegt 
das Ergebnis nun vor Ihnen, liebe Leserinnen und Leser: 
die 66 besten Genussadressen in Ulm und Neu-Ulm! Vom 
Bäcker über den Metzger, den Feinkostladen bis hin zum 
versteckten Whisky- und Süßwarenspezialisten fi nden Sie 

in unserem SpaZz-Special zuverlässig das Beste für den sinnlichen Genuss vor Ort. 
Ein eigenständiger Teil widmet sich in dieser ersten Ausgabe den besten Ständen des 
Ulmer Wochenmarktes.

Achten Sie also künftig bei Ihrem Rundgang durch die Innenstädte der Donaudop-
pelstadt auf unser neues Auszeichnungssignet, dass jedes der prämierten Geschäfte 
zum sichtbaren Anbringen an das Geschäft erhält. Diese Siegel wird künftig ein-
mal jährlich im Juli-SpaZz verliehen werden. Scheuen Sie sich nicht, uns Ihre Mei-
nung kundzutun. Sind Sie einverstanden mit unserer Wertung, gibt es Ihrer Mei-
nung nach weitere oder auch andere Top-Adressen? Dann schreiben Sie uns an: 
redaktion@spazz.de

Lustvolles Genießen wünscht

Jens Gehlert

lecker!

von den Machern 
des restaurantführers 
ulm/neu-ulm und umgebung

von den Machern 
des restaurantführers 
ulm/neu-ulm und umgebung
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Die 33 Top-Genuss-Adressen 
für Sie gefunden und geteStet von der SpaZZ-redaktion*

01 
Abt am Münsterplatz

Gleich zu Beginn unseres Specials ein Fra-
gezeichen: der Abt eine Genussadresse? Mit 
Überzeugung sagt die Redaktion: ja! So redu-
ziert das Angebot an Essbarem bei Abt, so er-
lesen ist eben das – zu finden im Erdgeschoss: 
Kaffee, Salze, Öle, Pfeffersorten und weitere 
Speisenveredler warten darauf, entdeckt zu 
werden. Und mal ganz ehrlich: Gehört per-
fektes Werkzeug nicht auch zum Thema Ge-
nuss? Ein Japanmesser, ein Druckkochtopf, 
das edle Service und das stilvolle Glas – wo 
kaufen, wenn nicht in einem Geschäft, das 
weltweit zu den besten seiner Art zählt?
Münsterplatz 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 1630,  

abt@abt-ulm.de, www.abt-ulm.de, 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 – 19:00 Uhr, Sa 

09.00 – 18:00 Uhr

02 

Pasticceria Alba
Der Erfinder dieser süßen, kleinen Verführungen sollte zugleich Diät-Speisen 
verkaufen, dann könnte er pro Kunde gleich zwei Mal verdienen: beim Dick- 
und Dünnmachen. Denn bremsen kann man sich an der Theke kaum, wenn es 
um die Auswahl der kleinen Windbeutelchen geht: Schokolade, Vanille, Pista-
zie, Nüsse, Früchte, sahnig oder saftig. Es kostet viel Überwindung, eine Sorte 
zu verschmähen. Und dann sind Kuchen und Torten erst gar nicht verkostet 
– wo die Tiramisu-Torte längst kein Geheimtipp mehr ist. Im neuen kleinen 
Café im Hafenbad warten dazu kleine deftige Gerichte auf den Kunden.
Ensingerstr. 29, 89073 Ulm, Tel. 0731 5504375

Öffnungszeiten: Di – Sa 08.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

* 
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03 
Asia Shop Nguyen

Wie in einer Hollywood-Kulisse: An heißen Sommertagen 
steht die Luft, die Kühlschränke surren gut hörbar. Während 
man in der hintersten Ecke – zwischen eng gestellten Rega-
len, völlig überfüllten Flächen und voll gestapeltem Boden 
– steht, geht die Tür, Clint Eastwood erschlägt die Mücke in 
seinem Nacken und sagt: »Können Sie auf 7,65 Millimeter 
rausgeben?« Trotz der engen, erschlagenden Atmosphäre ist 
der Asia-Shop die erste Adresse für die asiatische Küche. Ver-
schiedene Reissorten, Wein von der Großen Mauer, Bier aus 
China, Wasabi-Pasta oder getrocknete Mangos … das ganze 
Heft ließe sich mit den verschiedenen Produkten dieses klei-
nen Geschäftes füllen!
Minh Xuah Nguyen, Deutschhausgasse 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 65381

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 19.30 Uhr, Sa 10.00 – 19.00 Uhr

04 
Bärenland

Ob Thomas Gottschalk schon mal hier war? Die Fruchtsaft-
bären gehören in jedes Grundarsenal der in der Süßigkei-
tenschublade beheimateten Gummibären. Vieles ist hier 
Geschmackssache, wie Lakritze oder die feurig-scharfen Chil-
li-Fruchtgummis, über die Qualität lässt sich jedoch nicht 
streiten. Kein Wunder also, dass die Ulmer City e. V. Frucht-
gummis in Münsterform aus dem Bärenland verschenkt. Men-
schen, die die »normalen« Fruchtgummis mit Gelatine nicht 
mögen, seien solche mit Maisstärke empfohlen. Die gibt es 
auch in unterschiedlichen Farben, Formen und Geschmack. 
Wilma Kwoll, Kammachergasse 1, 89073 Ulm Tel. 0731 

9691742, info@baerenland-ulm.de, www.baerenland-ulm.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.30 – 18.00 Uhr, Sa 09.30 – 16.00 Uhr

05 
Confiserie Chocolat

Zauberhaft ist das Wort der Wahl für dieses 
versteckte Kleinod. Wenn auch Inhaberin 
Waltraut Peral manchen Tags etwas mürrisch 
dreinblickt, ist ihre Beratung doch stets char-
mant und kompetent. Die Auswahl reicht von 
erlesenen Pralinen über Schokolade und Bon-
bons aller Couleur bis hin zu Tees der Edel-
marke Ronnefeldt. Ein Traum für alle Nasch-
katzen. Die nebenanliegende Weinhandlung 
gehört Perals Ehemann Joaquín. So lässt sich 
trefflich dunkle Schokolade mit einem rubin-
roten spanischen Rotwein verbinden.
Waltraut Peral, Rabengasse 18, 89073 Ulm, Tel. 

0731 1436983, info@chocolatundmehr.de, www.

chocolatundmehr.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi 10.00 – 18.00 Uhr,  Do, 

Fr 10.00 – 19.00 Uhr , Sa 09.00 –16.00 Uhr 

Spazz_1007_lokal_ Genussspecial.indd   5 23.06.2010   16:55:07 Uhr
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06 
Cicorella's Culinaria

Zentral gelegen und mit 
einem kleinen wie feinen An-
gebot, der Nahversoger mit 
italienischen Spezialitäten 
– direkt am Münster. Feine 
Nudeln, L eckeres von der 
Nudeltheke und und und.
Münsterplatz 90, 89073 Ulm, 

Tel. 0731 619375

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.30 

– 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr, 

Sa 09.00 – 14.00 Uhr

07 

Dürninger Classic
Genuss kann auch fragwürdig für die Gesundheit sein, aber 
lebt man nicht für den besonderen Moment? Dafür, sich nicht 
jede Freude verleiden zu lassen? Der Fachbedarf für diese 
Sparte ist Dürninger im Novum. Neben der extrem breit ge-
fächerten Auswahl an Tabakwaren – ob Zigarette, Cigarillo, 
Zigarre oder Pfeife, hier ist für jeden definitiv gesorgt – gibt 
es auch feine Tropfen aus ausgewählten Top-Whisky-Distil-
lerien der Welt. Lang gereift, toll in der Farbe und einmalig 
im Geschmack.
Münsterplatz 90, 89073 Ulm, Tel. 0731 6281, www.duerninger.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 – 18.30 Uhr,  Sa 09.00 – 16.30 Uhr

08 

E-Center
Jawohl, richtig gelesen, ein – scheinbar – 
herkömmlicher Supermarkt hat es in die Top-
Genuss-Adressen geschafft. Für uns immer 
noch »State of Art« in Bezug auf Gestaltung 
und Sortiment eines Supermarkts. Eine große 
Abteilung mit Obst und Gemüse, überblick-
bare Regale und ein nicht enden wollendes 
Angebot mit vielen Besonderheiten und Spe-
zialitäten. Und in Zeiten zunehmend abge-
packter Einheiten ist die Frischetheke mit 
Fleisch, Wurst, Käse und Fisch genauso ein 
Trumpf wie die große Weinauswahl. Gut sor-
tiert ist man bei Spezialitäten wie besonderen 
Essigen oder Ölen. Der Einkauf ersetzt so den 
weiteren Gang zum Feinkostladen.
Junginger Straße 15, 89081 Ulm-Lehr, Tel. 0731 

968080

Öffnungszeiten: Mo – Sa 08.00 – 22.00 Uhr
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09 
Fahrenkamp Spezialitäten

Wer Gewürze braucht, braucht Fahrenkamp. 
Eines der Gewürzgeschäfte in der Stadt mit 
der längsten Tradition. Auch Exotisches fin-
det man hier, sowie Teesorten und in dem al-
ten Ambiente des Ladens optisch etwas ver-
störend, die Produkte von Wela. Abgewogen 
wird – auch ganz traditionell – auf einer al-
ten Waage, bei der sich der Zeiger behäbig 
zur richtigen Zahl bewegt.
Gerhard Fahrenkamp, Walfischgasse 10, 89073 

Ulm, Tel. 0731 65371, info@fahrenkamp.de, 

www.fahrenkamp.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr,  

Sa 09.00 – 14.00 Uhr

10 
Feinfisch Frisch- und Tiefkühl Service

Gut, dass Feinfisch in Neu-Ulm nicht nur Großkunden be-
dient, sondern auch einen Shop hat. Wo bekäme der Genie-
ßer denn sonst noch seine – ja, ja, ja, total politisch unkor-
rekt, bla, bla, bla – Gänsestopfleber her? Aber natürlich, der 
Name ist Programm. Und so stehen Tiere aus dem Meer im 
Fokus: Jakobsmuschel, Haisteak oder Königskrabbe? Sepia, 
Waller oder Kaviar? Hier gibt es das. Dazu noch feinstes 
Fleisch, neben den üblichen Tiergattungen, auch von Wild 
und Geflügel. Ein Wein- und Feinkost-Sortiment rundet das 
Angebot ab.
Böttgerstraße 16, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 974650, www.fein-fisch.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr
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11 
Tee Gschwendner

Rein optisch schon der Teeladen aus dem Klischee, mit leichten Spuren 
Moderne versehen. Viel Tageslicht, schöne Regale mit den zu erwartenden 
Teedosen. Darin versteckt die Gerüche, die auch den Duft in der Luft anrei-
chern. Tee Gschwendner ist der Franchisegeber für 120 Filialen, in Ulm hat 
das Partner-Geschäft Anita Schmaunz inne. Neben dem breit gefächertem 
Angebot an Teesorten, bietet Schmaunz auch alles, was der Genießer noch 
braucht: Siebe, Tassen, Kannen und Stöfchen.
Platzgasse 9, 89073 Ulm, Tel. 0731 67550, www.teagschwendner.com

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr

12 
Geydan-Gnamm

Wenn Inhaberin Petra Gnamm nicht damit beschäftigt ist, 
kreative Sprüche an die Wand ihres Geschäftes zu applizieren, 
macht sie mit ihrem Ehemann Ralf und dem inzwischen recht 
stattlichen Stab an Mitarbeitern feinste Leckereien. Neben 
dem großen Wurst- und Fleischangebot – von Tieren aus der 
Region – beinhaltet es zum Beispiel auch hausgemachte Sala-
mi aus der eigenen Reifekammer. Das Geydan-Gnamm’sche 
Salatbüffet ist längst Legende. Es wechselt beständig. Frischer 
Fisch rundet das Angebot ab. Neben der Neu-Ulmer Haupt-
stelle lädt die Zunftstube mit warmen und kalten Gerichte. 
Das Angebot in der Ulmer Platzgasse folgt dem Motto »Best of« und bietet für den spontanen Einkauf nicht immer alles, 
was der Stammsitz offeriert. Auf Bestellung kann aber auch jedes Produkt in der Platzgasse abgeholt werden.
Ludwigstraße 23 – 25, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 970730, www.geydan-gnamm.de

Öffnungszeiten: Di – Do 07.15 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr, Fr 07.15 – 18.00 Uhr, Sa 07.00 – 12.00 Uhr

13 

Heilbronner
Im gallischen Dorf von Asterix und Obelix wird dem Fisch-
verkäufer Verleihnix stets unterstellt, er verkaufe »nichtfri-
schen Fisch«. So etwas kommt bei Heilbronner definitiv nicht 
vor. Und jedes Kind weiß, wenn man Fisch kauft, dann bei 
Heilbronner in der Rebengasse. So versteckt das Geschäft 
auch liegt, muss man sich wundern, dass es so frequentiert 
ist. Na eigentlich auch nicht, bei dem Angebot und der Qua-
lität. Petri Heil!
Rebengasse 8, 89073 Ulm, Tel. 0731 66588

Öffnungszeiten: Di – Fr 08.00 – 18.00 Uhr, Sa 08.00 – 13.30 Uhr
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14 
Hofpfisterei

Die Älteren unter uns werden 
sich erinnern. An die Zeit, in 
der man für Brot noch anste-
hen musste, sich Schlangen 
hinaus auf die Straße bil-
deten. Den Jüngeren sei ein 
Besuch am Samstag Vormit-
tag in der kleinen Bäckerei 
Hofpfisterei in der Platz-
gasse empfohlen. Dort kann 
man das Feeling nacherleben 
und muss schon anstehen, 
bevor man das Geschäft ir-
gendwie auch nur betreten 
könnte. Hinter dem kleinen 
Bäckerlädchen steht inzwi-
schen eine große Firma mit 
zig Filialen, aber nach wir vor 
sind die Ergebnisse kaum zu 
toppen.
Platzgasse 11, 89073 Ulm, 0731 

6027811, www.hofpfisterei.de

Öffnungszeiten: 

Mo – Fr 08.30 – 18.30 Uhr, Sa 

07.45 – 14.00 Uhr

15 
Il Mercatino

Betritt man diesen Laden, ist 
der erste Gedanke: Die? In 
einem Genuss-Special lobend 
erwähnt? Chaotisch wirkt es, 
wie eine Zeitreise in die Sieb-
ziger, aber irgendwie doch 
charmant. Das linke Regal 
voller Nudeln, das rechte Regal mit Gläschen voller Soßen 
und Eingemachtem, und in der Mitte die Frischetheke, hinter 
der die Verkäuferin Tiraden an emotionalem Italienisch mit 
der Kundin vor der Theke tauscht. Das vermeintlich Wenige, 
was es gibt, ist frisch, ausgewählt und das Preis-Leistungs-
verhältnis gegen jede Kritik resistent.
Giuseppe di Spirito, Ehinger Straße 19, 89077 Ulm, Tel 0731 6025459

Öffnungszeiten: Mo, Mi – Fr 08.30 – 18.00 Uhr, Di 09.00 – 18.00 Uhr, 

Sa 08.00 – 13.00 Uhr

16 
Isle of Skye

Eine Weisheit aus Schottland sagt: »Whisky ist schlecht für 
den Menschen, vor allem schlechter Whisky.« Dem ist eigent-
lich nichts hinzuzufügen und erklärt, warum wir dieses Ge-
schäft in der Liste haben: Es ist gut für den Menschen – und 
es gibt mehr als nur Whisky. Hingehen!
Rainer Pfaff, Judenhof 10, 89073 Ulm, Tel. 0731 15 97 555, info@is-

le-of-skye-online.de, info@isle-of-skye-online.de

Öffnungszeiten: Di – Fr 10.00 – 18.00 Uhr,  Sa 10.00 bis 14.00 Uhr
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17 

Italmarket
Das Flair eines Großmarktes 
mit hohen Regalen und we-
nig gemütlich. Dafür aber 
auch die Auswahl eines Groß-
marktes. Zahlreiche Nudel-

marken und jeweils die gesamte Kollektion, ein großes Wein-
regal, Süßwaren und eine gigantischer Frischebereich mit 
Kühlregal und Theke. Das Paradies für Italiener in der Dia-
spora und alle anderen Italophilen.
Raffaele DiLuccia, Borsigstraße 20 a, 89231 Neu-Ulm

Tel. 0731 724834, neu-ulm@italmarket.de, www.italmarket.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

18 
Jäckle Frischepartner

Bewusst ohne Bild und ganz klein. Denn wir wollen nicht, dass alle unseren Geheimtipp kennen. Wo sonst nur Gastronomen 
und Weiterverkäufer zum Zuge kommen, gibt es donnerstags von 14 bis 17 Uhr eine Ausnahme: Lagerverkauf. Hier lässt 
sich manche Käsesorte entdecken und manches Schnäppchen machen! Aber bitte, bitte nicht weitersagen!
Industriestraße 6, 89081 Ulm-Lehr, Tel. 0731 962420, info@jaeckle-ulm.de, jaeckle-ulm.de

Öffnungszeiten: Do 14.00 – 17.00 Uhr

19 
Käshäusle

Alles was Heidi Kemper-Niederlein hier verkauft, ist 
zwar Käse, aber das ist keineswegs »löcherlich«. Ob 
Käse-Fetischist oder Gelegenheitskäufer, willkom-
men im Paradies der schnittfesten Milch. Aus aller 
Herren Länder warten milde, würzige, junge und alte 
Sorten aus Kuh-, Schaf- und Ziegenmilch darauf, ver-
nascht zu werden.
Heidi Kemper-Niederlein, Dreiköniggasse 6, 89073 Ulm

Tel. 0731 9608206, kaeshaeusle@kaeshaeusle-ulm.de, 

www.kaeshaeusle-ulm.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.30 – 18.00, Sa 08.00 – 13.00 Uhr
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20 
Kirsamers Backstube

Crusters heißen die kleinen heißen Snacks, 
die in der neuen Top-Niederlassung von Kir-
samer recht beliebt sind. Der neue Laden 
geht über eine klassische Bäckerei-Filiale 
weit hinaus. Es gibt gemütliche Sitzecken 
und warme Snacks, zum Beispiel auch Sup-
pen. Und natürlich das gewohnt leckere Kir-
samer-Angebot. Mit Gebäck, das frisch und 
intensiv duftet und schmeckt. Unser Tipp: 
die Seelen.
Wengengasse 19, 89073 Ulm, www.kirsamers-

backstube.de

21 

Metzgerei Kleiber
Allein die Einführung eines Nummernsystems zur Ermittlung des Kunden, 
der als nächstes bedient wird, entspannt die Atmosphäre und verdient un-
ser ausdrückliches Lob. Bei dem Ansturm würde sonst auch die versierteste 
Bedienung recht schnell den Überblick verlieren. Ein gut sortiertes, frisches 
und beinah überforderndes Angebot erfreut uns bei jedem Besuch. Vor der 
Außer-Haus-Heißtheke bildet sich regelmäßig mittags eine Schlange Hung-
riger, die nach den kleinen Leckereien gieren. Unser Insider-Tipp für Wurst- 
und Fleischkäufer: Die Nummer im Bereich »Fleisch« ziehen, denn hier ist 
die Schlange meist erheblich kürzer und das Verkaufspersonal berät sie nach 
der Fleischauswahl auch beim Wurstkauf.
Münsterplatz 13, 89073 Ulm, Tel. 0731 619651

Öffnungszeiten: Mo – Fr 07.30 – 18.00 Uhr, Sa 07.30 – 14.00 Uh

22 
Café Konzertsaal

Aber bitte mit Sahne! Wer in Neu-Ulm an Torten denkt, denkt 
an den Konzertsaal. Mit Liebe zum Detail unsere erste Kon-
ditor-Adresse in bayerischen Teil der Doppelstadt. Unser Fa-
vorit für den Sommer: Sauerrahm-Kirschkuchen!
Karin Eck, Silcherstraße 2, 89231 Neu-Ulm

Tel. 0731 77600, info@konzertsaal-neu-ulm.de, www.konzert-

saal-neu-ulm.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi 08.00 – 18.00 Uhr, Do – Sa 08.00 – 18.00 

Uhr, So 09.00 – 18.00 Uhr
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23 
Premium Destille 
Mayländer

Wer mit soviel Respekt Roh-
materialien in Genussmit-
tel der Extraklasse wandelt, 
darf in solch einem Special 
nicht fehlen. Überraschend: 
Johannes Mayländer brennt 
das Edle allerdings nur als 
»Hobby«, denn einem Beruf 
in der Medienwelt geht er ta-

gefüllend auch nach. Doch jeder Tropfen schmeckt nach bedingungsloser 
Leidenschaft und hochwertiger Fruchtauswahl – egal ob Obst-, Beerenbrand 
oder Magenbitter.
Johannes Mayländer, Ulmer Straße 30, 89179 Weidenstetten

Tel. 0174 3943693, info@brennerei-maylaender.de, www.brennerei-maylaender.de

24 

Horst Lange   Forellenzucht
Wunderbar im Tal gelegen, dürfen sich die 
Fischlein über viel Frischwasser freuen, 
bevor sie frisch in Topf, Ofen oder Pfan-
ne landen. Unsere Top-Adresse für fri-
sche Forellen.
Weiherstraße 2 , 89134 Blaustein, Tel. 07304 

6884

25 
Mennillo  
Delikatessen

Ein bisschen wie Mary Pop-
pins Reisetasche: Von außen 
ein kleines »Lädle«, aber in-
nen ein gestrecktes Platz-
wunder. Ein Billigheimer 
ist Meister Mennillo sicher-
lich nicht, wer hier einkauft, 
sollte sich des Preisniveaus 
bewusst sein. Den handver-
lesen ist das, was in der The-
ke liegt und auf den Regalen 
wartet. Genuss pur. Das ist 
Mennillo wichtig, er lebt es 
und als guter Italiener steigt 
seine Plauderfreude mit je-
dem Artikel, den sie zur Kas-
se tragen.

Platzgasse 25, 89073 Ulm, Tel. 0731 6025406, www.mennillo.de

Öffnungszeiten: 

Mo – Fr 09.00 – 19.30 Uhr, 

Sa 09.00 – 17.00 Uhr
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26 
Metro

Eigentlich müssten wir – ganz ketzerisch 
– jeden dazu auffordern, ein Gewerbe an-
zumelden, nur um bei Metro einzukaufen. 
Dürfen wir natürlich nicht, deswegen bleibt 
der Einkauf Gewerbetreibenden vorbehal-
ten. Die kommen in den Genuss der sensa-
tionellen Abteilungen Fisch, Fleisch, Obst 
und Gemüse. Da wollen wir Nichtgewerbe-
treibenden den Mund erst gar nicht wässrig 
machen. Schade, dass Sie nicht einfach ein 
Gewerbe anmelden können …
Borsigstraße 8, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 

1760203

Öffnungszeiten:Mo – Fr 07.00 – 21.00 Uhr, Sa 

07.00 – 20.00 Uhr

27 
Reichhart

Nach dem verregneten Start in den Sommer hat man gute 
Laune bitter nötig. Schokolade hilft – genauso wie das Ge-
schäft von Ellen Bollinger im Novum, das sich parallel zum 
Münster erstreckt. Allein der optische Eindruck, das gut sor-
tierte Angebot und die akkurate präsentierte, riesige Prali-
nentheke lösen Glücksgefühle aus. Dazu noch eine Tasse Tee, 
den es hier ebenso gibt wie Kaffee, reicht aus und uns ist egal, 
ob der Sommer noch kommt oder nicht.
Ellen Bollinger, Münsterplatz 90, 89073 Ulm, Tel. 0731 64787

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
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28 
Seeberger

Weit über die Grenzen Ulms hinaus ist die 
Firma Seeberger für Trockenfrüchte, Nüs-
se und Kaffee bekannt. Ein kleiner Geheim-
tipp ist der Fabrikshop im Donautal. Regel-
rechte Schnäppchen können Genießer hier 
machen. Stark reduziert Waren, dem Ende 
der Haltbarkeit aber nur nahe gekommen, 
sind den Weg hierher wert, denn sie haben 
den hohen Seeberger-Qualitätsstandard kei-
neswegs verloren.
Hans-Lorenser-Straße 36, 89079 Ulm, Tel. 0731 

4093-0, www.seeberger.de

29 
Signora Maria

Noch recht neu, wird der auffällige italienische Speziali-
tätenanbieter in bester Lage mit einer Mischung aus Wel-
penschutz und Eindringling beäugt. Lässt die Qualität der 
Heißtheke mitunter zu wünschen übrig, überzeugt das An-
gebot von Lebensmitteln und Frischtheke. Verschieden Oli-
venöle, ein langes Weinregal und alles, was man für Pasta 
braucht, bringen Dolce Vita nach Ulm. Ein wenig mehr ita-
lienischer Supermarkt für alle Tage und dafür ein bisschen 
weniger Spezialitätenhandel würde uns gut gefallen.
 Kramgasse 4,  89073 Ulm,  Tel. 0731 1416739 , info@signoramaria.

de, www.signoramaria.de

Öffnungszeiten: Mo – Do 09.00 – 20.00 Uhr, Fr, Sa 09.00 – 21.00 Uhr
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30 
Bäckerei Steck

Qualität statt Masse erkennt man schon daran, dass am Spät-
nachmittag die Regale dieser Bäckerei leer sind. Hier gibt es 
nicht bis zur letzten Minute das volle Angebot. So haben 
Sandra und Wolfgang Steck den 1905 gegründeten Famili-
enbetrieb 1996 übernommen, setzen auf Bio und führen das 
Bioland-Warenzeichen. Für uns noch immer einer der aller-
besten Bäcker in der Stadt.
Sandra und Wolfgang Steck, Wielandstraße 61, 89073 Ulm

Tel. 0731 9216339, baeckerei-steck@freenet.de, www.biobae-

ckerei-steck.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 05.00 – 18.30 Uhr, Sa 05.00 – 13.30 Uhr

31 

Café Tröglen
Die Reinkarnation der etwas abfällig als 
Oma-Café bezeichneten Tortenabgabe-
stelle. Traditionelle Einrichtung verbindet 
sich authentisch mit freundlich-sprödem 
schwäbischem Charme. Verkauft werden 
in und außer Haus wunderbarste, sahne-
verträumte Torten und Gebäck. Spaßver-
derber in Form von Kalorienzählern dürfen 
die Diabetiker-Abteilung bewundern oder 
sollen für immer schweigen.
Münsterplatz 5, 89073 Ulm, Tel. 0731 66294

Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr, Sa 

08.00 – 18.00 Uhr, So 10.00 – 18.00 Uhr
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33 
Wengen Tabakstube

Auf verhältnismäßig geringem Raum findet der Genuss-
mensch hier alles rund ums Rauchen inklusive begehbarem 
Humidor, der eine solide Auswahl der wichtigsten Zigarren-
marken nebst günstigen Entdeckungen enthält. Verschie-
denen Accessoires, die das Rauchen wahlweise schöner, ein-
facher, edler oder alles zusammen machen, sind ebenfalls im 
Repertoire dieses Kleinods.
Bahnhofstraße 2, 89073 Ulm, Tel. 0731 67866 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 – 18.00, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

32 

Wein-Bastion
Ohne Pathos – eine der besten Weinhand-
lungen in ganz Deutschland! Wen das Flair 
in den Kellern der Festungsanlage noch nicht 
hingerissen hat, den wird die akkurat und 
sorgfältig zusammengestellte Auswahl über-
zeugen. Gefühlte Millionen Flaschen von 
Top-Winzern schlummern im Gewölbe. Na-
türlich gibt es in Herbert Kretschmers Keller 
auch Tropfen zu niedrigen Preisen, fair sind 
die Preise aber in jedem Fall.
Herbert Kretschmer, Schillerstraße 1, 89077 

Ulm, Tel. 0731 66993, www.wein-bastion.de

Öffnungszeiten: Mo 14.00 – 18.30 Uhr, Di – Fr 

09.00 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
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Die 33 besten Marktstände  
des Ulmer Wochenmarkts*

 
10 Leonhard Maier
Gemüse und Pflanzen

Der Stand von Familie Maier ist bei den Marktbesuchern sehr 
beliebt – hier herrscht stets geschäftiges Treiben, jedoch ohne 
Hektik. Im Warenangebot der Maiers sind keine exotischen 
Früchte und außergewöhnlichen Gemüsesorten zu finden, 
sondern eine breite Palette der beliebtesten Basics, unter denen 
sich nie eine Niete befindet. Hier bekommt man immer absolute 
Spitzenqualität, hier sind die Kunden stets rundum zufrieden. 
Erwähnt werden müssen unbedingt Maiers Karotten Marke Ei-
genbau: Sie sehen toll aus und schmecken vorzüglich. In einem 
Korb daneben entdecken wir Karotten von einer Größe, wie 
wir sie noch nie gesehen haben. Da anscheinend viele Kunden 
diese nicht unbedingt haben möchten, werden die Riesen-Ka-
rotten von Maiers aussortiert und etwas günstiger verkauft. 
Doch keine Angst: Die Monster beißen nicht! Im Gegenteil: 
Die sind zum Anbeißen! Aber auch die Steinchampignons sind 
eine Klasse für sich. Nicht wegen ihrer Größe, sondern weil sie 
unglaublich lecker und an Frische kaum zu übertreffen sind. 
Auch den Ackersalat kaufen wir immer wieder gerne. Dieser 
liegt nicht einfach in einer Kiste, sondern wird stets fein säu-
berlich in selbige hineingesteckt und ist schön anzusehen. Beim 
Verzehr kann man fast schmecken, wie gesund der Salat ist, 
und so können wir kaum genug davon bekommen. 
Leonhard Maier, Salenweg 10, 89081 Ulm/Grimmelfingen, 

Römerhöfe, Tel. 0731 382474, vor Ort: Mi, Sa

11  
Gundhilde  
Zeller
Obst und Gemüse

Wohl einer der Stände mit dem meisten Ver-
kaufspersonal. Diese (meist) sechs fleißigen 
Helfer sind zu den Hauptverkaufszeiten auch 
notwendig, denn dann ist bei Zellers Hoch-
betrieb. Auf der sehr langen und breiten Ver-
kaufsfläche des modernen Verkaufswagens 
gibt es alles, was das Herz des Marktbesu-
chers begehrt: Kiwi, Ananas aus Uganda, Cle-

ment i nen , 
O r a n g e n 
und Zitro-
nen bis hin 
zur Kum-
quat. Das 
nicht einhei-
mische Obst 
von Zellers 
kommt oft-
m a l s  a l s 
F l u g w a r e 

aus Übersee und ist dementsprechend teu-
er. Jedoch sind bei Zellers nicht nur diverse 
Exoten im Angebot, sondern auch viel Gutes 
aus der Region, vor allem leckere Äpfel, bei 
denen jedoch das Preisniveau ebenso etwas 
gehoben ist. Das Gemüse – alles aus kontrol-
liert biologischem Anbau – ist in noch größe-
rer Auswahl aus Deutschland und dem rest-
lichen Europa zu bekommen, die nicht nur 
ordentlich präsentiert, sondern auch wun-
derschön anzusehen ist. 
Gundhilde Zeller, Rohräckerweg 1, 89346 Biber-

tal/Echlishausen, Tel. 08226 1349, vor Ort: Mi, Sa
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15 Gabriele Groh
Frische Nudel, Gnocci,  
Schwiegervaterkäse, Pasta-Soßen

Gabriele Groh ist seit sieben Jahren mit ihrem 
Stand auf dem Ulmer Wochenmarkt. Ihren 
ersten Verkaufstag auf dem Münsterplatz 
hatte sie somit wohl wenige Zeit nach der 
Euro-Einführung. Umso erstaunlicher, dass 
auf unserem Kassenbon der Preis für ihre 
Köstlichkeiten nicht in Euro, sondern immer 
noch in DM angegeben ist: »14,90 DM/kg«. 
Auf dem erwähnten Bon macht uns außer-
dem das Datum etwas stutzig: »16-01-2014«. 
2014? Was denn nun: Pasta von gestern, aus 
DM-Zeiten, oder zukunftsweisende Nudel-
kreationen? Die Pasta-Spezialitäten von Frau 
Groh sind alles andere als von gestern. Fein-
schmecker werden ihre wahre Freude ha-
ben: Die Teigtaschen sind reichlich gefüllt 
mit köstlichen Leckereien wie Steinpilzen, 
Trüffel, gebratenem Gemüse, Tomate-Moz-
zarella-Basilikum, Ricotta, Spinat, Fleisch, 
Fisch und vielem mehr. Wer auf die außer-
gewöhnlichen Füllungen verzichtet und lie-
ber Nudeln pur isst, kann sich über selbst 
gemachte Tagliatelle, Gnocchi oder Nudel-
platten freuen. Das passende Pesto gibt’s im 
Nudel-Paradies natürlich auch.
Gabriele Groh, Gartenstraße 12, 89350 Dürrlau-

ingen, Tel. 0176 21797217, vor Ort: Mi, Sa

19 Roman Glöckler
Kartoffeln

Nicola, Désirée, Anabelle und Sieglinde sind nicht die Namen der Verflos-
senen von Herrn Glöckler. Trotzdem sind ihm Sieglinde & Co. keineswegs 
unbekannt – im Gegenteil! Diese und andere Kartoffeln bietet er. Wir haben 
uns für mehlig kochende Kartoffeln entschieden. Der Standbetreiber emp-
fiehlt uns »Afra«. Außerdem kaufen wir zehn Eier (1,80 Euro). Herr Glöck-
ler fragt, ob wir lieber weiße oder braune haben möchten: »Wenn Sie einen 
Marmorkuchen backen möchten, brauchen Sie braune und weiße!« Und schon 
wieder bringt er uns zum Schmunzeln. Dem Marktbeschicker fällt stets ein 
passender Spruch ein, und so verlässt jeder Kunde gut gelaunt den Stand am 
Rande des Münsterplatzes.
Roman Glöckler, Torfweg 6, 89335 Ichenhausen, vor Ort: Mi, Sa

20 Richard Böck
Kartoffeln, Zwiebeln

Wie in Kakao gewälzte 
Marzipankugeln präsen-
tieren sich Nicola, Tos-
ka, Annabelle und ande-
re Kartoffelköniginnen in 
Körben und Kisten. »An 
den Mann gebracht« wer-
den sie seit zwei Genera-
tionen von der Familie 

Böck. Richard, eine Art »Kartoffelphilosoph«, 
achtet mit Ehefrau Ingrid auf höchste Qualität. 
Macken wie sogenannte »Augen« werden gesich-
tet und sofort aussortiert. Das giftige »Solanin« 
der grünen Stellen geht zwar beim Garen ins 
Kochwasser, sollte aber nicht unterschätzt wer-
den. Zugekauft werden lediglich Frühkartoffeln 
aus Zypern und Italien sowie die ersten deut-
schen aus der Pfalz, aber auch Süß- und lila Kar-
toffeln etwa aus Israel. Die anderen 12 Sorten 
holt sich Böck von drei angestammten Landwir-
ten im Umland. Kartoffelhit ist die vorwiegend 
festkochende Belana, die mit geschmeidiger Ele-
ganz als dezenter Aromaträger ihres Bodens auf 
der Zunge zergeht. 
Richard Böck, Bahnhofstraße 40 a, 89275 Elchin-

gen, Tel 07308 6216, vor Ort: Mi, Sa
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23 Thomas Braig 
Erdbeeren, Himbeeren, Äpfel, Birnen, Quitten, Zwetschgen, Mi-
rabellen, Brombeeren, Johannisbeeren, Stachelbeeren, Kirschen, 
Grünspargel

Thomas Braigs Marktstand spiegelt die fruchtige Vielfalt und Buntheit der 
Region wieder. Auf seiner großzügigen Auslage leuchten je nach Saison Him-
beeren, Quitten, Mirabellen, Stachelbeeren und mehr. Allein im Frühjahr 
drängeln sich ein paar Kisten Grünspargel zwischen die Farbenpracht. Und 
an lauen Herbsttagen erfüllen 24 Sorten Äpfel von süß bis würzig über herb 
und fest die Luft mit ihrem wundervollen Duft. Frisch und ausgereift am 
Baum geerntet haben die bei weitem mehr sorteneigenes Aroma als die meisten vom Supermarkt. Früchte mit kleinen un-
ansehnlichen Stellen werden als Tafelobst zur Pressung gegeben. Heraus kommt ein naturtrüber, relativ süßer Apfelsaft, 
freilich ohne jegliche Zuckerzusätze. Fruchthofwaren sind tabu. Thomas Braig, der den von Vater Carlo Mitte der Sechziger 
Jahre gegründeten Betrieb 1993 übernahm, verkauft nur, was auf eigener Scholle gedeiht, und das zu einem ausgezeichne-
ten Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Thomas Braig, Limesweg 8, 89584 Rißtissen, Tel. 07392 7602, Vor Ort: Mi, Sa

25 Holzapfel
Oliven, Käse, Brot, Öle, Essig

Das Schlemmerparadies mit Flair. Oliven 
aus großen Holztöpfen und Käse, bei dem 
man hinter die Theke klettern möchte und 
erstmal alles probieren. Sich zu entschei-
den ist schwer, und der beste Weg ist, sich 
Woche für Woche ein neues Stück der Holz-
apfel-Welt mitzunehmen. Wichtig ist dann, 
sich gefundene Favoriten gut zu merken.
Holzapfel GmbH, Römerweg 31, 71083 Herren-

berg-Kuppingen, Tel. 07032 930950, vor Ort: 

Sa, Mi
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27 Siegfried Wolf 
Oliven Käse, Trockenfrüchte, Feinkost

18 Jahre auf dem Ulmer Wochenmarkt und noch immer ein 
Vollblutverkäufer. Nein, hier hält kein bärbeißig dreinschau-
endes Urgestein aus Bayern seine Waren feil. Siegfried Wolf 
ist ein stets gutgelaunter Händler, der den Umgang mit Men-
schen mag. Sein Job ist ihm eine tiefe Freude und gibt im-
mer wieder Anlass für erschöpfende Diskussionen. Werden 
in der Schlange, etwa vor der Angebotsecke mit elsässischem 
Rohmilchmünster und würzigem Bergkäse zu 99 Cent war-

tende Kunden ungeduldig, hudelt er nicht etwa, sondern schließt sie gewandt ins Gespräch ein. Da werden kurzweilige Lek-
tionen über die angepriesenen Produkte zum kleinen Marktamüsement am Vormittag. Die Qualität der selbst hergestell-
ten Produkte, etwa der hausgemachten Frischkäsecremes, mal herzhaft mit Bärlauch oder auf toskanische Art mit Paprika, 
Tomaten und mediterranen Kräutern, ist überzeugend. Sommers ist der freundlich angestrichene Verkaufswagen ein An-
laufpunkt für Grillenthusiasten. Das üppige Sortiment von grünen und schwarzen Oliven, unterschiedlichst aromatisiert, 
sowie die von Hand marinierten Schafskäsebrocken sind vor allem als Salateinlage besonders empfehlenswert. 
Siegfried Wolf, Höhenstraße 8, 87733 Markt Rettenbach/Kappelle, Tel. 08392 711, vor Ort: Mi

30 Axel Mack 
Obst, Gemüse, Kräuter und Kräuterpflanzen

Leuchtendes Gemüse und immer ein strahlendes Lächeln – so könnte man den Stand von Axel 
Mack in aller Kürze beschreiben. Fast alles aus eigenem Anbau und was nicht, ist entsprechend 
markiert oder die Mitarbeiter(innen) geben freundlich Auskunft. Stets frisch und saisonal 
angepasst gibt es auch leckere Konserven mit Sauerkraut und Rote Bete fertig gekocht und 
noch warm. Insider munkeln, Mack würde zahlreiche andere Stände auf dem Wochenmarkt 
beliefern; wenn das nicht für Qualität spricht – selbst wenn es ein Gerücht bleibt.
Axel Mack, Sontheimer Straße 28, 89168 Niederstotzingen, Tel.07325 6531, vor Ort: Mi, Sa
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37 Georg Haag
Äpfel

Für so manchen mag das Warenangebot von 
Georg Haag wohl schnell zusammengefasst 
sein: Äpfel. Doch der geschulte Blick aller 
Apfelliebhaber erkennt schnell, dass hier am 
Stand die besten und verschiedensten Apfel-
sorten zu bekommen sind. Dabei gelten für 
alle einheitliche Preise, so dass die Kunden 
bei ihrem Einkauf gerne verschiedene Sor-
ten mischen dürfen und so von allen kosten 
können. Mit Freude betrachten wir die über-
sichtliche Auslage, die immer gut gefüllt ist, 
weil ständig von den aufmerksamen Verkäu-
fern nachgefüllt wird. Als kleines Schmankerl 
für die Nasch- und Knabber-Freunde unter 
den Marktbesuchern sind die Äpfel auch in 
etwas anderer Form zu erhalten: als getrock-
nete Apfelchips.
Georg Haag, Vorderweißenried 3, 88213 Ravens-

burg, Tel. 0751 93054, vor Ort: Mi, Sa

38 Lydia Späth-Hohenwarter 
Obst- und Gemüse

Wer glaubt, Spätzle seien das A & O der schwäbischen Küche, lässt seinen 
Vorurteilen allzu schnellen Lauf. Als Frankreich noch längst nicht den Ruf 
seiner klassischen Hochküche besaß, wurden im Ulm des 16. Jahrhunderts 
bereits Artischocken angebaut und wenig später schmückten erste Spargel-
beete die herzoglichen Lustgärten Stuttgarts. Einer der repräsentativsten 
Obst- und Gemüsestände des Ulmer Wochenmarktes hätte gleichsam ein 
Motiv des Manierismus-Malers Giuseppe Arcimboldo sein können, so voll-
mundig lockt sein optisches Erscheinungsbild nicht nur fotowütige Japaner 
an. Vor allem fasziniert es eine nimmersatte Kundschaft, die frisch aufge-
schnittene Muskatkürbise Ende März, Bruchsaler Spargel, dank beheiztem 
Acker, schon einen Monat vor traditionellem Erntebeginn und rotbackige 
Erdbeeren gleich nach der Schneeschmelze genießen wollen. Zudem könnte 
man hier glauben, Ulm läge direkt am Mittelmeer. Was uns dann doch ganz 
schön spanisch vorkommt. Unerschütterlich wird angeboten, was die Welt 
zu bieten hat, und das zu relativ humanen Preisen. 
Lydia Späth-Hohenwarter, Weckmannweg 9, 89155 Erbach/Ersingen, Tel. 07305 

5776, vor Ort: Mi, Sa

 
39 Marianne Beer
Naturkost

Das Motto des Standes, »Lass Nahrung deine Medizin sein und Medizin deine Nahrung«, macht deutlich, dass Gesundes 
auch lecker schmecken kann. Neben von Hand zugenähten Papiersäcken mit Dinkel-, Vollkorn-, Weizen- und Roggenmehl 
überrascht das Sortiment mit einer Vielzahl an Kräutern und Gewürzmischungen, Bio-Kaffee, Trockenfrüchten, Backspe-
zialitäten und Süßigkeiten. Mandeln mit weißer Schokolade und Kokosflöckchen sowie Dinkelorangenkekse sind freilich 
mehr als eine Sünde wert.
Marianne Beer, Bürgermeister-Thaler-Straße 5, 89335 Ichenhausen, Tel. 08223 3404, vor Ort: Mi, Sa
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41 Dieter Burgert 
Obst, Gemüse, Pflanzen

Man könnte meinen, der Bursche sei gerade 
erst vom Acker gekommen. Dieter Burgerts 
gewinnendes Lächeln lässt keinen Zweifel da-
ran, dass ihm die Arbeit auf der eigenen Schol-
le Freude bereitet. Sein Kohl ist schön, das 
Wurzelgemüse fest und die Radieschen leuch-
tend rot und wohlgeformt. Nichts ist wirklich 
geputzt, sondern noch erdbehaftet, so dass 
der Spruch, »Hier sieht’s aus wie Kraut und 
Rüben« freilich nur positiv zu werten ist. Der 
schmale rothaarige Mann hat den unbändigen 
Willen, erntefrische Qualität so natürlich wie 
möglich zu verkaufen. Das alles wächst im 
fruchtbaren Söflinger Ried. Schon vor weit 
über hundert Jahren gab es dort überall klei-
ne Kräutergärten. Und noch heute hält Bur-
gert den echten Söflinger Rettich feil. Som-
mers schmücken saftige Freilandgurken den 
Tresen seines Standes.
Dieter Burgert, Auchertwiesenweg 20/1, 89081 

Ulm/Söflingen, Tel. 0731 385449, vor Ort: Mi, Sa

42  
Michaela Haide 
Bio-Obst und Gemüse, 
Wildkräuter

Michaela Haide betreibt seit 
2004 ihren Stand auf dem 
Ulmer Wochenmarkt und 
ist damit eines der jüngeren 
Mitglieder der Marktfami-
lie auf dem Münsterplatz. 
Nichtsdestotrotz hat sie 
viele Stammkunden. Denn 

bei einem Einkauf kommen hier nicht nur 
die Geschmacksnerven absolut auf ihre Ko-
sten, sondern auch das Auge. Auch im Winter 
ist die Auslage sehr farbenfroh und bestens 
sortiert. Die Marktfrau bietet ein breites Sor-
timent aus zahlreichen Obst- und Gemüse-
sorten an. Diese stammen ausschließlich aus 
biologischem Anbau von Bioland- und Deme-
ter-Höfen. Für die tolle Bio-Qualität zahlt der 
Kunde hier gerne ein paar Cent mehr.
Michaela Haide, Weiherstraße 3, 88416 Erlen-

moos, vor Ort: Mi, Sa
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43 Walter Jahn
Gemüse

Marktbesucher, die den Weg zu den Jahns 
finden und dort ihre Einkäufe erledigen, wer-
den mit der Qualität der Ware stets zufrieden 
sein. Die Produkte erweisen sich an diesem 
Stand als preisgünstig. So gibt es zum Bei-
spiel Äpfel in mehr als zehn verschiedenen 
Sorten, Ackersalat und alle anderen Salate 
aus Eigenanbau. Die Herkunft des restlichen 
Gemüses ist überwiegend mit »Deutschland« 
und »aus der Region« deklariert. Das Obst, 
abgesehen von den Äpfeln, kommt in den 
Wintermonaten aus dem Ausland. Das fin-
den wir aber nicht tragisch, schließlich ist 
das Angebot in Deutschland zu dieser Jah-
reszeit ziemlich überschaubar. Ob die Kunden 
jedoch schon am 1. März Erdbeeren kaufen 
möchten, sei dahingestellt. Da greifen wir 
lieber bei den frischen Kräuterpflänzchen 
wie Thymian, Rosmarin, Schnittlauch, Min-
ze und andere zu, die es seit Frühlingsbeginn 
hier am Stand gibt.
Walter Jahn, Hofäckerweg 23, 89233 Burlafin-

gen, Tel.0731 710912, vor Ort: Mi, Sa

44 Heinrich Rösch 
Hägemark, Marmeladen, Honig

Obwohl Familie Kraus aus Auendorf nur einen 
Mini-Stand auf dem Ulmer Wochenmarkt 
betreibt, gibt es hier einiges Interessantes 
zu entdecken. Die nette, urschwäbische 
Dame, die gerne auch mal mit den Kunden 
ein Pläusch chen hält, hat ihre unzähligen Marmeladengläser höchst akkurat 
angeordnet. Die Früchte für die riesige Auswahl an Konfitüre, die natürlich 
von den Standinhabern selbst eingekocht wird, stammen zu einem großen 
Teil aus eigener Produktion. Die Marktfrau erzählt uns, dass sie einige Bee-
ren aus Schlat beziehe, das sei »a Heggabeierlesgai bei ons en dr Nähe«, er-
klärt sie. Für alle, die das nicht verstanden haben: die Beeren kommen aus 
einem kleinem, abgelegenen Dörfchen in der näheren Umgebung von Bad 
Ditzenbach. Ein kleiner Rest, vor allem die etwas exotischeren Früchte, wird 
tiefgefroren gekauft.
W. und A. Kraus, Göppinger Straße, 73342 Bad Ditzenbach/Auendorf, Tel. 07334 

5287, vor Ort: Mi, Sa

45 Robert Feuerstein
Honigprodukte, Wachspro-
dukte

Der Meister des Honigs: zig Sorten, 
Produkte aus dem, was einem Bie-

nen alles schenken und eine kompetente Beratung mit Freude und Augen-
zwinkern. Toll ist das Angebot, drei kleine Gläschen auszuwählen und zum 
relativ günstigen Preis mitzunehmen. So findet man am Frühstückstisch 
schnell die Lieblingssorten und kann davon die großen Gläser kaufen. Ein-
ziger Wermutstropfen: Die gute Qualität hat ihren Preis.
Robert Feuerstein, Silcherweg 22, 89275 Elchingen, Tel. 07308 921185, vor Ort: Mi/Sa
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52 Wolfgang Friedrich 
Lammfleisch und -wurst

Ein kleiner Stand – ein kurzer Text: Was der Schäfer anbietet, ist schlicht 
ein Genuss. Vor allem, da es viele Produkte gibt, die man von gewöhnlichen 
Stalltieren kennt, nicht jedoch vom Lamm. So zum Beispiel die Debreziner. 
Aber auch Filet und Rippe sind eine Versuchung!
Wolfgang Friedrich, Schulgasse 4, 86476 Neuburg, Tel. 08283 920631, vor Ort: Mi, Sa

55 Karl Ley 
Honigprodukte, Met usw.

Egal, ob aromatischer Blütenhonig, kräftiger Waldhonig oder gesunder Pol-
lenhonig, ob cremig oder flüssig, an Karl Leys kleinem Stand gibt es alles, was 
das Herz des Honig-Liebhabers begehrt. Da ist es auch gar nicht schlimm, 
dass es bei Herrn Ley keine exotischen Honig-Kreationen und -Variationen 
gibt, sondern vor allem bewährte Klassiker. Nach einer ausführlichen Be-
ratung, bei der das Zuhören Spaß macht, entscheiden wir uns für ein Glas 
cremigen Blütenhonig. Und der hält absolut, was der erfahrene Hersteller 
verspricht. Außerdem kaufen wir ein Glas Pollenhonig. »Das ist das Gesün-
deste, was ich habe!«, erklärt uns der Fachmann. Und der ist nicht nur ge-
sund, sondern schmeckt auch fantastisch und intensiv! Aber auch an die 
kleinen Genießer und großen Naschkatzen denkt der Imker: Seine Honig-
Doppel-Gummibärchen schmecken uns ausgezeichnet und sind leider viel 
zu schnell aufgegessen, weil wir uns nicht zurückhalten können. Ein weiterer 
Geheimtipp ist Leys »Bärenfang«. Diesen Likör lässt der Imker aus seinem 
Honig bei einem Bekannten herstellen. In der Osterzeit überrascht er mit 
Kerzen in Hasen- und Eierform.
Karl Ley, Bühlweg 3, 89335 Ichenhausen, Tel. 08223 3169, vor Ort: Mi, Sa

56 Paul Walser 
Obst, Schnaps, Müsli, Grünspargel

Die Konstruktion, auf der die Ware an Walsers Stand präsentiert wird, sieht zwar etwas aben-
teuerlich aus, erfüllt jedoch voll und ganz ihren Zweck: Auf einem Eisenstangen-Gestell sind 
nicht mehr ganz frisch aussehende Holzdielen aufgebaut, auf denen wiederum Apfelkisten 
stehen. Die oberen sind dabei schräg angebracht – alles in kundenfreundlicher Höhe – hier 
wird man zum Hineingreifen eingeladen. Doch diese Präsentation passt zur Qualität der 
Ware: nichts Künstliches, sondern bodenständige Ware. Hier darf der Apfel auch mal einen 
kleinen Hagelschaden haben, ohne gleich aussortiert zu werden. Während der kalten Jahres-
zeit gibt es am Stand von Paul Walser hauptsächlich Äpfel. Aber auch Birnen und verschie-
dene Liköre, die Walser zukauft, sowie selbstgebrannte Schnäpse sind im Angebot. Egal ob 
Topas, Elstar, Pink Lady, Jonagold oder andere, aromatisch sind die Äpfel, die Walser am 
Bodensee selbst anbaut, eine Wucht. Jetzt wissen wir, warum die Betreiber den Slogan »Im 
Reich des Aromas« als ihre Unternehmensphilosophie ausgeben. 
Paul Walser, Staudenesch 3, 88079 Kressbronn, Tel. 07543 7631, vor Ort: Mi, Sa
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59 Platzmetzgerei Kühle 
Fleisch, Fleischerzeugnisse, Feinkost, Senf, Essig-
gurken

Holla die Waldfee, Manfred Kühle in Sachen Sprüche zu kon-
tern, ist eine Herausforderung, an der die meisten scheitern. 
Der Sprüchekatalog wiederholt sich auch nicht bei einer rich-
tig langen Schlange, die sich hier gerne und schnell bildet. 
Zeigt die Kasse am Ende 8,88 Euro, heißt es »Schnapszahl« 
und die passende Flasche landet neben dem Wechselgeld. Ein 
wenig beleidigt scheint Kühle dann aber, wenn man dankend 
ablehnt, am Samstagmorgen um 9.30 Uhr einen Schluck aus 
der Pulle in den noch leeren Magen zu kippen. Unser Tipp in-
nerhalb der hervorragenden Produktpalette: alles vom Wild, 
vor allem die Salami, und die Tellersulz.
Kühle Platzmetzgerei GbR, Hauptplatz 2, 89264 Weißenhorn, Tel. 

07309 2459, vor Ort: Mi, Sa

61 Siegfried Geywitz
Eier und Nudeln

Seine Kunden rennen ihm förmlich die Bude, 
oder besser den Verkaufswagen, ein. Nicht 
nur, weil sie den ländlichen Geschmack vom 
Bauernhof mit nach Hause nehmen wollen, 
auch weil stets ein freundliches Wort und 
für die Kleinen ein Bonbon drin ist. Rund 
60 Hektar landwirtschaftliche Fläche um-
fasst sein Hof. »Ein Großteil davon wird mit 
Getreide bestellt«, sagt Siegfried Geywitz. 
Es dient als Futter für das Federvieh. Tier- 
oder Fischmehl sind bei ihm tabu. »Mit dem 
Hühnermist düngen wir dann wieder unsere 
Äcker – ein natürlicher Kreislauf, was Besse-
res gibt es nicht!« 1000 Hühner beherbergt 
das Anwesen. Bei einem Legeschnitt von 
sechs Eiern pro Woche bleiben genug Cho-
lesterinbömbchen übrig, um daraus schwä-
bische Frischei-Spätzle, Suppen- oder Band-
nudeln produzieren zu lassen, freilich nach 
eigenem Rezept mit Hartweizengrieß. Dane-
ben betreiben Ehefrau Helga und Siegfried 
Geywitz ein Hoflädle.
Siegfried Geywitz, Heideweg 9, 89160 Scharen-

stetten, Tel. 07336 276, vor Ort: Mi, Sa
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62 Christian Wachter 
Imbiss

Bei Christian Wachter weiß man nicht im-
mer, woran was man ist, zumindest wenn 
man nach dem Gesichtsausdruck des Inha-
bers geht. Der ist mitunter doch recht mür-
risch, jeder Kunde wird aber dann doch mit 
überschäumender Freundlichkeit bedient, 
es wird sich mehrfach bedankt und ein schö-
ner Tag gewünscht. Legendär sind Wachters 
Verkleidungen – als Osterhase im Frühjahr 
und Nikolaus zur Adventszeit, um nur zwei 
zu nennen. Über die Qualität von Wurst 
und Fleisch braucht man nicht viele Worte 
verlieren, das Beste ist Wachter gerade gut 
genug, und der Kunde steht dafür gerne bis 
in die Platzgasse hinein an. 
Christian Wachter, Max-Johann-Straße 5, 

89155 Erbach, Tel. 07305 98828, vor Ort: Mi, Sa

71 Kornmühle
Backwaren

Das Geschäft in der Herrenkellergasse birgt schon so manche Überraschung 
und beschränkt sich keineswegs auf Backwaren. Darauf liegt allerdings der 
Schwerpunkt auf dem Wochenmarkt. Und die Auswahl ist beinahe über-
bordend zu nennen. Wer denkt, bei den »Ökos« gebe es nur »Körnerkram«, 
liegt mal voll daneben. Vorurteile abbauen, vorbeigehen und frisches Brot 
genießen!
Kornmühle GmbH, Bahnhofstraße 20, 89179 Beimerstetten, Tel. 07348 6001, vor Ort: 

Mi, Sa

72 Walter Geiger
Fischwaren

Wer gut isst, der gut lacht, heißt ein Sprichwort, und es 
stimmt, denn wer lacht, hat mehr vom Leben. Da klingt es 
geradezu höhnisch, wenn wir über Kalk und Phosphor reden, 
die freilich neben Jod, Lezithin, Eiweiß und Vitaminen vor 
unseren Augen appetitlich auf Eis drapiert sind. Alle sauber filetiert, in goldenem Räucherglanz, lachsroter 
Fleischigkeit oder schneeweißer Pralle. Was Walter Geiger selbst aus dem Bodensee fischen oder aus den 
Weltmeeren einfliegen lässt, ist selbst im aquakulturell-ökologischem Sinne von einwandfreier Qualität. 
Ein Beispiel: Zur kalten Jahreszeit bekommt man bei ihm etwa eine geangelte norwegische Spezialität, den 
»Skrei«, einen Winterkabeljau, der wegen des niedrigen Bestrands nicht mehr mit Netzen gefischt werden 
darf. Reinfarbig, fleischig und saftig in der Konsistenz, eine wahrhafte Lust für Fischliebhaber. 
Walter Geiger, Stefansfelderstraße 9, 88682 Salem, Tel. 07533 6444, vor Ort: Mi
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73 Hartmanns Putenhof
Geflügel

Der Familienbetrieb in Niederrieden bei Memmingen wird in der zweiten Ge-
neration von der Familie bewirtschaftet. Im Wagen auf dem Wochenmarkt 
treffen wir wohl die zweite Generation an. Genauso jung wie die Verkäufer 
sind auch die Verkaufswege auf Hartmanns Putenhof. Die Geflügelprodukte 
können übers Internet bestellt werden und werden immer montags, direkt 
nach der Produktion am Wochenende, gekühlt verschickt.
Wir ziehen jedoch den Einkauf am Puten-Mobil auf dem Markt vor, da wir 
hier immer wieder etwas Leckeres entdecken, wie zum Beispiel die Fleisch-
küchle mit Käse oder Bärlauchröllchen aus Putenfleisch, gefüllt mit Schafs-
käse und mit Bärlauch mariniert. Doch nicht nur die Köche unter uns werden 
hier am Stand mit besten Putenprodukten versorgt, sondern auch diejeni-
gen, die schnell mal etwas zwischen die Zähne brauchen: für 1,20 Euro gibt 
es einen warmen Leberkäsewecken.
Hartmann GbR, Hauptstraße 1, 87767 Niederrieden, Tel. 08335 986309, vor Ort: Sa 

 
74 Spargelhof Schulze
Spargel

Ein Jammer, dass die Spargelsaison nur so kurz ist, entspre-
chend ist der Jammer, dass der Spargelhof Schulze nur in dieser kurzen Saison seinen Stand 
auf dem offiziellen Wechselstandplatz aufstellt. Sensationelle Spargel in verschiedenen 
Größen, natürlich auch grüner Spargel und kistenweise Bruchspargel, zum Beispiel für ein 
Süppchen, sind im Angebot – wenn man rechtzeitig vor Ort ist. Von der Qualität zeugt eben 
auch, dass den Schulzes schon nach kurzer Zeit nicht mehr viel bleibt, was zurück in den 
Tranporter müsste – außer leeren Kisten und gefüllten Kassen.
Spargelhof Schulze, Almenweg 28, 67256 Weisenheim am Sand, Tel. 06353 7697, vor Ort: Mi, Sa 
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76 Karl-Josef Diesch 
Holzofenbrot, Hutzelbrot

Schon morgens um acht duftet es betörend 
frisch aus den hölzernen Regalen seines 
Verkaufswagens. Ein verkrümeltes kleines 
Holzbrett ziert den Tresen, ein handelsüb-
liches Sägemesser die rechte Hand Karl-
Josef Dieschs. Mehr braucht es nicht, um 
die bulligen Laibe in Hälften zu teilen und 
ordnungsgemäß in Brotseiten – dem so-
genannten Packpapier – einzuwickeln. Zu 
Haus sollte man es dann kühl, trocken und 
luftig lagern. Mit Hilfe seiner Frau Heidrun 
backt Karl-Josef Diesch jeden Tag Brote, 
die die ganze Liebe zu seiner Arbeit wider-
spiegelt. Alles, was aus seinem originalen 
Holzofen kommt, hat Schwung. Der Teig 
der Brote ist locker wie Schnee, die Krume 
würzig – sie schreit förmlich nach einem 
deftigen Vesper – und die mehlbestäubte 
Kruste lässt's so richtig krachen. Das Mehl 
stammt aus der alt eingesessenen »Dom-
Mühle« in Munderkingen. Eine hohe Qua-
lität und guter Klebergehalt ist dabei ent-
scheidend, da Dieschs Brote außer Salz, 
Wasser und wenig frischer Hefe keine zu-
sätzlichen Backmittel benötigen. 
Karl-Josef Diesch, Am Hungerbrunnen 1, 

89584 Ehingen, Tel. 07395 319, vor Ort: Mi, Sa

81 Michael Rechtsteiner
Ziegenkäse

Scharen von Ziegenkäseliebhabern, die regel-
mäßig den Stand des Bachhofes besuchen, ge-
raten schnell ins Schwärmen, wenn Michael 
Rechtsteiner seine regionalen Köstlichkeiten 
vor den Augen der Kunden ausbreitet. Er ist 
freilich einer von wenigen, der es versteht, 
den Charakter des puren Ziegenkäses heraus-
zuarbeiten. Da liegen Kugeln, Rollen und Py-
ramiden, natur oder mit dem Duft franzö-
sischer Holzasche, in der er gewälzt wurde. 
Die besondere Eiweißbeschaffenheit des Zie-
genkäses macht's möglich. Seit nunmehr 12 
Jahren bewirtschaftet er das Gut mit rund 
300 französischen Ziegen und deren Milch-
verarbeitung zu Käse. Freilich streng nach 
den Bioland-Richtlinien. Die kontrollierte 
Tierfütterung entscheidet schließlich über 
die Qualität der Ziegenmilch.
Michael Rechtsteiner, Bachhof, 88433 Schem-

merberg, Tel. 07356 928374, vor Ort: Mi, Sa
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83 Erwin Eberle und Karl-Heinz Wilhelm 
Verschiedene Brotsorten, Semmel, Hefezöpfe

Wer macht sich heute noch die Mühe, im Holzofen zu backen? Wo es doch 
so gut schmeckt! Ein dicke Kruste, ein zartes Inneres und kein Brot gleicht 
dem anderen, ein jedes darf sich im Ofen entwickeln wie es will. Wer öfter 
kommt, wird alsbald wiedererkannt. Die regelmäßig gekaufte Brotsorte wird 
dann schon verpackt, während der Kunde in der Schlange vor uns noch be-
dient wird. Die gesparte Zeit bleibt dann für einen netten Plausch. Für viele 
das leckerste Brot auf dem Markt, für uns auf jeden Fall in der Top 3 der 
Markt-Bäcker! Unser Favorit: das Bauernbrot.
Erwin Eberle und Karl-Heinz Wilhelm, Dorfstraße 35, 89604 Pfraunstetten, Tel. 

07391 54514, vor Ort: Sa

 
84  
 
Konstantin Magg
Eier, Nudeln, Dosenwurst etc.

Die Nahrung seiner Hühner, die er jenseits 
jeder Massentierhaltung aufzieht, mischt er 
aus Cerealien und Mineralzusätzen. Schon 
die safranfarbenen Dotter der Eier machen 
den hohen Maisanteil im Futter erkenntlich. 
Wen wundert’s, dass seine goldgelben Spa-
ghetti und Makkaroni, deren vertrauliche 
Herstellung die Firma Berggrün übernimmt, 
Barilla & Co verblassen lassen. Zumindest 
das köstliche Bauernrauchfleisch von eige-
nen Borstenviechern kann man hier gleich 
mitnehmen. Zwei Wochen wie früher in einer 
Lake aus Pfeffer, Salz und Knoblauch einge-
legt und danach mild geräuchert – saftiger 
geht’s nimmer! 
Konstantin Magg, Erlenbachstraße 10, 89155 Er-

bach, Tel 07305 6821, vor Ort: Sa
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87 Irene Göppel
Dennete

»Essen ist ein Bedürfnis – Genießen ist eine 
Kunst« ist an der Front des weinroten Stein-
ofen-Dennete-Standes zu lesen. Schön, wenn 
man beides miteinander verbinden kann, wie 
hier am Stand von Irene Göppel! Die Dennete 
– je nach Region auch als »Dinnete« bekannt 
– ist eine schwäbische Spezialität, von der 
die Betreiber zwei verschiedene Varianten 
anbieten: eine vegetarische mit Kartoffeln 
und Zwiebeln und eine mit Speck. Außerdem 
gibt es Pizza, Brötchen und Ulmer Stangen. 
Vor allem mittags, wenn die Straßen voller 
hungriger Mäuler sind, ist hier Hochbetrieb. 
Die meisten Kunden kommen regelmäßig 
und freuen sich deshalb, als der Wagen nach 
seiner Winterpause wieder da ist.
Irene Göppel, Häusener Straße, 88444 Ummen-

dorf, Tel. 07351 182577, vor Ort: Mi, Sa

 
86  
 
Altschulzenhof
Käse, Quark, Joghurt, Buttermilch, 
Molke

Wer einmal an der Molke des Altschul-
zenhofs Geschmack gefunden hat, wir 
um alles, was unter diesem Begriff im 
Supermarkt verkauft wird, einen großen 
Bogen machen. Fruchtig-herb und nicht 
gesüßt – wunderbar. Aber auch die hand-
gemachte Butter und die verschiedenen 
Käsesorten sind ein Tipp, den das Maga-
zin »Feinschmecker« ausgezeichnet hat. 
Empfehlenswert vor allem die mit Kräu-
tern und Knoblauch verfeinerten Sorten 
und der Vesperkäse. 
Elisabeth Engst, Lautertalstraße 50, 72534 

Münzdorf, Tel.07386 486, vor Ort: Sa

nur 

4,9
0 €

Erstmals neu ab 

12. Juli 2010

24

€ 4,90  
ISBN 3-1234567-8-9

WWW.KSM-VERLAG.DE

Eine Sonderveröffentlichung des

Gemeinderätin HelGa maliscHewski 

im Grossen spaZZ-GespräcH

Stadtgeschichten

Menschen

Kulturtermine

Kinotipps

dezember 2008 www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Nimmermüde  
unterwegs für Ulm

UND NEU-ULM 
ULM

FEIERT!
2010

DAS UMFASSENDE HANDBUCH

FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND 

PRIVATFEIER, TAGUNG, KONGRESSE, EVENTS

Mit allen wichtigen 

Adressen und Infos: 

Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.

Mit allen wichtigen 
Adressen und Infos: 
Locations, Catering,

Künstler und 
Dienstleister.

KSM Verlag
Schaffnerstr. 5
89073 Ulm

Fon 0731 378 32 93
Fax 0731 378 32 99

www.ksm-verlag.de
info@ksm-verlag.de

Erhältlich im Buchhandel 
für nur 4,90 € mit großem Internetportal:

www.unuf.de

AZ1002_Profile_Ulmfeiert_170x240.indd   1 16.06.2010   12:56:49 UhrSpazz_1007_lokal_ Genussspecial.indd   30 23.06.2010   16:57:57 Uhr

31Genuss-SpeZzial07/10

nur 

4,9
0 €

Erstmals neu ab 

12. Juli 2010

24

€ 4,90  
ISBN 3-1234567-8-9

WWW.KSM-VERLAG.DE

Eine Sonderveröffentlichung des

Gemeinderätin HelGa maliscHewski 

im Grossen spaZZ-GespräcH

Stadtgeschichten

Menschen

Kulturtermine

Kinotipps

dezember 2008 www.spazz-magazin.de

das magazin für ulm & neu-ulm

Nimmermüde  
unterwegs für Ulm

UND NEU-ULM 
ULM

FEIERT!
2010

DAS UMFASSENDE HANDBUCH

FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND 

PRIVATFEIER, TAGUNG, KONGRESSE, EVENTS

Mit allen wichtigen 

Adressen und Infos: 

Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.

Mit allen wichtigen 
Adressen und Infos: 
Locations, Catering,

Künstler und 
Dienstleister.

KSM Verlag
Schaffnerstr. 5
89073 Ulm

Fon 0731 378 32 93
Fax 0731 378 32 99

www.ksm-verlag.de
info@ksm-verlag.de

Erhältlich im Buchhandel 
für nur 4,90 € mit großem Internetportal:

www.unuf.de

AZ1002_Profile_Ulmfeiert_170x240.indd   1 16.06.2010   12:56:49 UhrSpazz_1007_lokal_ Genussspecial.indd   31 23.06.2010   16:57:58 Uhr



52 07/10 5307/1032 07/10Genuss-SpeZzial

Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstraße 7 | 89073 Ulm
Telefon: 0731.6 0211 66
Telefax: 0731.6 0213 79
E-mail:  info@tentschert.de
Internet: www.tentschert.de

Lassen Sie es sich 
gutgehen!

Ihr Partner für alle 
Themen rund um 

die Immobilie – mieten, 
kaufen und verkaufen. 

Und wenn Sie Ihre Immobilie zum Bestpreis 
verkaufen möchten, erledigen wir dies zuver-
lässig, professionell und schnell für Sie.
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Schwörwoche zu werden. Neue Fahrgeschäfte für Groß und 
Klein stehen bereit: Die erste Looping-Achterbahn der Ulmer 
Volksfest-Geschichte und eine der größten mobilen Geister-
bahnen Europas feiern Premiere. Genau wie das Fahrgeschäft 
»Magic«, das mit verrückten, schnellen Richtungswechseln 
erstmals in Ulm für den Adrenalin-Kick sorgt.
nach dem erfolg 2009 macht ein gemütliches Südtiroler Berg-
dorf mit neuen Look und neuem Festwirt wieder Halt: 2000 
qm Alpen-Feeling und Hütten-Gaudi vom Feinsten! Der Bier-
garten lädt zu lauen Sommerabenden in der Au ein. Kulina-
risch geht‘s mit leckeren Schmankerln und dem neuen, eigens 
gebrauten Ulmer Volksfestbier von Mönchshof zünftig zu. 
Doch nicht nur beim Volksfestbier kann auf Wunsch mit 
Volksfesttalern gespart werden. Jeder hat einen Wert von 1 
Euro und gilt an allen Geschäften. Der Clou: Zu jeder Zeh-
nerpackung gibt‘s den elften Taler gratis dazu! Aktionen wie 
Ladies Night, Familientag, Musikfeuerwerk und mehr run-
den das Familien-Volksfest ab. dmg

Gute Laune  
hat in Ulm eine lange 
Tradition
DaS VolKSFeSt loCKt Von 9. BiS 19. JUli Mit 
einigen neUerUngen

iNFORMAtiON
Infos und Volksfesttaler-Verkaufsstellen unter 
www.ulmer-volksfest.de 

Zusammen mit der IG Volksfest verlosen wir zwei Päckchen 
Volksfesttaler! Wer gewinnen will, schreibt uns bis 6. Juli in 
einer E-Mail, seit wie vielen Jahren es das Ulmer Volks fest be-
reits gibt – verlosung@spazz-magazin.de, Betreff »Volksfest« 
und Anschrift nicht vergessen.

GEWiNNSPiElGEWiNNSPiEl

Vor 581 Jahren gewährte Kaiser Sigismund der freien Reichs-
stadt Ulm das Recht, einen Jahrmarkt abzuhalten. Daher fei-
ert Ulm eines der ältesten Volksfeste im süddeutschen Raum, 
älter als Wiesn und Wasen zusammen. 
Die lange tradition schließt Fortschritt nicht aus: Letztes Jahr 
wagte die IG Ulmer Volksfest mit neuem Familien-Konzept, 
Eventgastronomie im Alpenlook statt Bierzelt und einem ra-
dikal umgestalteten Festplatz einen Neustart. Die Ulmer ho-
norierten den Mut mit wesentlich gesteigerten Besucherzah-
len. Auf dem Erfolg hat sich die IG Ulmer Volksfest aber nicht 
ausgeruht: Mit weiteren Neuerungen verspricht die 2010er 
Ausgabe des Ulmer Familien-Volksfests erneut Highlight der 

L e S e r b r i e F e
zu »ein gefallener«, dem Kommentar zum Ulmer Baubürgermeister alexander Wetzig, im Spazz Juni 2010

Eine bessere Beschreibung für diesen Herrn habe ich vorher 
weder gehör t noch gelesen, Respekt für Ihre haargenaue 
Analyse betref f Wetzig, so ist er. Zur Zeit denkt er immer 
noch nicht (aber die Bürger denken es in meinem  Umkreis), 
dass er fehl am Platze sei. Deshalb hilf t dem Wetzig nur ein 
Charakter und ein sofor tiger Rücktrit t .
Winfried Maier, Ulm

Wer macht sich auch Gedanken, wenn ein enger Freund 
einem die bescheidene Summe von 500.000 € überweist . Un-
ter Freunden wird über diesen Transfer als etwas Norma-
les gar nicht geredet , hinter fragt sowieso nicht . Sollte ir-

gendetwas daran außergewöhnlich erscheinen, so hat der 
zu viel Reichtum gekommene Herr Wetzig rasche und voll-
ständige jedwelche Aufklärung versprochen. Pustekuchen 
… Zwei Sachverhalte stehen im Raum: 1. Herr Braunfels 
hat wesentliche Teile seines Vermögens dem Zugrif f seiner 
Gläubiger entzogen oder 2 . Herr Wetzig par tizipier t im nach-
hinein als Amtsperson vom Auf tragsvolumen des B. mit der 
Stadt Ulm. Beide Alternativen sind denkbar, aber umfäng-
lich und in der Ausführung und Abwicklung dilet tantisch 
und stümperhaf t vollzogen. Und was lehr t uns die Geschich-
te? – Zu viel Ver trauen in das Bankgeheimnis schadet nur.
Wolfgang geyer, Ulm
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eMpFohlen Von JenS gehlert

Motoradtouren auf der Schwäbischen Alb

Hans-Jochen Kraft ist leidenschaftlicher Motoradfahrer aus Mün-
singen. Im Eigenverlag »kraft2go« hat er mit bemerkenswertem 
Aufwand und Enthusiasmus neun detaillierte Touren zusammen-
gestellt. Anekdoten, persönliche Eindrücke und viele Ausflugs- und 
Gastronomietipps machen das Büchlein (mit beigelegter wetter-
fester Karte) zu einem schönen Nachschlagewerk für den regio-
nalen Biker. Das Layout und die Aufbereitung sind auf charmante 
Weise ein wenig holprig, Authentizität und spürbare Liebe zum 
Sujet machen das aber mehr als wett.
hans-Jochen Kraft: »Motoradtouren – Schwäbische alb«, 
130 Seiten, 14,99 Euro, kraft2go Verlag, ISBN: 978-3-942219-
00-6

»ich muss zeichnen bis 
zur Raserei …«

Die aktuell laufende Ausstellung im 
Frankfurter Städel Museum (noch bis 
25. Juli) des großen deutschen Malers, 
Grafikers und Bildhauers Ernst Ludwig 
Kirchner wird einmal mehr mit wunder-
baren Publikationen aus dem Stutt-
garter Hatje Cantz Verlag begleitet. 
Die Ausstellung ist die erste große Re-
trospektive des heftige Seelenqualen 
leidenden Expressionisten, »Brücke«-
Begründers und im schweizerischen Davos den Freitod suchenden 
Künstlers in Deutschland seit 30 Jahren. Eine wunderbar harmo-
nierende Trilogie des Kunstbuches mag man die ganz unterschied-
lichen Bände nennen: hier der große opulente Bildband »Kirchner«, 
der Kirchners Lebensstationen bis zum Freitod 1938 nachzeichnet, 
vor allem aber mit ruhigem Layout umfangreich Kirchners Werk ab-
bildet. Schön editiert auch der Leseband »Ernst Ludwig Kirchner – 
ein Künstlerleben in Selbstzeugnissen«, der anhand von zahlreichen 
Zitaten Kirchners und der sensiblen Textannäherung des Autors 
Andreas Gabelmann tiefe Einblicke in die innere Erlebenswelt des 
Künstlers gibt. Als Höhepunkt der kleine Band »Kunst zum Hören«, 
der begleitet von einer CD den Museumsbesuch zuhause ermög-
licht. Gut gesprochene Kommentare zu den Kirchner-Bildern des 
Büchleins machen eine Annäherung an einen der aufregendsten 
Künstler der Moderne äußerst kurzweilig.
Felix Krämer: »Kirchner«, 256 Seiten, 49,80 Euro, Hatje Cantz 
Verlag, ISBN-13: 978-3775725521 | »Kunst zum hören: ernst 
ludwig Kirchner«, 48 Seiten mit CD, 16,80 Euro, Hatje Cantz 
Verlag, ISBN-13: 978-3775725545 | andreas gabelmann: »ernst 
ludwig Kirchner – ein Künstlerleben in Selbstzeugnis-
sen«, 96 Seiten, 19,80 Euro, Hatje Cantz Verlag, ISBN-13: 978-
3775725262

Kunst als Vergnügen
auf dem tV -Schirm 

»1000 Meisterwerke« ist eine der erfolgreichsten TV-Reihen über 
Kunst. 10 Minuten werden dabei jedem Werk gewidmet und in Form 
von Kurzbetrachtungen namhafter Autoren tiefgründige Zugänge 
zu Meisterwerken der Malerei geboten. Und das alles in unprä-
tentiöser, gut verständlicher Sprache. Das Label ARTHAUS hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, in einer sehr schön aufbereiteten DVD-
Collection verschiedene Epochen und Stile zusammenzustellen. 
Jeweils 5 Beiträge pro DVD geben einen schönen Überblick – im 
von uns betrachteten Falle über Renaissance, deutschen Expressi-
onismus, deutsche Romantik, amerikanische Malerei der 50/60er 
Jahre oder auch altniederländische Malerei. Die Serie wächst kon-
tinuierlich und verführt zum Sammeln. Ein einmaliges Archiv der 
Kunstgeschichte entsteht für jeden Betrachter ganz persönlich mit 
seinen Stil-Vorlieben.
Diverse DVDs, »1000 Meisterwerke«, ARTHAUS, varierende 
Preise: 13,99 und 14,99 Euro

Von der liebe mit Bäumen

Wissen Sie, was Dendrophilie ist? Es ist die (nicht botanische) Lie-
be zu Bäumen. Von diesen und anderen skurrilen erotischen Präfe-
renzen erzählt auf äußerst geschmeidige und bizarr-ernste, damit 
schon wieder komödiantische Weise das Büchlein des Amerika-
ners Dennis DiClaudio. Deshalb 
schreibt er auch als ersten Satz 
des Buches »Der kleine Erotiker 
– Lexikon der unzüchtigen Ver-
gnügungen«: »Dies ist ein humo-
ristisches Buch.« Wohlan, ver-
tiefen Sie sich in Mixoskopie, 
Dakryphlie, Urophilie, Ballonfe-
tischismus , Makrophilie, Crush-
Fetischismus oder Ponyspiele. 
Lerneffekt ist garantiert!
Dennis DiClaudio: »Der klei-
ne erotiker: lexikon der un-
züchtigen Vergnügungen«, 
208 Seiten, 14,95 Euro, DVA, 
ISBN-13: 978-3421044105

Warum hat 
jeder Staubsauger 
seine eigene 
Beutelsorte?

Technik kann den Nutzer 
rasend machen, kann Fra-
gen aufwerfen und zum 
Kopfschütteln führen:
Und wenn man, wie Spie-
gel-Online Autor Konrad 
Lischka in seinem Buch 
»Fehlfunktion – warum 
Frischhaltefolie nie gera-
den abreißt und andere Alltagsärgernisse« das Ganze so humori-
stisch parodiert, macht es geradezu Spaß, zu sinnieren, warum bei 
Automaten die Münzen durchfallen, Rolltreppen die Richtung wech-
seln oder Etiketten zu fest kleben. Eine lebensnahe Bebilderung der 
absurden Beispiele macht jedem klar, dass er solche Storys selbst 
täglich erlebt. Prädikat: eine tolle Lektüre zwischendurch.
Konrad lischka: »Fehlfunktion«, 224 Seiten, 8,95 Euro, Gold-
mann Verlag, ISBN-13: 978-3442102259
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Ein Ideenreich  
in Orange
Serie (15): Die MK/UlM WerBeagentUr gMBh 
hat iM april 2008 ihre neUen räUMe iM UlMer 
StaDtregal Bezogen.

»Willkommen im ideen-
reich«, so wird man auf der 
Website www.mk-ulm.de be-
grüßt. 
Die 1999 gegründete, inha-
bergeführte Full-Service- 

Agentur betreut mit ihrem fünfköpfigen Team bundesweit 
mittelständische Unterneh-
men, branchenübergreifend, 
B2B und B2C.
Bei der Besichtigung der 
Räume fällt direkt die CI- 
Farbe des Unternehmens 
auf, die bereits auf der Web-
site Akzente setzt: Orange. 
Geschäftsführer Joachim 
Seiler erklärt die Bedeutung 
eines stimmigen Erschei-
nungsbildes: »Wir predigen 
unseren Kunden, wie wich-
tig eine stimmige Unterneh-
mensidentität ist. Das müs-
sen wir natürlich vorleben. 
Deshalb gibt es hier in der 
Agentur diverse orangene 
Akzente. Von orange gestri-
chenen Wänden über oran-
gefarbene Blumen auf der 
Empfangstheke bis hin zu 
orangen Stühlen auf dem 
schönen Balkon.« 
am Stadtregal gefällt ihm die 
einzigartige Atmosphäre der 

sehr hellen, großzügigen Räume und die perfekte Lage mit 
guter Verkehrsanbindung. Begeistert hat ihn die enge und 
produktive Zusammenarbeit mit der PEG bei der Planung 
und Realisierung der neuen Agenturräume: »Man kann die 
eigene Identität, die eigenen Vorstellungen und Wünsche 
umsetzen. Das Ergebnis ist ein Ideenreich genau nach un-
seren Vorstellungen.« nw

iNFORMAtiON
www.mk-ulm.de

innenansichten:  Einblicke in das 
Ideenreich

zweijähriges Jubiläum:  Divino-Inhaber Antonio Meccariello

zWei Jahre WeingenUSS UnD italieniSChe 
Spezialitäten iM »DiVino« Will inhaBer toni 
aUCh Mit Seinen gäSten Feiern.

Seit zwei Jahren bietet der stadtbekannte Antonio Mecca-
riello in seinem Lokal »Divino« die gekonnte Mischung aus 
Weingeschäft und Bistro an. In der Zeit hat er es geschafft, 
sich nicht nur allein durch seinen italienischen Charme ei-
nen Namen zu machen, nein, die Seele des »Divino« steckt 
nicht nur im Weinregal, sondern auch in der Küche. Da zau-
bert schon mal seine Anna, die Köchin des Hauses, köstliche 
Tortellini oder verwöhnt die Gäste mit hausgemachten Ra-
violi, aromatisiert mit Zitrone in Butter-Minz-Soße. Auch 
wenn das deutsche Wetter den Sommer nicht immer zum 
Zuge kommen lässt, gibt es bei Antonio den Sommer auf 
den Teller und ins Glas. Neben Annas italienischen Spezi-
alitäten sorgt der Sommertrüffel aus der Toskana für einen 
besonderen Genuss. Der Trüffel hat das wechselhafte Wetter 
genossen und bringt so dieses Jahr einen besonders inten-
siven Geschmack mit sich. Dazu ein Glas »Letizia Rosé« , von 
dem Antonio schwärmt: »Meine neueste Errungenschaft – 
prickelnd, frisch und fruchtig.« Man fühlt sich wie in Ulms 
»Little Italy«. Wer Tonis Lieblingsweine kosten will, kann am 
Tag der offenen Tür, dem 11. Juli von 14 bis 18 Uhr, anläss-
lich des zweijährigen Jubiläums vorbeischauen und auch mit 
einigen Winzern fachsimpeln.  mk

iNFORMAtiON
»Divino« Bistro & Vinoteca, Karlstraße 33, 89073 Ulm, Tel. 0731 
2060685, www.divino-ulm.de

Jubiläum auf  
italienisch – mit Pasta, 
Wein und Trüffel

a|c|a|
Wettbewerbsauftritte von: 
Wortart Ensemble
JuiceBox
Cash-n-go
Stouxingers
5fidelity
Hannover Harmonists
klangbezirk
Aquabella

www.acappellaaward-ulm.de

a-cappella-award 
ulm 2010
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Veranstalter

In Zusammenarbeit mit Unterstützt von 

Tickets: 
www.livekonzepte.de 
Hotline 0731-166 2120 
SWU traffiti 
Südwest Presse 
Neu-Ulmer Zeitung 
Roxy

Sonntag, 10. 10. 2010
17 Uhr
Roxy Ulm
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Dieter Thomas Kuhn & Band sind 
ein Phänomen. In den 90er-Jahren 
verhalfen sie dem Schlager zu einem 
Stellenwert, den der gar nicht ver-
dient hatte, und dieser Siegeszug 
setzt sich seit dem Comeback 2005 
ungebremst fort. Auf ihrer Schalala-

Tour 2010 kommen Dieter Thomas Kuhn & Band am Schwör-
sonntag, 18. Juli, 20 Uhr wieder auf den Ulmer Münsterplatz. 
Dort feiern sie die Schlagerparty des Jahres.
Der SpaZz verlost drei Fan-packages – jeweils mit Eintritts-
karte, Live-DVD, T-Shirt und Tour-Plakat! Wer eines gewinnen 
will, schreibt bis zum 10. Juli unter dem Stichwort »Dieter 
thomas Kuhn« eine Postkarte an den KSM Verlag, Schaff-
nerstraße 5, 89073 Ulm. 
Karten gibt es unter www.provinztour.de und der ti-
cket-hotline 07 31 / 96 70 70 sowie bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen in Süddeutschland

Dieter Thomas Kuhn ist wieder da!

Die gröSSte SChlagerparty DeS Jahre iSt aUF DeM 
MÜnSterplatz

GEWiNNSPiElGEWiNNSPiEl

Goldschmiede Dentler l Gerbergasse 3 l 89073 Ulm l Tel. 07 31 / 6 45 87  
rexdentler.de l Di.-Fr. 10-13 und 15-18 Uhr l Sa. 10-14 Uhr

Ihr altes Schmuckstück - in neuem Gew
an

d
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Profile – Die Arbeitgeber der Region 
stellen sich vor

Nach den durchweg positiven 
Reaktionen auf Profile 2009 er-
scheint nun die zweite Ausga-
be des erfolgreichen Kompen-
diums über wichtige Firmen der 
Region. Redaktionelle Texte 
erweitern den Blick: Wo lie-
gen die Möglichkeiten in den 
Unternehmen, welche Lebens-
qualität strahlt die Region aus? 
Profile ist für alle die gemacht, 
die sich über die Arbeitgeber 
informieren wollen, aber auch 
für alle, die sich einen Über-

blick über die Wirtschaftsregion Ulm verschaffen möchten. Ab 
1. Juli im kostenlos im Buchhandel und an vielen Universitäten 
und Fachhochschulen erhältlich. Auch als Onlinebuch unter 
www.jobs-ulm.de. nw

Radio 7 Sun & Fun-tour 2010 in Blaustein
Das Konzept geht nach wie vor auf: Von Anfang Juni bis Ende Au-
gust feiern Tausende mit Radio 7 eine Sommerparty mitten in der 
Stadt. Im neunten Jahr hat Radio 7 einiges am Konzept geändert: 
Von abends acht bis Mitternacht gibt es noch mehr Musik und Co-
medy, und in jeder Stadt sucht der Sender nach dem Super-Verein. 
Am 3. Juli macht die Tour auf dem Parkplatz beim Bad Blau Stati-
on. Der Platz öffnet um 19 Uhr, die Sun & Fun Tour beginnt um 20 
Uhr, der Eintritt ist frei. nw

UNUF – Ulm und Neu-Ulm feiert

Der erste Eventguide der Regi-
on ist da! In »Ulm und Neu-Ulm 
feiert« sind alle Informationen 
enthalten, die man zur Planung 
eines gelungenen Events oder ei-
ner Feier benötigt: Von der rich-
tigen Location und den zum Fest 
passenden kulinarischen Köst-
lichkeiten bis zur professionellen 
Unterstützung bei der Umset-
zung von Ideen für das beson-
dere Ereignis wird jedem Party-
willigen eine Fülle von Adressen 
und Details geboten. Der lesens-

werte redaktionelle Teil gibt auf unterhaltsame Weise Tipps für 
das Gelingen der Feier. Ab dem 12. Juli im Buchhandel oder direkt 
im KSM Verlag für 4,90 Euro. Das große Onlineportal ab dem 9. 
Juli unter www.unuf.de. nw

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  grafberger@spazz-magazin.de
Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

In Medias res In Medias res 
Die Spazz-MeDienBeoBaChtUngen

24

€ 4,90  
ISBN 3-1234567-8-9
WWW.KSM-VERLAG.DE

Eine Sonderveröffentlichung des

Nimmermüde  
unterwegs für Ulm

UND NEU-ULM 
ULM

FEIERT!
2010

DAS UMFASSENDE HANDBUCH
FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND 
PRIVATFEIER, TAGUNG, KONGRESSE, EVENTSMit allen wichtigen 

Adressen und Infos: 

Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.

Ulm feiert_Titel vorab.indd   1 19.01.2010   10:44:00 Uhr

Kann es überhaupt noch eine neue Herausforderung für einen 
Oger geben? Nun, für diesen Oger heißt das neueste Aben-
teuer, ein gezähmtes Leben im Kreise seiner Familie zu füh-
ren. Anstatt wie früher Dorfbewohner zu erschrecken, gibt 
sich Shrek nach anfänglichem Zögern damit zufrieden, Auto-
gramme auf Mistgabeln zu geben. Doch tief in ihm ist noch das 

Dom Cobb ist der Beste auf dem Ge-
biet der Extraktion, einer gefährlichen 
Form des Diebstahls: Cobb stiehlt wert-
volle Geheimnisse aus den Tiefen des 
Unterbewusstseins – während der 

Traumphase. Dank seiner seltenen Begabung ist Cobb in 
der Welt der Industriespionage heiß begehrt. Doch das hat 
Schattenseiten: Er wird auf der ganzen Welt gesucht und hat 
alles verloren, was er liebte. Eines Tages bietet sich ihm die 
Chance zur Rettung, wenn ihm das absolut Unmögliche ge-
lingt: die so genannte Inception. Statt eines perfekt ausge-
führten Diebstahls müssen Cobb und sein Spezialistenteam 
das genaue Gegenteil vollführen. Ihr Auftrag lautet nicht, eine 
Idee zu stehlen, sondern eine einzupflanzen. Sollte ihnen das 
gelingen, wäre es das perfekte Verbrechen. 

Kinoseite
von Daniel M. Grafberger

Die

Filmtipp 
»inCeption«

iNFORMAtiON
Ein Film von Christopher Nolan. Mit Leonardo DiCaprio, Ken 
Watanabe, Marion Cotillard u. a. Start am 29. Juli.

Shrek lass nach!
oDer lieBer DoCh niCht? Der Vierte teil – »FÜr iMMer ShreK« – 
läUFt Seit 30. JUni iM XineDoMe – in 3D

urspr üngl iche 
Brüllen der Be-
stie und drängt 
nach draußen. 
Getrieben von 
dem Wunsch, 
sich w ieder 
wie ein rich-
tiger Oger zu 
fühlen, lässt 
er sich von dem gewieften Rumpel-
stilzchen zu einem folgenschweren Pakt überreden. Auf ein-
mal findet sich Shrek in einer eigenartig verdrehten Version 
des Märchenlandes Weit Weit Weg wieder: Dort werden Oger 
gejagt, Rumpelstilzchen ist König und Shrek hat seine gelieb-
te Fiona niemals kennengelernt …

Verlosung

5 Freikarten für unseren Filmtipp  

»inception« zu gewinnen!

e-Mail mit Betreff »Filmtipp« an 

verlosung@ksm-verlag.de

einsendeschluss: 15. Juli 2010

Marmaduke!
ein groSSer helD Mit groSSer SChnaUze 
KoMMt aM 15. JUli inS Kino

Wo Marmaduke auftaucht, herrscht Chaos. Die verspielte, 
riesige Dogge der Familie Winslow ist so ungeschickt, dass 
ihn alle damit aufziehen. Von daher wittert Marmadu-
ke seine große Chance, als er mit Familie Winslow und 
dem Hauskater Carlos nach Kalifornien umzieht: Endlich 
will er zu den angesagten Jungs und Anführern gehören. 
Aber neue Freunde zu finden, ist leider nicht so einfach 
wie gedacht, und Marmaduke ist glücklich, als ihn Lucy 
und ihre Gang aufnehmen – auch wenn sie nicht beson-
ders hip sind.

Donnerstag | 8. Juli
Filmstart: »lügen machen erfinderisch«Samstag | 10. Juli
triple-Feature: »Die twilight-Saga«Mittwoch | 14. Juli
preview: »eclipse – Biss zum abendrot«Donnerstag | 15. Juli
Filmstart: »eclipse – Biss zum abendrot«Donnerstag | 22. Juli
Filmstarts: »Knight and Day«, »Karate Kid«Donnerstag | 29. Juli
Filmstarts: »Freche Mädchen 2«, »toy Story 3 (3D)«

anzeigen
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Veranstaltungst i p p s

09. Juli, 20:30 

7 Jahre Showbuddies – 
Jubiläum
Roxy

Kröten Contest – Improvisationstheater – 7 Jahre Showbuddies! 
7 Jahre Impro in Ulm! Das Jubiläum wird gebührend gefeiert: 
Die Showbuddies laden zum großen ‚Kröten Contest‘. Aus ver-
schiedenen Städten reisen einige der besten Improspieler an, um 
gegeneinander anzutreten. Wer wird die Gunst des Publikums 
gewinnen? Nur einer nimmt den Pokal, die »Goldene Wildkröte« 
mit nach Hause. Seien Sie dabei und entscheiden Sie mit, wenn 
es wieder heißt: 5 - 4 - 3 - 2 - 1 - los!

30. Juli, 21 Uhr

Kultur in Natur –  
5. Nacht der Poeten
Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim

Zur fünften Ausgabe der Poetennacht begrüßt Gastgeber Jess 
Jochimsen drei der profiliertesten Vertreter der deutschen Vor-
leserszene: Hannes Ringlstetter, den preisgekrönten Musikka-
barettisten, auch bekannt aus der Formation »Schinderhannes«. 
Den Berliner Dietmar Burdinski, Verfasser des Bestsellers »Der 
Lettermann« sowie Dietrich zur Nedden, einen Grandseigneur 
der Satire. Die Musik an diesem Abend stammt vom großartigen 
Songwriter Sascha Bendiks, untestützt von Geigen-, Cello und 
Schlagzeugspieler Schröder.

07. Juli, 18 Uhr

»Konzert in der  
Residenz« 
im Großen Saal der  
Seniorenresidenz  
Friedrichsau

In regelmäßigen Abständen konzertieren Studierende der Mu-
sikhochschule Trossingen in der Residenz. Bewohner und Gä-
ste kommen in den Genuss hervorragender Konzerte und die 
Künstler sammeln Erfahrung. Am 7. Juli steht Musik des späten 
17. und 18. Jahrhunderts für Blockflöte, Viola da Gamba und 
Cembalo auf dem Programm. Junge Künstler präsentieren Werke 
von Jean-Marie Leclair, Francois Couperin, Antoine Forqueray 
und Jean-Philippe Rameau. Im Anschluss findet ein Künstler-
gespräch statt. Eintritt: 8 Euro

24. Juli, 21 Uhr

Wolfgang Dauner - ein 
Geburtstagsreigen kon-
zipiert von Randi Bubat
Sommerbühne am  
Blautopf

Zum 75. Geburtstag von Wolfgang Dauner wird dieses einmalige 
Projekt zu Gast auf der Sommerbühne sein. Das Stuttgart Jazz Or-
chestra bildet in seiner einzigartigen Zusammensetzung, über die 
Stil-, Genre- und Generationsgrenzen hinweg, die Vielfältigkeit 
und Lebendigkeit der Stuttgarter Jazzszene ab. »Wolfgang Dauner 
ist einer der weltbesten Keyboarder, einer der vielseitigsten und 
lebendigsten Improvisatoren und Grenzüberschreiter«, so das 
Urteil der Fachwelt.

Ab Juli

Sandro P. – »Farbknall«
Anwaltskanzlei Kum-
mer, Ohnesorge und 
Sennert, Illertissen

Er lässt Feuerwerkskörper in seinen Farben explodieren, traktiert 
die Leinwände mit Messern und Metallsplittern, verarbeitet Über-
bleibsel von Autounfällen und Alltagsgegenstände wie Plastikgieß-
kannen, Lederstiefel und Küchenschürzenin seinen expressiven, 
von Farbe überbordenden Gemälden. »Farbknall« heißt seinem 
Thema entsprechend die Ausstellung mit neuen Werken, die der Ul-
mer Künstler Sandro P. derzeit präsentiert. Die Bilder können noch 
bis Januar in der Gustav-Stresemann-Straße besichtigt werden.

Veranstaltungst i p p s des Monats Juli Regelmäßig 
Mo – Sa, 10:00 + 14:30, sonn- und feier-
tags 11:30 + 14:30, Stadtführung, mit 
Besichtigung des Münsters, Altstadt, 
Rathaus, Donau, Fischerviertel 
Sa, 14:00 Uhr, Reisebusparkplatz Ulm, 
Stadtrundfahrt durch Ulm/ neu-Ulm
Di + Do, 19:30 Uhr (außer Fei), Stadthaus, 
abendbummel durch die Ulmer altstadt
Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr, Gerberhaus, 
Mit dem nachtwächter unterwegs
1.+ 3. So, 14 Uhr, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum, Führung durch die 
Dauerausstellung
Di – So, feiertags 10 – 17 Uhr, Kloster 
Wiblingen, Führungen durch das Mu-
seum im Konventbau mit Biblio-
thekssaal nach Voranmeldung
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr, öffentliche Füh-
rungen in der Kunsthalle Weishaupt
1. So 14 + 15 Uhr: Botanischer Garten 
Uni Ulm, gewächshausführung
1. So, 14 Uhr, Führung durch das Fes-
tungsmuseum Fort oberer Kuhberg
Museum der Brotkultur,jeden 2. Sonntag 
im Monat, 15 Uhr, Kostenlose Führung 
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes 
Schumann, Mo – Do, 10 – 11.30 und 14 – 
18 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr, Sa, So, Feiertag nach 
Vereinbarung, Führung durchs Museum
So, 14 Uhr, Dokumentationszentrum 
Oberer Kuhberg Ulm, Führung durch 
die Kz-gedenkstätte
Sa, 11 Uhr, Petruskirche Neu-Ulm,  
orgelmusik
Fr, 14-tägig, 19:00, Elisa Seniorenstift, 
hausmusikabend
Tägl. ab 19 Uhr, Café im Stadthaus,  
Café für jede tonart
Sauschdall, Mo, 20, game & Jam, Do, 
21 Uhr Wechselnde Veranstaltungen
letzter Mo, 14-16 Uhr, WeststadtHaus, 
Seniorentreff
Sa 21-2 Uhr, treffpunkt Fort eselsberg 
CAT, Do, 21 Uhr Wechselnde Veran-
staltungen, 1. Fr, 22 Uhr, reptilehouse
poesie-telefon 0731/161-4747, wech-
selnde Beiträge 
Sa, 23 Uhr, roxy, boa.bar – Die neue 
Party-Reihe
Mi+Sa, 7-13 Uhr, Münsterplatz Ulm und 
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr, 
Münsterplatz (Haus Abt), glockenspiel

paradekonzert, 11:00, Theater Ulm
orgelkonzert am Sonntag: 'Kon-
traste', 11:30, Ulmer Münster
Brahms, rheinberger, Schubert : 
große gefühle in romantischen 
Klängen, 20:00, Haus der Begegnung
Serenade im rosengarten
20:30, Rosengarten im Glacis
Klassik-open-air im Schlosshof
20:30, Zehntstadel Leipheim

thEAtER / tANZ
Kindertheater im rosengarten
15:00, Rosengarten im Glacis
Kasperle und der Schatz in der räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
theatersommer im theaterzelt: 'Der 
große böse Wolf'
16:00, Akademietheater Ulm
Kinderkonzert ii – Das goldene 
Spinnrad, 18:00, Theater Ulm
theater tango Ulm, 19:00, Theater Ulm
Die zimmerschlacht von Martin 
Walser, 20:30, 'Grüner Hof 2'

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
13. oldtimertreffen für Motorräder 
und autos, Ulm-Einsingen
Morgenstund hat gold im Mund 
kreuz und quer durchs Kloster
08:00, Kloster Wiblingen
Familientag, 10:00, Edwin Scharff Museum
hummeln im Botanischen garten 
Führung Dipl.-Biol. Julia gögler
14:00, Botanischer Garten
Kloster Wiblingen - ora et labora
15:00, Kloster Wiblingen
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: »long night's Journey 
into Day«, 20:30, FlussMeisterei

Mo 05
thEAtER / tANZ

Kasperle und der Schatz in der räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
literatur in der Caponniere
19:30, Caponniere 4 

Di 06
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

thEAtER / tANZ
Die sieben todsünden / Sancta Su-
sanna, 20:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
zu Besuch bei religionen in Ulm. in-
terreligiöse Stadtführung, 14:00, Do-

nauschwäbisches Zentralmuseum
Stadtführung
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Das chinesische gesundheitssystem 
- probleme, reformansätze und per-
spektiven, 18:00, Universität Ulm 

Mi 07
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
philharmonisches orchester der 
Stadt Ulm, 18:30, Glacis Stadtpark 

thEAtER / tANZ
Die Banalität der liebe
20:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Frauenkräuter und Kräuterfrauen - 
Führung durch den apothekergarten
19:00, Botanischer Garten

Do 08
AUSStEllUNGEN / MUSEEN

zehn Jahre DzM. empfang zum 
10jährigen Bestehen, 16:00, Do-
nauschwäbisches Zentralmuseum

KONZERtE
orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

thEAtER / tANZ
Salome, 20:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Donau-Masters, Münsterplatz
öffentliche Führung 'Unendlich viel: 
otl aicher zum 88. geburtstag'
18:00, Ulmer Museum

Fr 09
AUSStEllUNGEN / MUSEEN

Konferenz mit den partnermuseen des 
DzM, Donauschwäbisches Zentralmuseum

KONZERtE
orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Jazz open
20:00, Sommerbühne am Blautopf
rock & Jazz, 20:00, Glacis Stadtpark 
Neu-Ulm Ringstraße
ensemble diX, 20:00, Pauluskirche

thEAtER / tANZ
Spielt euch die Schultheatertage: 
Der Schneider von Ulm
15:00+19:00, Theater Ulm
Die Banalität der liebe
20:00, Theater Ulm

FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: »Story of a Beautiful 
Country«, 20:30, FlussMeisterei
open air Kino: Willkommen bei den 
Sch'tis, 21:30, Begegnungsstätte Charivari

Fr 02
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Saltatio Mortis »10 Jahre«
20:00, Ulmer Zelt
astray path, 22:30, Ulmer Zelt

thEAtER / tANZ
Varieté der Sinne, 19:00, Schloss Erbach 
Salome, 20:00, Theater Ulm
theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm
Jungfrau fast forward
22:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Kasperl und das zauberwasser
10:00+15:30, Kinderbibliothek
Die raffinierten Verführungskünste 
der pflanzen - Blüten und ihre Be-
stäuber, Dipl.-Biol. petra oberkirsch
16:00, Botanischer Garten
informationsabend: ausbildung 
yogakursleiter/-in
18:30, Volkshochschule Ulm

Sa 03
FEStE / JUBiläEN

'elf bis elf', 11:00, Fischerplätzle in Ulm

KONZERtE
orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Caustic,18:00, Ulmer Zelt
Motette im Chorraum: Bach & Kom-
ponistinnen, 19:00, Ulmer Münster
Saint lu, 20:00, Ulmer Zelt
Jam Session unplugged (Musik-
Swingern), 21:00, Hemperium

thEAtER / tANZ
Kasperle und der Schatz in der räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
theatersommer im theaterzelt: 'Der 
große böse Wolf'
16:00, Akademietheater Ulm
il mondo della luna, 19:00, Theater Ulm
theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Flohmarkt im Brunnenhof
09:00, Seniorenresidenz Friedrichsau
Kinder-Mitlach-theater Spontanello
11:00, Kinderbibliothek
öffentliche Führung 'erich hauser' - 
Kombi-Führung in der Kunsthalle 
Weishaupt und im Ulmer Museum
14:00, Kunsthalle Weishaupt
Ulmer extras: 'Kunstpfad Universität Ulm'
14:30, Bushaltestelle Uni Nord

So 04
FEStE / JUBiläEN

Balkan-BBQ mit DJ emka
17:00, Begegnungsstätte Charivari

KONZERtE
Ulmer paradekonzerte: philharmo-
nisches orchester der Stadt Ulm
11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert
11:00, Glacis Stadtpark

Do 01
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Michael Schenker »MSg 30 Jahre tour«
20:00, Ulmer Zelt

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
eröffnung der hochschulambulanz 
gerontopsychiatrie am Universitäts-
klinikum Ulm
16:00, Stadthaussaal im Stadthaus 
am rande der gesellschaft? Mitten 
im leben!, 17:00, Stadthaus Ulm
öffentliche Führung 'erich hauser' - 
Kombi-Führung in der Kunsthalle 
Weishaupt und im Ulmer Museum
18:00, Kunsthalle Weishaupt
eröffnung der Sonderausstellung 
'exlibris: Brot' 
19:00, Museum der Brotkultur
'Die menschliche Wesenheit'
19:15, Kulturbund Mi Ka El 
erlebnisabend: Unbewusste Über-
zeugungen kraftvoll verändern
19:30, Haus der Begegnung

03. Juli, 20 Uhr

Saint Lu
Ulmer Zelt

Die 26-Jährige hat Rock’n’Roll-Flair und klingt wie eine Schwar-
ze, ist sie aber nicht. Saint Lu hält Janis Joplin, Jimi Hendrix und 
Big Mama Thornton für die größten Musiker aller Zeiten – und 
wird selbst als die Rückkehr der Rockröhre gehandelt. Kom-
promisslos, fordernd und 100 % sie selbst, lässt Saint Lu ihrer 
Energie freien Lauf, macht gute Balladen und erdige Rocksongs. 
Stereoplay schwärmte von »einer Performance, die das Flair von 
Love & Peace, Räucherstäbchen und Rock’n’Roll versprüht.«

anzeige
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theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm
Die zimmerschlacht von Martin Walser
20:30, 'Grüner Hof 2',Ulm
7 Jahre Showbuddies, 20:30, Roxy
latin-Salsa-tanznacht
22:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
abenteuer lesen: »geschichten zum 
Wochenende«, 15:30, Kinderbibliothek
Führung durch den neuen apothe-
kergarten Ulm, apotheker Martin it-
schert, 17:00, Botanischer Garten

Sa 10
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
tenSing, 17:00, Roxy

thEAtER / tANZ
Spielt euch die Schultheatertage: 
Dichtung und revolution – Christian 
Friedrich Daniel Schubart
11:00+15:00+19:00, Theater Ulm
Kasperle und der Schatz in der räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Die Banalität der liebe
19:00, Theater Ulm
Kommissar Kluftinger – autorenle-
sung m. Volker Klüpfel und Michael 
Kobr, Bluesonic group
19:00, Sommerbühne am Blautopf
theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Kinderwerkstatt 'erich hauser'
13:30, Kunsthalle Weishaupt
Ulmer extras: erlebnisführung im hi-
storischen gewand 'Unterwegs mit 
dem Ulmer Stadtmusikanten'
17:00, Tourist-Information, Stadthaus
Mörderspiel ' tödlicher Kongress' - 
die raffinierte Kombination aus the-
ater, Krimi und Dinner, 19:00, Maritim
Sommernachtsball der tanzschule 
ten Dance, 20:00, Donauhalle

So 11
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pferdetag
Sonntag, 11. Juli 2010
88427 Bad Schussenried – Kürnbach
www.museumsdorf-kuernbach.de
Tel. 07583 - 942050
täglich geöffnet von 10  bis 18 Uhr

KONZERtE
Ulmer paradekonzerte: Feuerwehr-
kapelle pfuhl, 11:00, Marktplatz, Ulm
orgelkonzert am Sonntag: 'Von leh-
rern, Schülern und enkelschülern'
11:30, Ulmer Münster

Jazz um 12 - die Jazz-Matinee auf 
der Caponniere, 12:00, Caponniere
Sonntagskonzert, 20:00, Glacis Stadtpark

SPORt
6. FUg-inline-Cup 'rund ums neu-Ul-
mer rathaus', 13:00, Neu-Ulmer Innenstadt

thEAtER / tANZ
Schultheatertage: Dichtung und revo-
lution – Christian Friedrich Daniel 
Schubart, 11:00+15:00+19:00, Theater Ulm
Kasperle und der Schatz in der räuber-
höhle, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Die Banalität der liebe
19:00, Theater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Führung durch die Sonderausstel-
lung Urbild und Form. gerhard Mar-
cks. Skulptur und zeichnung
11:30, Edwin Scharff Museum
öffentliche Führung durch die Son-
derausstellung pécs..., 14:00, Donau-
schwäbisches Zentralmuseum

Mo 12
KONZERtE

Serenadenkonzert mit den St. ge-
orgs-Chorknaben, 19:30, Fischerplätzle
Wise guys, 20:00, Congress Centrum Ulm
Serenadenkonzert mit gögglingen
20:15, Fischerplätzle

thEAtER / tANZ
Musik auf rädern - Carmen im  
'taschenbuchformat'
17:30, Münsterplatz Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
50. open Stage, 20:00, Roxy

Di 13
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Serenadenkonzert mit dem Ulmer 
Kammerchor, 19:30, Fischerplätzle
Wise guys, 20:00, Congress Centrum Ulm
Serenadenkonzert mit der Big Band 
Ulm e.V., 20:15, Fischerplätzle

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
getreide dieser Welt - nahrung des 
Menschen, 10:30, Museum der Brotkultur
Wissenwertes zum testament für 
Menschen mit behinderten angehö-
rigen, 14:00, Familienzentrum Neu-Ulm
orientalische Märchen und tanz
20:00, Begegnungsstätte Charivari

Mi 14
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Motette im Chorraum: 'la dolce vita'
19:00, Ulmer Münster
Big Band opus one, 19:00, Glacis Stadtpark 
Serenadenkonzert mit dem Bäcker-
chor Ulm, 19:30, Fischerplätzle
Konzert des Universitätsorchesters 
Ulm, 20:00, Edwin-Scharff-Haus
Serenadenkonzert mit dem harmoni-
ka Verein Ulm-Söflingen
20:15, Fischerplätzle

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Die taglilie -alles nur für einen tag?
10:00, Botanischer Garten
Ulmer extras: 'Ulmer Stadtgärten'
17:00, Petrusbrunnen, Dreifaltigkeitskirche
Die taglilie - alles nur für einen tag?
18:00, Botanischer Garten

Do 15
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
europäisches Folklore-Festival
19:00, Glacis Stadtpark Neu-Ulm
Serenadenkonzert mit dem gV 
Mähringen, 19:30, Fischerplätzle
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Bê - Brasil-pop, Sam-
ba, Bossa nova, Jazz & Funk
19:30, FlussMeisterei
SWr-Big Band, Joo Kraus und paula 
Morelenbaum
20:00, Sommerbühne am Blautopf
Serenadenkonzert mit dem akkorde-
on-Club gögglingen, 20:15, Fischerplätzle

thEAtER / tANZ
rock-Mystical: »leonardo und das 
magische amulett«
18:00, Edwin-Scharff-Haus

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
info: Frauenakademie
09:30, Volkshochschule Ulm
getreide dieser Welt - nahrung des 
Menschen, Dipl.-ing. agr. Sabine 
Wunderlich, 10:30, Botanischer Garten
getreide dieser Welt - nahrung des 
Menschen, 10:30, Museum der Brotkultur

Fr 16
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
'Krypteria', im Support 'länderspiel'
18:00, Auf dem Schwal 
europäisches Folklore-Festival
19:00, Glacis Stadtpark Neu-Ulm
Serenadenkonzert mit dem gesang-
verein Cäcilia illerieden
19:30, Fischerplätzle
Serenadenkonzert mit dem MV ein-
singen, 20:15, Fischerplätzle
Stadtkapelle Blaubeuren
20:30, Sommerbühne am Blautopf
yard Style (reggae, ragga, Dance-hall)
21:00, Hemperium
Soulnight mit 'MadChick of Soul' der 
DtM tourband, 21:30, Maritim

thEAtER / tANZ
'harry und ludwig - lieber g'sund 
und reich' – premiere
20:00, Theaterei im Zelt
FlussMeisterei 2010 - Kultur und gas-
tronomie: Showbuddies ‚Mordart‘
20:00, FlussMeisterei
theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
abenteuer lesen: »geschichten zum 
Wochenende«, 15:30, Kinderbibliothek
Kamingespräch, 19:00, Edwin-Scharff-Haus

Sa 17
FEStE / JUBiläEN

Schwörwochenfest 'auf dem Schwal' 
in neu – Ulm, 15:00, Auf dem Schwal 
lichterserenade, 21:30, Donau

KONZERtE
orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Schwörkonzert: oratorium »Moses«
19:00, Ulmer Münster
Wolfgang Fierek mit Siggi Schwarz-
Band & special guests
19:30, Sommerbühne am Blautopf

thEAtER / tANZ
FlussMeisterei 2010 - Kultur und gas-
tronomie: Fugitive Dancer - pop, 
rock, alternative, 19:00, FlussMeisterei
harry und ludwig, 20:00, Theaterei im Zelt
theatersommer im theaterzelt: 
'Was ihr wollt' - Sommerkomödie 
von William Shakespeare
20:15, Akademietheater Ulm
Die zimmerschlacht von Martin Walser
20:30, 'Grüner Hof 2'

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Kinderwerkstatt 'Die Museums-
Wundertüte', 13:30, Ulmer Museum
Ulmer extras: 'Verwehte Spuren'
14:30, Tourist-Information, Stadthaus

So 18
FEStE / JUBiläEN

Schlosshoffest
11:00, Schloss Großlaupheim, Schlosshof
Schwörwochenfest 'auf dem Schwal' 
in neu – Ulm, 12:00, Auf dem Schwal

KONZERtE
open air auf dem Münsterplatz: Die-
ter thomas Kuhn, Münsterplatz
Ulmer paradekonzerte: Junge Bläser-
philharmonie Ulm, 11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert, 11:00, Glacis Stadt-
park Neu-Ulm Ringstraße
orgelkonzert am Sonntag: 'Bach & 
Frankreich', 11:30, Ulmer Münster
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Swinging in the Sun-
set, 17:00, FlussMeisterei
landespolizeiorchester
19:00, Sommerbühne am Blautopf

thEAtER / tANZ
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Der räuber hotzen-
plotz - topolino Figurentheater
11:30, FlussMeisterei
Kasperletheater
14:30+15:30, Sommerbühne am Blautopf
harry und ludwig, 17:00, Theaterei im Zelt
theaterei im zelt: 'harry und ludwig 
- lieber g'sund und reich'
20:00, Theaterei im Zelt

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Die taglilie - alles nur für einen tag? 
Führung durch den tagliliengarten 
mit gerd oellermann
08:30, Botanischer Garten
öffentliche Führung aber nur für Kinder
14:00, Kunsthalle Weishaupt

Mo 19
FEStE / JUBiläEN

Ulmer Schwörmontag mit Wasser-
festzug 'nabada', Schwörhaus
Schwörwochenfest 'auf dem Schwal' 
in neu – Ulm, 12:00, Auf dem Schwal

KONZERtE
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Dramagold/Jesus 
george, 17:30, FlussMeisterei
helter Skelter, 19:00, Münsterplatz

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Schwörmontags-hock mit live-Musik
Maritim
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VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
abenteuer lesen: »geschichten zum 
Wochenende«, 15:30, Kinderbibliothek
pyro games 2010
19:00, Landesgartenschaugelände Wiley 
BierBrauSeminar
18:00, Bergbrauerei Ehingen-Berg
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: tanzSchuppen Shake 
your Booty, 19:30, FlussMeisterei

Sa 24
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wolfgang Dauner
19:30, Sommerbühne am Blautopf
vox humana Kammerchor Ulm Kon-
zert zum 20-jährigen Bestehen
20:00, St. Johann Baptist
Musikalische Kuriositäten
20:00, Museumshof Neu-Ulm
Konzerte Samstag beim Ulmer afri-
ka-Festival ulmafrik 2010, 21:00, 
CVJM / Club Action, Beim Alten Fritz 3
Festival Schloss Kapfenburg: Mano-
loto Simonet y su trabuco
21:00, Schloss Kapfenburg 

thEAtER / tANZ
Ballettaufführung
16:00, Edwin-Scharff-Haus
FlussMeisterei 2010 - Kultur und gas-
tronomie: allerlei von der liebe - Sa-
tirische lesung, 20:00, FlussMeisterei
liebe geht durch den Magen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
harry und ludwig
20:00, Theaterei im Zelt
theaterei im zelt: 'harry und ludwig 
- lieber g'sund und reich'
20:00, Theaterei im Zelt

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Workshop: Kräuter, öle und es-
senzen, Dipl.-Biol. Carmen Walter
14:00, Botanischer Garten
Mitmachangebot für eltern und Kinder 
- historische Kinderspiele neu entde-
cken, 14:00, Edwin Scharff Museum

So 25
FEStE / JUBiläEN

gemeindesommerfest 2010
11:00, Martin-Luther-Kirche
Blaubeurer herbst
ab 12:30, Sommerbühne am Blautopf

KONZERtE
posaunenchor Ulm: 110-jähriges Ju-
biläum, 09:30, Ulmer Münster
Ulmer paradekonzerte: Musikverein 
'Cäcilia' Burgrieden
11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert
11:00, Glacis Stadtpark Neu
orgelkonzert am Sonntag: 'Jubilare 
2010', 11:30, Ulmer Münster
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Just two –acoustic 
rock & pop, 12:30, FlussMeisterei
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Die Fülle des Wohl-
lauts i, 15:00, FlussMeisterei
School of rock, 16:00, Roxy
timbasonx, 19:30, Sommerbühne am 
Blautopf
Cash-n-go, 20:00, Glacis Stadtpark 
Neu-Ulm Ringstraße
Festival Schloss Kapfenburg: SWr 1 – 
pop und poesie, 21:00, Schloss Kapfenburg 

thEAtER / tANZ
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: pippi langstrumpf - 
topolino Figurentheater
11:30, FlussMeisterei
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: papa fertig! Mein le-
ben als Vater - Magdi aboul-Kheir
11:30, FlussMeisterei
Ballettaufführung
16:00, Edwin-Scharff-Haus

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
gottesdienst beim Ulmer afrika-Fe-
stival ulmafrik 2010, 11:00, CVJM / 
Club Action, Beim Alten Fritz 3
öffentliche Führung durch die Son-
derausstellung pécs..., 14:00, Donau-
schwäbisches Zentralmuseum
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Spieleabend
19:00, FlussMeisterei

Mo 26
KONZERtE

Festival Schloss Kapfenburg: till Brön-
ner & Band, 21:00, Schloss Kapfenburg

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Sie müssen sich auf das Komische 
verlegen, 20:00, Stadthaus Ulm

Di 27
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

thEAtER / tANZ
Das hässliche entlein ... von enten-
teich zum Schwanensee –
16:00, Edwin-Scharff-Haus
Festival Schloss Kapfenburg: SWr 2 – 
Studiobrettl, 21:00, Schloss Kapfenburg 

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
rundgang 1 - Süden: 10 Jahre Sanie-
rungsgebiet Weststadt – Soziale 
Stadt, 16:00, Treffpunkt: Sanierungsbü-
ro, Sedanstraße 67

Mi 28
KONZERtE

orgelmusik am Mittag, 12:00, Münster
Motette im Chorraum: 'gute Singer 
und ein organist, gehören wohl zu-
sammen', 19:00, Ulmer Münster
heeresmusikkorps 10 Ulm
19:00, Glacis Stadtpark 
Festival Schloss Kapfenburg: erste 
allgemeine Verunsicherung
21:00, Schloss Kapfenburg 

Do 29
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Milch & zucker lounge
18:00, Schloss Großlaupheim 
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Weeland & the Urban 
Soul Collective – nuSoul
19:30, FlussMeisterei
Festival Schloss Kapfenburg: Milow
21:00, Schloss Kapfenburg 

thEAtER / tANZ
liebe geht durch den Magen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Wo unschuldige Menschen einge-
sperrt waren, 10:00+14:00, KZ Ge-
dedenkstätte Oberer Kuhberg
was ich in meinem garten fand - die 
unentdeckte Ferne,, 14:00, Stadtbibli-
othek Ulm
heilpflanzen für den eigenen garten, 
Dipl. Biol. Wolfgang Decrusch
17:30, Botanischer Garten

Fr 30
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: Sirius – Weltmusik
20:00, FlussMeisterei
rock & Jazz
20:00, Glacis Stadtpark Neu-Ulm
Kultur im Museumshof, 20:00, Muse-
umshof des Edwin-Scharff-Museums
Festival Schloss Kapfenburg: haindling
21:00, Schloss Kapfenburg 

thEAtER / tANZ
liebe geht durch den Magen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt
linkmichel – Soziales Kabarett
20:00, Sommerbühne am Blautopf
theaterei im zelt: 'Die schwäbische 
Schöpfung', 20:00, Theaterei im Zelt
Die zimmerschlacht von Martin Walser
20:30, 'Grüner Hof 2'
Kultur in natur – 5. nacht der poeten
21:00, Schloss Großlaupheim 

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Ferien express: ökorallye &#8722; 
erkunden des Botanischen gartens 
der Universität Ulm, 14:00, Gewächs-
häuser Botanischer Garten
abenteuer lesen: »geschichten zum 
Wochenende«, 15:30, Kinderbibliothek
rundgang 2 - Mitte: 10 Jahre Sanie-
rungsgebiet Weststadt – Soziale Stadt
16:00, Treffpunkt: Weststadthaus
neues von der Schönen lau
21:00, Sommerbühne am Blautopf

Sa 31
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Motette im Chorraum: internationale 
Chormusik, 19:00, Ulmer Münster
Kultur im Museumshof, 20:30, Muse-
umshof des Edwin-Scharff-Museums
Festival Schloss Kapfenburg: SWr 2 – 
perlennacht, 21:00, Schloss Kapfenburg 
Deutschunterricht (hiphop/reggae)
22:00, Hemperium

MESSEN / MäRKtE
Flohmarkt, 07:00, Parkplatz Donauhalle

thEAtER / tANZ
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt
Florian Schroeder
20:30, Sommerbühne am Blautopf
Die zimmerschlacht von Martin Walser
20:30, 'Grüner Hof 2'
Kultur in natur – Waidmannsheil!
21:00, Schloss Großlaupheim 

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Ferien express: Die unentdeckte Ferne
10:00+14:00, Kinderbibliothek
Stadtführung
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: let‘s play ball – Base-
ball | Bell-lingua
16:30, FlussMeisterei
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: poetry Slam
16:30, FlussMeisterei

AUSStEllUNGEN / MUSEEN
Ulmer Museum
09.05.2010 - 04.07.2010 
ausstellung 'im Dialog: erich hauser 
zum achtzigsten', in zusammenar-
beit mit der Kunsthalle Weishaupt
13.05.2010 - 22.08.2010 
ausstellung 'Unendlich viel: otl 
aicher zum 88. geburtstag'
16.05.2010 - 21.11.2010 
ausstellung 'Die Wahrheit über hän-
sel und gretel - hans traxler und die 
anfänge der Märchenarchäologie'
Stadthaus Ulm
18.06.2010 - 05.09.2010 
Südafrika: fotografisch
edwin Scharff Museum
01.01.2010 - 19.09.2010 
achtung Familie! eine interaktive 
ausstellung rund um das thema Fa-
milie für Kleine und große
01.05.2010 - 25.07.2010 
Urbild und Form. gerhard Marcks. 
Skulptur und zeichnung
06.05.2010 - 11.07.2010 
Dribbeln, Kämpfen, Jubeln! 
haus der Stadtgeschichte / Stadtar-
chiv Ulm
07.01.2010 - 23.12.2010 
Stadtgeschichtliche ausstellung im 
historischen gewölbesaal im 
Schwörhaus

naturkundliches Bildungszentrum
20.04.2010 - 25.07.2010 
Sonderausstellung: Flora transpa-
rent - fotografische arbeiten von 
Steffi Cramer
galerie im Kornhauskeller
11.06.2010 - 31.07.2010 
eckard hauser - Drei Stationen sei-
nes lebens
Botanischer garten
11.06.2010 - 12.09.2010
was ich in meinem garten fand - Bo-
tanik und poesie, Dr. Marlies obier
Kunstverein
12.06.2010 - 08.08.2010
Stephan huber - from the bergs
galerie Sebastianskapelle
13.06.2010 - 11.07.2010
Michael Danner - 'Verlagerung'
Donauschwäbisches zentralmuseum
18.06.2010 - 05.09.2010 
pécs – Fünfkirchen – pecuh. Ungarns 
europäische Kulturhauptstadt 2010
werkraum galerie
19.06.2010 - 14.08.2010 
Die Stuttgarter lichtkünstlerin Chris 
nägele
Museum der Brotkultur
21.06.2010 - 05.09.2010 
gedächtnisausstellung 'Vision und 
leidenschaft. Das lebenswerk des 
Sammlers und Stifters Dr. hermann 
eiselen'
galerie tobias Schrade
22.06.2010 - 19.07.2010
anna arnskötter – plastiken und 
holzschnitte
Café Vorfeld inn
24.06.2010 - 07.08.2010
'Sinfonie in Farbe im theatro'
Museum der Brotkultur
01.07.2010 - 05.09.2010
exlibris: Brot. ausgewählte arbeiten 
des Wettbewerbs der Stiftung Bal-
kankult

FEStE / JUBiläEN
Festplatz Friedrichsau Wielandstr. 
89073 Ulm/neu-Ulm
19.05.2010 - 03.07.2010 
Kulturfestival 'Ulmer zelt'
Ulrichfest
03.07.2010 – 05.07.2010 
Bergbrauerei, Berg (ehingen)
Sommerbühne am Blautopf, Blaubeuren
09.07.2010 – 08.08.2010
www.sommerbuehneblautopf.de
iKea Ulm restaurant
21.07.2010 - 22.07.2010 
Krebsfest bei iKea
Fischerplätzle
03.07.2010 - 03.07.2010 
altstadtfest 'Von 11 bis 11'
Volksfestplatz Ulm
09.07.2010 - 19.07.2010 
Ulmer Volksfest 2010
Festplatz Steubenstraße neu-Ulm
10.07.2010 - 11.07.2010
Fest der Kulturen
CVJM/Club action, Beim alten Fritz
23.07.2010 - 25.07.2010 
Ulmer afrika-Festival ulmafrik 2010
Festival Schloss Kapfenburg
24.07.2010 – 31.07.2010 
www.schloss-kapfenburg.de

KONZERtE
Dornstadt
22.07.2010 - 24.07.2010 
obstwiesenfestival 'umsonst & 
draußen'
Club Mahatma neu-Ulm
23.07.2010 - 24.07.2010 
Big rhythM rUMBle roCK’n’roll 
WeeKenDer
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Di 20
KONZERtE

orgelmusik am Mittag 
12:00, Ulmer Münster

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
informationsabend Frauenakademie
18:00, Volkshochschule Ulm

Mi 21
KONZERtE

orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
luftwaffenmusikkorps 1 München
19:00, Glacis Stadtpark 

thEAtER
theaterei herrlingen: harry und lud-
wig – eine schwäbische Komödie
20:00, Sommerbühne am Blautopf

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
Ulmer extras: 'Bummel durch alt-Söf-
lingen und das neue Weberviertel'
17:00, Gemeindeplatz Söflingen
orgelführung an die hauptorgel des 
Münsters, 18:30, Ulmer Münster

Do 22
KONZERtE

orgelmusik am Mittag, 12:00, Ulmer 
Münster
Sommerkonzert des Bertha-von-Su-
ttner-gymnasiums, 19:30, Edwin-
Scharff-Haus

FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: la zurda - rock, reg-
gae, latin (argentinien)
19:30, FlussMeisterei

VORtRAG/FühRUNG/AKtiON
öffentliche Führung
18:00, Kunsthalle Weishaupt
Die pflanzen der Bäuerinnen und des 
adels - Führung durch den Bauer-
garten, Dipl.-Biol. Carmen Walter
19:00, Botanischer Garten
Büchse 13: gegenwart und geden-
ken in israel, 20:00, Büchsengasse 13

Fr 23
FEStE / JUBiläEN

Sommerfest, 19:00, Edwin Scharff Museum

KONZERtE
orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Die Big Band der Jugendmusik zü-
rich 11, 17:00, Marktplatz, Ulm
Jahreskonzert der Musikschule 
neu-Ulm, 18:00, Edwin-Scharff-Haus
rock & Jazz, 20:00, Glacis Stadtpark 
Konzert Freitag beim Ulmer afrika-
Festival ulmafrik 2010, 21:00, CVJM / 
Club Action, Beim Alten Fritz 3

thEAtER / tANZ
liebe geht durch den Magen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Marlies Blume und Fräulein Müller
20:00, Sommerbühne am Blautopf
theaterei im zelt: 'harry und ludwig 
- lieber g'sund und reich'
20:00, Theaterei im Zelt
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Freitag, 02. Juli | 19.00 Uhr | Rock & Jazz
Sweet Brassil 

Sonntag, 04. Juli | 11.00 Uhr | Sonntagskonzert
Chorgemeinschaft Finningen, Akkordeonorchester Sö� ingen
15.00 Uhr | Kindertheater im Rosengarten
Puppentheater Firlefanz: Kasper und der Zauberkuchen 
20.30 Uhr | Serenade im Rosengarten
Mesinke - Klezmer-Ensemble 

Mittwoch, 07. Juli | 18.30 Uhr | 
Philharmonisches Orchester der Stadt Ulm 

Freitag, 09. Juli | 20.00 Uhr | Rock & Jazz
TimbasonX

Sonntag, 11. Juli | 11.00 Uhr |Sonntagskonzert
Chorgemeinschaft Ludwigsfeld, Musikkapelle Biberach

Mittwoch, 14. Juli | 19.00 Uhr |Big Band Opus One

Sonntag, 18. Juli | 11.00 Uhr |Sonntagskonzert
Chorgemeinschaft Sängertreu Frohsinn, Männergesangsverein Oberkirchberg

Mittwoch, 21. Juli | 19.00 Uhr |Luftwaffenmusikkorps 1 München

Freitag, 23. Juli | 20.00 Uhr |Rock & Jazz
Dub à la pub

Sonntag, 25. Juli | 11.00 Uhr |Sonntagskonzert
Gesangverein Burla� ngen, Musikverein Burla� ngen, Historische Trachten-
gruppe Burla� ngen
20.00 Uhr | CASH-N-GO, A-Cappella

Mittwoch, 28. Juli | 19.00 Uhr |Heeresmusikkorps 10 Ulm

Freitag, 30. Juli | 20.00 Uhr |Rock & Jazz
Sonic Boom Band

Veranstaltungen im Juli

AZ1007_glacis Kopie 1.indd   1 21.06.2010   9:21:45 Uhr
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MESSEN / MäRKtE
Volksfestplatz Ulm
31.07.2010 - 29.08.2010 
Das original französische Dorf 'le 
petit paris'

SPORt
SSV Ulm 1846
09.07.2010 - 10.07.2010 
24-Stundenschwimmen
tennisanlagen SSV Ulm 1846
30.07.2010 - 08.08.2010
lBS Müller Cup - internationales 
tennis Jugendturnier

VORtRäGE / FühRUNGEN / AKtiONEN

FlussMeisterei
10.06.2010 - 26.08.2010 
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie
Münsterplatz
11.06.2010 - 11.07.2010 
Fußballweltmeisterschaft: public 
Viewing auf dem Münsterplatz
FlussMeisterei
11.06.2010 - 11.07.2010 
FlussMeisterei 2010 - Kultur und 
gastronomie: WM 2010 in der Fluss-
Meisterei
glacis ost (neben dem Bahnhof neu-Ulm)
11.06.2010 - 11.07.2010
public Viewing 2010 neu-Ulm
gelände am neu-Ulmer Bahnhof/Kü-
netteweg
31.07.2010 - 12.09.2010 
Flippy-hopp 2.neu-Ulmer Sommer-
ferienpark

termine bitte bis zum  
10. des Vormonats an die 

Ulm/neu-Ulm touristik gmbh,  
Neue Straße 45, 89073 Ulm,  

Telefon (0731) 161-28 21, 
Fax (0731) 161-16 46, 

boley@tourismus.ulm.de

traffiti-SWU-Kundencenter
Münsterplatz 50, 
im Stadthaus,
Tel. 0731 967070, Fax 166-2129
neu-Ulmer zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575
Südwest presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)
ticket Box
Junge Ulmer Volksbank
Rosengasse 15, Ulm

KARtENSERVicE

Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm,  
Tel. 0731 1615442 | Cat, Prittwitzstr. 36, 
Ulm, Tel. 0731 601110, www.cat-cafe.de | 
edwin-Scharff-haus, Silcherstr. 40, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 80080 | Kornhaus, 
Kornhausplatz, Ulm, Tel. 0731 922990 | 
Kulturzentrum Wolfgang-eychmül-
ler-haus, Hettstedter Platz 1, 89269 
Vöhringen, www.voehringen.de, Tel. 
07306 9622-70 | Jazzkeller Sauschdall, 
Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, 
www.sauschdall.de | KCC Kultur-Crea-
tive-Center, Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, 
Ulm-Söflingen, Tel. 0731 3870767, www.
kcc-theater.de |KunstWerk e. V./Jazz-
Werk, Lehle 61, Ulm, Tel. 0731 26400018, 
www.kunstwerk-ulm.de | pfleghofsaal 
langenau, Kirchgasse 9, 89129 Lange-
nau, Tel. 07345/968432 | roXy - Kultur in 
Ulm, Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 
968620, www.roxy.ulm.de | Stadthaus, 
Münsterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, 
www.stadthaus.ulm.de | Kulturhaus 
Schloss großlaupheim, Kirchberg 11, 
Laupheim, Tel. 07392 9680016 | zehnt-
stadel leipheim, Schlosshof 2, Leipheim, 
Tel. 08221 7070, www.zehntstadel-lei-
pheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches zentralmuseum 
Ulm (DzM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 
0731 962540, www.dzm-museum.de | 
heimatmuseum pfuhl, Hauptstraße 73, 
Neu-Ulm/Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | 
Kunsthalle Weishaupt, Hans-und-So-
phie-Scholl-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 
1614360, www.kunsthalle-weishaupt.de | 
edwin Scharff Museum. Kunstmuse-
um. Kindermuseum. elebnisräume, Pe-
trusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 0731 9726318, 
www.edwin.scharff.museum.de | Mikro-
skopmuseum, Schlossstraße 30 A, Wieb-
lingen, Tel. 0731 47844 | Museum der 

Brotkultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 
0731 69955, www.museum-brotkultur.de | 
Museum Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/
Söflingen, Tel. 0731 382241 | naturkund-
liches Bildungszentrum, Kornhausgasse 
3, Ulm, Tel. 0731 1614742, www.naturkun-
de-museum.de | Ulmer Museum, Markt-
platz 9, Ulm, Tel. 0731 1614330, www.mu-
seum.ulm.de | Dokumentationszentrum 
oberer Kuhberg: KZ-Gedenkstätte, Ulm, 
Tel. 0731 21312, www.dzokulm.telebus.de 
| Ulmer DenkStätte, Weiße Rose, Ulmer 
Vh, Kornhausplatz 5 (EinsteinHaus), Ulm, 
Tel. 0731 153013 | Museum im Konvent-
bau mit Bibliothekssaal, Schlossstraße, 
Wiblingen, Tel. 0731 5028675
Sonstige 
Ulm-Messe, Böfinger Str. 50, Ulm, Tel. 
0731 922990, www.ulm-messe.de | Uni-
tas loge Ulm, Walfischgasse 24, Ulm, 
www.unitas-ulm.de | Vh Ulm (vh), Korn-
hausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, www.
vh-ulm.de
theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, 
Tel. 0731 387531, www.adk-ulm.de | aka-
demietheater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614724, www.jungebuehne-
ulm.de | theaterei herrlingen, Oberherr-
lingerstraße 22, Herrlingen-Blaustein, VVK 
0731 268177 | theater neu-Ulm, Sil-
cherstr. 2, Neu-Ulm, Tel. 0731 9808465, 
www.theater-neu-ulm.de | theater i.d. 
Westentasche, Herrenkellergasse 6, 
Ulm, www. internettheater.net | theater-
Werkstatt Ulm, Schillerstr. 1, Ulm, Tel. 
0731 618788, www.theaterwerkstatt.tele-
bus.de | theater Ulm, Herbert-von-Kara-
jan-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614444, www.
theater.ulm.de
tourist-information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 
0731 1612830, www.tourismus.ulm.de

ADRESSEN

Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614100, www.stadtbibliothek.
ulm.de | Stadtbücherei neu-Ulm, Hei-
ner-Metzger-Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 
9727672, www.stadtbuecherei.neu-ulm.
de
galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, 
Ulm, Tel. 0731 66258, www.kunstverein-
ulm.de | Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 
24, Ulm, Tel. 0731 28215, www.kuenstler-
gilde.telebus.de | Wiblinger Schloss-
galerie, Schloss Str. 7, Wiblingen, Tel. 
0731 1596914 | galerie tobias Schrade, 
Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 0731 1755660, 
www.galerie-tobias-schrade.de | galerie 
Sebastianskapelle, Hahnengasse 25, 
Ulm | galerie im Kornhauskeller pro 
arte Kunststiftung, Hafengasse 19, Ulm, 
Tel. 0731 619576, www.proarte-ulmer-
kunststiftung.de | Stadthaus, Münster-
platz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.stadt-
haus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, 
Kramgasse 4, Ulm, Tel. 0731 62328, www.
kuenstlerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, 
Ulm, Tel. 07348 6656 (Mo-Fr), 0731 
618788 (an Spieltagen), www.kinder-thea-
terwerkstatt.telebus.de | kontiki Kultur-
werkstatt, Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 
0731 153032, www.kontiki-ulm.de | 1. Ul-
mer Kasperle theater, Büchsengasse 3, 
Ulm, Tel. 0731 6022264, www.kasperle-
theaterulm.de | Ulmer Spielschachtel, 
Unterer Kuhberg 10, Ulm, Tel. 0731 31506, 
www.luftikuss-ulm.de | topolino Figu-
rentheater, Gartenstraße 13, Neu-Ulm, 
Tel. 0731 713800, www.topolino-figuren-
theater.de

Mehr informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im internet unter: 
www.veranstaltungen.ulm.de

bä
rb

el
 k

äc
he

le
 gr

afi
 k

de
sig

n 
| w

ww
.vi

su
el

le
s.

de

www.sommerbuehneblautopf.de

Donnerstag, 15. Juli | 20 Uhr 

SWR-BIGBAND 
PAULA MORELENBAUM
UND JOO KRAUS 
Bossarenova Ein musikalischer Ausfl ug vom alten 
Europa ins neuere Brasilien und wieder zurück. 
| Vorv. 25,– / 20,– € | Abendk. 29,– / 24,– €

Samstag, 17. Juli | 19.30 Uhr 

WOLFGANG FIEREK 

On the road again Vorstellung der neuen CD mit der 
Siggi Schwarz-Band, Gitarrist Pete Haycock and special 
guests | Vorv. 18,– / 15,– € | Abendk. 21,– / 18,– €

Samstag, 24. Juli | 19.30 Uhr 

WOLFGANG DAUNER 
plays United Jazz and Rock Ensemble 
accompanied by Stuttgart Jazz Orchestra 
Ein Geburtstagsreigen zum 75. Geburtstag von 
Wolfgang Dauner, konzipiert  von Randi Bubat.
| Vorv. 25,– / 20,– € | Abendk. 29,– / 24,– €

Samstag, 31. Juli | 20.30 Uhr 
FLORIAN SCHROEDER 

Du willst es doch auch! Eine Mischung aus 
Parodie, politischem Kabarett, Satire und intelligentem 
Nonsens | Vorv. 18,– / 15,– € | Abendk. 21,– / 18,– €

Sonntag, 8. August | 19.30 Uhr 

SEMPER BRASS 
Blechbläserensemble Solisten der Sächsischen 
Staatskapelle Dresden und der Dresdner Philharmonie 
interpretieren klassische Werke, zeitgenössische Musik 
und Jazz auf höchstem Niveau. 
| Vorv. 25,– /20,– € | Abendk. 29,– / 24,– €

WEITERE VERANSTALTUNGEN 

9.JULI–8. AUGUST2010 
BLAUBEUREN
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Laichingen, Machtolsheim
Telefon 0 73 33/953 95 18

www.rossnatour.de

• Planwagenfahrten
• Themenfahrten
• Exklusive Arrangements
• Fahrlehrgänge 
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Überall im Buchhandel.

Viele neue Betriebe  

aus der Umgebung.

Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!

Ausgabe 2010

 140 
kritische 

Testberichte

In wunderschöner Lage, angrenzend an Wiesen und Wälder befindet sich 
dieses großzügige, lichtdurchflutete Einfamilienhaus. Das neuwertige Haus in 
perfektem Zustand ist ausgestattet mit Granitböden, 3 Bädern, Doppelgarage 
mit Kellerzugang, großer Terrasse und Balkon, sowie mit einer begehbaren An-
kleide. Der Garten mit eigenem Brunnen und Teich ist schön angelegt.

6,5 Zimmer, 
220 m² Wohnfläche

Luxus-Einfamilienhaus  
in Illertissen-OT

Objekt-Nr. 3315 EUR 369.500,– 
(mehr dazu im Internet)

Frauenstraße 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 3795220
Fax 0731 6021379, info@tentschert.de, www.tentschert.de

AZ1007_tenschert.indd   1 18.06.2010   11:43:24 Uhr

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399
www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße
Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

Blaubeurer Straße
Blaubeurer Straße 35
89077 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 93 49-0
Fax (07 31) 93 49-499
www.comfor.de

Der KSM Verlag ist 
Ihr Partner für inno-
vative Kundenzeit-
schriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr

Stammsitz Laupheim
Leonhardstraße 23
88471 Laupheim
Telefon: 07392 97 72 - 0 
Telefax: 07392 97 72 - 40

Niederlassung Heidenheim
Postfach 1946
89509 Heidenheim
Telefon: 07321 98 35 - 0
Telefax: 07321 98 35 - 20

www.geiselmann-printkommunikation.de
info@geiselmann-printkommunikation.de

GEISELMANN 2010

PrintKommunikation für Sie: 
Ganz nach Ihrem Bedarf.
Unter dem Dach des Medienunternehmens  
Geiselmann PrintKommunikation vereinen  
wir vier fachlich spezialisierte Bereiche:  
Agentur, Druck, Mailing und Logistik.
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des Monats
Herr Vrbancic, was lesen Sie 
besonders gern?
Für mich ist es ein Hochge-
nuss, die Süddeutsche Zeitung 
und das Wirtschaftsmagazin 
brand eins zu lesen. Zeitgenös-
sische Literatur interessiert 
mich am meisten. Der Roman 
»Glückliche Ehe« von Rafael 
Yglesias raubt mir gerade den 
Schlaf.

An welchem Ort in Ulm oder 
Neu-Ulm halten Sie sich beson-
ders gern auf?
Ich genieße es immer sehr, im 
Café Aran ein Stück Kuchen zu 
essen und auf den Münster-
platz zu schauen. Das ist 
Urlaub pur!

Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Auf jeden Fall joggen und wan-
dern. Außerdem höre ich fast 
jede Art von Musik gern. 

Mut für einen  
Neustart
 
zehn Jahre lang leitete MarKo VrBanCiC 
Die BUChhanDlUng herWig aM MÜnSter-
platz. Jetzt niMMt er SiCh eine aUSzeit.

Interview

Den sicheren arbeitsplatz kündigen? Ohne 
genau zu wissen, wohin es geht? Sich Zeit für 
sich nehmen? Wer macht das heute noch? Die 
Antwort ist einfach: Marko Vrbancic. Zehn 
Jahre lang war der gebürtige Slowene aus 
Ljubljana Filialleiter der Buchhandlung Her-
wig. Jetzt gönnt er sich ein halbes Jahr lang 
Pause. »Ich habe viel Energie ins Geschäft 
gesteckt, damit alles gut läuft”, sagt Vrban-
cic und ergänzt: »Nun brauche ich eine Erho-
lungsphase.” In der will sich der 49-Jährige 
neu orientieren, denn einen festen Plan für 
das »Danach” hat er nicht. »Ich werde mich 
darauf besinnen, was ich kann und in welchen 
Bereichen ich mein Wissen einsetzen möchte. 
Das ist neben dem Tagsgeschäft nicht mög-
lich”, erklärt Vrbancic und vergleicht seine Si-
tuation mit einem Schwamm, der erst einmal 
ausgewrungen werden muss, damit er wieder 
neue Impulse aufnehmen kann. 
Viele seiner Kunden bewundern diese kon-
sequente Entscheidung genauso wie sie es 

bedauern, dass sie einen Berater verlieren, 
der sie nicht mit Mainstream-Literatur abge-
speist, sondern sich immer intensiv um ihre 
Lesewünsche kümmert. »Absolute Kunden-
zufriedenheit”, so definiert der Filialleiter 
eines seiner Ziele. Seine Empathie spiegelt 
sich auch im Führungsstil wider. »Respekt, 
Toleranz und Anerkennung sind elementar 
wichtig”, weiß Vrbancic aus Erfahrung und 
hält mit dem Lob für seine 14 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nicht nach schwä-
bischer Manier »Nix gsait, isch gnug globt” 
hinter dem Berg: »Wir sind ein tolles Team. 
Jeder hat seinen individuellen Kopf und seine 
speziellen Fähigkeiten, die er bei uns einset-
zen kann. Dann macht die Arbeit Spaß.” Für 
Vrbancic geht es die nächsten Monate erst 
einmal nicht um den Arbeitsalltag, sondern 
für ihn gilt es zu entschleunigen, um dann 
neu zu starten.

 Andrea Toll

des Monats

Spielzeit 2010 / 2011

MUSIKTHEATER

SCHAUSPIELKONZERTE
BALLETT

JUNGES FORUM
SPECIALS

und und und ...
Alles zur neuen Spielzeit: www.theater.ulm.de

anzeige

03. Juli 
Blaustein  
Parkplatz Bad Blau
Beginn 20 Uhr

Live dabei! 
Radio 7 Moderatoren
Radio 7 Morningshow Scheiter & Jack
Radio 7 Partyband Time Warp und vieles mehr

radio7_s&f_az_spazz_blaustein.indd   1 14.06.10   09:52
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www.ulmer-volksfest.de
9.-19. juli

NEUE ATTRAKTIONEN!

Spitzen-Fahrgeschäfte und 

das Südtiroler Bergdorf mit 

Hüttengaudi + Biergarten!

9.-19. juli
DAS FAMILIEN-

VOLKSFEST!

NEU! Mehr Spaß, weniger 

zahlen: Mit den neuen

Volksfesttalern! Mehr Info:

www.ulmer-volksfest.de

Fr 09.07. 17-18 Uhr Radio 7 Happy Hour: 
 1x zahlen, 2x fahren. Anzapfen: 18 Uhr.

Sa 10.07. SWU und Donau 3 FM Trachten-
 Contest im Südtiroler Bergdorf!

So 11.07. Frühschoppen ab 11 Uhr.

 5 x 4 Weißwurst-Frühstücke im
 Riesenrad mit RegioTV zu gewinnen!

Mo 12.07. 20 Uhr Ladies Night mit Radio 7:
 Ladies fahren für die Hälfte!

Di 13.07. Das Musikfeuerwerk fi ndet
 nach Einbruch der Dunkelheit statt!

Mi 14.07. Familientag mit ermäßigten Preisen!

Do 15.07. Tag der Südwest Presse mit 
 Fotokurs, Backstage-Tour hinter
 die Kulissen und weiteren Aktionen!

 Donau 3 FM Bike Ride für Biker
 aller Marken. Corso ins Südtiroler 
 Bergdorf, Treffen 18 Uhr, Münsterplatz!

Fr 16.07. 7-8 Uhr Radio 7 Frühstücksrummel.
 Karussellfahren für 1 Taler / 1 Euro!

 19 Uhr Ballonglühen mit Radio 7!

Sa 17.07. Lichterserenade beim Festplatz!

So 18.07. Frühschoppen ab 11 Uhr.

 Oldtimertreffen am Haupteingang!

Mo 19.07. Großes Volksfest-Finale! Die optimale
 Alternative zum Treiben in der City
 für die ganze Familie! Erleben Sie‘s!

Probieren Sie unser neues Ulmer Volksfestbier!Probieren Sie unser neues Ulmer Volksfestbier!

Tolle Aktionen erwarten Sie auf dem Festplatz. Alle Details hierzu erfahren Sie unter www.ulmer-volksfest.de
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